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Verlagsbrief im März 20262

Dieter Bürgin / Barbara Steck

Lernen von 
Charlie Chaplin?

Brandes & Apsel 

Psychoanalytische Überlegungen  
zur kreativen Transformation  
sadomasochistischer Impulse  

im Verlaufe des Leben

Dieter Bürgin, Prof. em. Dr. med., war Ordinarius und langjähriger Chefarzt der 
 Psychiatrischen Universitätsklinik und -poliklinik für Kinder und Jugendliche in Basel. 
Er ist Ausbildungsanalytiker der Schweizerischen Gesellschaft für Psychoanalyse (IPA), 
arbeitet in privater Praxis, ist in verschiedenen internationalen  Gremien tätig und Autor 
zahlreicher Fachpublikationen und Bücher.

Barbara Steck, Dr. med., em. Privatdozentin für Kinder- und Jugendpsychiatrie und 
-Psychotherapie der Universität Basel, Psychoanalytikerin und Familientherapeutin, war 
langjährig als Oberärztin und leitende Ärztin an den kinder- und jugendpsychiatrischen 
Universitätskliniken von Basel und Lausanne tätig. Sie arbeitet in privater Praxis und ist 
Autorin und Co-Autorin einer großen Zahl von Publikationen und Büchern.

ISBN 978-3-95558-412-2

  € [D] 39,90
www.brandes-apsel.de
9 783955 584122

ISBN 978-3-95558-412-2

Täter und Opfer, Macht und Ohnmacht sowie verletzende 
Grausamkeiten und deren Erleiden und Ertragen manife-
stieren sich in allen Gesellschaften und in den unterschied-

lichsten Intensitäten. Im Verlauf der Entwicklung vom Kleinkind 
bis zum Erwachsenen gilt es, Formen zu finden, wie diese Interak-
tionsarten transformiert, also in gesellschaftlich  tolerable Verhal-
tensweisen umgeformt werden können.

Chaplins erste Stummfilme entstanden im Umfeld des Ersten 
Weltkriegs. Sie sind voller grober, sadistischer und masochisti-
scher Handlungen, die eine enorme Anzahl von Menschen in ei-
ner Zeit voller Gewalt begeisterten, denn die Menschen konnten 
sie schuldfrei und den Wider wärtigkeiten trotzend anschauen und 
befreiend lachen. Im Verlaufe seines Lebens gelang es ihm dann 
mittels Humor und  Kreativität, die alten sadomasochistischen Im-
pulse in poetische und humane Filme in Auseinandersetzung mit 
den grundsätzlichen Themen seiner Epoche aufzunehmen.

Das Buch geht den Schritten seiner enormen Reifung und dabei 
der Tragik und dem Glück in seinem Leben nach. Bürgin und 
Steck stellen dazu Überlegungen an, welche seelischen unbe-
wussten Prozesse bei Chaplin zum Tragen gekommen sein mö-
gen, um die schweren frühen Traumatisierungen in ein die Zeiten 
überdauerndes künstlerisches Werk möglich zu machen. Somit 
ein durchaus für die Gegenwart  wiederzuentdeckendes Vorbild!
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Tom Wooldridge ist außerordentlicher Professor der Psychologie, Psychoana-
lytiker und staatlich geprüfter Psychologe. Er hat zahlreiche Artikel in Fachzeit-
schriften sowie Buchpublikationen zu einem breiten Themenspektrum veröf-
fentlicht.

ISBN 978-3-95558-406-1

  € [D] 24,90

www.brandes-apsel.de
9 783955 584061

ISBN 978-3-95558-406-1

ieses Buch versteht sich als leicht zugängliche Ein-
führung in die  Behandlung von Essstörungen aus 
psycho analytischer  Perspektive. Jedes Kapitel be-

leuchtet einen anderen Aspekt der schwierig zu behandeln-
den  Erkrankung und zeigt sowohl erfahrenen Klinikern wie 
Neueinsteigern die breite  Perspektive des psychoanalytischen 
Behandlungsansatzes. Unterschiedliche Facetten der psycho-
analytischen Theorie und Praxis werden  aufgezeigt, welche 
die Betroffenen im Prozess, ihre Gefühle zu besser zu verba-
lisieren, ihr Verhältnis zu ihrem Körper zu erleichtern und die 
Disharmonien zwischen Körper und Seele in Einklang zu brin-
gen unterstützen können. Auch der Umgang mit der Online-
Welt (und besonders von einschlägigen Foren) wird behandelt. 

»In dieser herausragenden und erhellenden Einführung stellt Wooldridge
die Heterogenität der Diagnose Essstörung heraus. Er verdeutlicht 
uns den Wert der psychoanalytischen Herangehensweise, die fähig 
ist, die Vielzahl seelischer Zustände mit klinischen Symptomen aus-
zubalancieren. Wooldridge setzt sich explizit gegen die rein sym-
ptomatische Behandlung ein und fordert die genaue Betrachtung des 
Leidenswegs der Betroffenen. Dieses Buch ist von großem Interesse 
im klinischen Bereich und verdient, ein Grundlagenwerk der Lehre zu 
werden. Ich empfehle es sehr.« (Alessandra Lemma, Fellow of British 
Psycho analytic Society and Visiting Professor, Psychoanalysis Unit, 
University College London)
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Essstörungen

Brandes & Apsel

Eine Einführung

Tom Wooldridge

Sehr geehrte Damen und Herren,
liebe Freundinnen und Freunde des Verlags,

In Zeiten von globalen gesellschaftlichen, wirtschaftlichen und 
klimatischen Krisen achten wir zunehmend auf unsere Ausgaben. 
Dabei schwindet die Achtsamkeit auf gesunde Lebensmittel, 
ihre ökologische und faire Produktion und regionale Herkunft. 
Supermarktketten diktieren die Preise und wir nehmen es 
(gezwungenermaßen) hin. Doch es gibt auch Lichtblicke: 
Frank Herrmann zeigt auf, was jeder und jede Einzelne tun 
kann, um regionale, frische Produkte zu kaufen, ohne sich den 
Bedingungen der Supermarktketten zu unterwerfen.

Anders sieht es mit unserer Gesellschaft aus: Die voranschrei-
tende Verrohung der Gesellschaft erleben wir in unserem Alltag, 
auf dem Weg zur Arbeit, durch die täglichen Schlagzeilen in den 
Medien. Vielleicht können wir von Charlie Chaplin lernen, wie 
wir mit den Schrecken unserer Zeit besser umgehen können, 
ohne den inneren Kampf im Alltag auszutragen. So wie es auch 
Hanna Gekle in ihrer Therapie eines Mannes mit antisemitischen 
Phantasien getan hat.

Unsere Bücher sollen das demokratische Denken fördern, helfen, 
sich eine eigene Meinung zu bilden, und sie mögen Lichtblicke in 
Krisenzeiten sein.

Wir wünschen eine anregende Lektüre.

Brandes & Apsel-Verlagsteam

Frank Herrmann

DIREKT – Einkaufen (fast) ohne 
Supermarkt
Fair konsumieren – regional, saisonal, bio

180 S., Paperback, € 24,90, ISBN 978-3-95558-424-5

Die Globalisierung beschert uns eine enorme Auswahl an 
Lebensmitteln aus aller Welt. Meist kennen wir die Produzenten 
unseres Essens nicht und vertrauen stattdessen den Produktan-
gaben großer Unternehmen. Supermarktkonzerne und Lebens-
mittelproduzenten dominieren den milliardenschweren Lebens-
mittelmarkt – oftmals zulasten von uns allen und der Umwelt.

Wie kann unsere Ernährung gerechter, umweltfreundlicher und unabhängiger werden – jen-
seits der erdrückenden Marktmacht großer Supermarkt- und Lebensmittelkonzerne? Dieses 
Buch stellt inspirierende Netzwerke, Initiativen und Unternehmen vor, die zeigen, wie direkter 
Handel zwischen Erzeugern und Konsumenten funktioniert: fair, regional, transparent und 
nachhaltig. Mit konkreten Beispielen, praktischen Ideen und einem klaren Blick in die Zukunft 
wird gezeigt, wie wir unsere Lebensmittelversorgung selbst in die Hand nehmen können – für 
mehr Vertrauen, Wertschätzung und Qualität auf unseren Tellern.

Frank Herrmann, Betriebswirt, hat rund 20 Jahre in Lateinamerika gelebt, wo er unter 
anderem als Entwicklungsexperte und Reise leiter tätig war. Seine Erfahrungen vor Ort 
bildeten die Grundlagen für den Einkaufsratgeber Fair einkaufen – aber wie? (überarb. 
Neuaufl. 2019) und das mit dem ITB Award ausgezeichnete Handbuch FAIRreisen (2016). 
2022 erschien Der Mächtigen Zähmung.  Warum Konzerne klare Spielregeln brauchen. 
Der Sachbuchautor ist begeisterter Radfahrer und Veranstalter der »Fairen Biketour«, einer 
 Kombination aus Fahrradtour, Vorträgen zu nachhaltigen Themen und Spendenaktionen . 
Frank Herrmann lebt in Offenburg. Mehr unter faireinkaufenaberwie.blogspot.com und 
faire-biketour.blogspot.com.

ISBN 978-3-95558-424-5

  € [D] 24,90

www.brandes-apsel.de

9 783955 584245

ISBN 978-3-95558-424-5

Ganz nah, und doch so fern: Die Globalisierung  beschert 
uns eine enorme Auswahl an Lebens mitteln aus al-
ler Welt. Meist kennen wir die Landwirte, Produzen-

ten, Hersteller unseres Essens nicht und vertrauen statt-
dessen den Produktangaben großer Unternehmen. Mehr 
noch:  Supermarktkonzerne und Lebensmittelproduzenten 
 dominieren den milliardenschweren Lebensmittelmarkt – 
oftmals zulasten von uns allen und der Umwelt.

Wie kann unsere Ernährung gerechter, umweltfreund licher 
und unabhängiger werden – jenseits der erdrückenden 
Marktmacht großer Supermarkt- und Lebensmittelkonzerne? 
Dieses Buch stellt inspirierende Netzwerke, Initiativen und 
Unternehmen vor, die zeigen, wie direkter Handel  zwischen 
Erzeugern und Konsumenten funktioniert: fair, regional, 
transparent und nachhaltig. Mit konkreten Beispielen, prak-
tischen Ideen und einem klaren Blick in die Zukunft wird 
 gezeigt, wie wir unsere Lebensmittelversorgung selbst in die 
Hand nehmen können – für mehr Vertrauen, Wertschätzung 
und Qualität auf unseren Tellern.
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DIREKT – 
Fair konsumieren – 

regional, saisonal, bio

Frank Herrmann

Einkaufen (fast) ohne Supermarkt 

NEU



3Kreativität, Identität & Essstörungen

Dieter Bürgin / Barbara Steck

Lernen von Charlie Chaplin?
Psychoanalytische Überlegungen zur kreativen Transformation 
sadomasochistischer Impulse im Verlaufe des Lebens

280 S., Paperback Großoktav, € 39,90, ISBN 978-3-95558-412-2

Chaplins erste Stummfilme entstanden im Umfeld des Ersten Welt-
kriegs. Sie sind voller sadistischer und masochistischer Handlungen. 
Im Verlauf seines Lebens gelang es ihm dann mittels Humor und 
Kreativität, die alten sadomasochistischen Impulse in poetische 
Filme in Auseinandersetzung mit den grundsätzlichen Themen seiner 
Epoche zu transformieren. Bürgin und Steck untersuchen, welche 
unbewussten Prozesse bei Chaplin zum Tragen gekommen sein mögen, 
um die frühen Traumatisierungen in ein die Zeiten überdauerndes 
künstlerisches Werk zu überführen.

Dieter Bürgin / Barbara Steck

Lernen von 
Charlie Chaplin?

Brandes & Apsel 

Psychoanalytische Überlegungen  
zur kreativen Transformation  
sadomasochistischer Impulse  

im Verlaufe des Leben

Dieter Bürgin, Prof. em. Dr. med., war Ordinarius und langjähriger Chefarzt der 
 Psychiatrischen Universitätsklinik und -poliklinik für Kinder und Jugendliche in Basel. 
Er ist Ausbildungsanalytiker der Schweizerischen Gesellschaft für Psychoanalyse (IPA), 
arbeitet in privater Praxis, ist in verschiedenen internationalen  Gremien tätig und Autor 
zahlreicher Fachpublikationen und Bücher.

Barbara Steck, Dr. med., em. Privatdozentin für Kinder- und Jugendpsychiatrie und 
-Psychotherapie der Universität Basel, Psychoanalytikerin und Familientherapeutin, war 
langjährig als Oberärztin und leitende Ärztin an den kinder- und jugendpsychiatrischen 
Universitätskliniken von Basel und Lausanne tätig. Sie arbeitet in privater Praxis und ist 
Autorin und Co-Autorin einer großen Zahl von Publikationen und Büchern.

ISBN 978-3-95558-412-2

  € [D] 39,90
www.brandes-apsel.de
9 783955 584122

ISBN 978-3-95558-412-2

Täter und Opfer, Macht und Ohnmacht sowie verletzende 
Grausamkeiten und deren Erleiden und Ertragen manife-
stieren sich in allen Gesellschaften und in den unterschied-

lichsten Intensitäten. Im Verlauf der Entwicklung vom Kleinkind 
bis zum Erwachsenen gilt es, Formen zu finden, wie diese Interak-
tionsarten transformiert, also in gesellschaftlich  tolerable Verhal-
tensweisen umgeformt werden können.

Chaplins erste Stummfilme entstanden im Umfeld des Ersten 
Weltkriegs. Sie sind voller grober, sadistischer und masochisti-
scher Handlungen, die eine enorme Anzahl von Menschen in ei-
ner Zeit voller Gewalt begeisterten, denn die Menschen konnten 
sie schuldfrei und den Wider wärtigkeiten trotzend anschauen und 
befreiend lachen. Im Verlaufe seines Lebens gelang es ihm dann 
mittels Humor und  Kreativität, die alten sadomasochistischen Im-
pulse in poetische und humane Filme in Auseinandersetzung mit 
den grundsätzlichen Themen seiner Epoche aufzunehmen.

Das Buch geht den Schritten seiner enormen Reifung und dabei 
der Tragik und dem Glück in seinem Leben nach. Bürgin und 
Steck stellen dazu Überlegungen an, welche seelischen unbe-
wussten Prozesse bei Chaplin zum Tragen gekommen sein mö-
gen, um die schweren frühen Traumatisierungen in ein die Zeiten 
überdauerndes künstlerisches Werk möglich zu machen. Somit 
ein durchaus für die Gegenwart  wiederzuentdeckendes Vorbild!
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Tom Wooldridge

Essstörungen
Eine Einführung

164 S., Paperback, € 24,90, ISBN 978-3-95558-406-1

Dieses Buch führt leicht zugänglich ein in die Behandlung von Essstörungen 
aus psychoanalytischer Perspektive. Jedes Kapitel beleuchtet einen anderen 
Aspekt der schwierig zu behandelnden Erkrankung und zeigt sowohl erfahrenen 
Klinikern wie Neueinsteigern die breite Perspektive des psychoanalytischen 
Behandlungsansatzes. Unterschiedliche Facetten der psychoanalytischen Theorie 
und Praxis werden aufgezeigt, durch die Betroffene im Prozess ihre Gefühle besser 

zu verbalisieren, ihr Verhältnis zu ihrem Körper zu erleichtern und die Disharmonien zwischen Körper und Seele 
in Einklang zu bringen, unterstützen werden können. Auch der Einfluss der Online-Welt wird untersucht.

Tom Wooldridge ist außerordentlicher Professor der Psychologie, Psychoana-
lytiker und staatlich geprüfter Psychologe. Er hat zahlreiche Artikel in Fachzeit-
schriften sowie Buchpublikationen zu einem breiten Themenspektrum veröf-
fentlicht.

ISBN 978-3-95558-406-1

  € [D] 24,90

www.brandes-apsel.de
9 783955 584061

ISBN 978-3-95558-406-1

ieses Buch versteht sich als leicht zugängliche Ein-
führung in die  Behandlung von Essstörungen aus 
psycho analytischer  Perspektive. Jedes Kapitel be-

leuchtet einen anderen Aspekt der schwierig zu behandeln-
den  Erkrankung und zeigt sowohl erfahrenen Klinikern wie 
Neueinsteigern die breite  Perspektive des psychoanalytischen 
Behandlungsansatzes. Unterschiedliche Facetten der psycho-
analytischen Theorie und Praxis werden  aufgezeigt, welche 
die Betroffenen im Prozess, ihre Gefühle zu besser zu verba-
lisieren, ihr Verhältnis zu ihrem Körper zu erleichtern und die 
Disharmonien zwischen Körper und Seele in Einklang zu brin-
gen unterstützen können. Auch der Umgang mit der Online-
Welt (und besonders von einschlägigen Foren) wird behandelt. 

»In dieser herausragenden und erhellenden Einführung stellt Wooldridge
die Heterogenität der Diagnose Essstörung heraus. Er verdeutlicht 
uns den Wert der psychoanalytischen Herangehensweise, die fähig 
ist, die Vielzahl seelischer Zustände mit klinischen Symptomen aus-
zubalancieren. Wooldridge setzt sich explizit gegen die rein sym-
ptomatische Behandlung ein und fordert die genaue Betrachtung des 
Leidenswegs der Betroffenen. Dieses Buch ist von großem Interesse 
im klinischen Bereich und verdient, ein Grundlagenwerk der Lehre zu 
werden. Ich empfehle es sehr.« (Alessandra Lemma, Fellow of British 
Psycho analytic Society and Visiting Professor, Psychoanalysis Unit, 
University College London)
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Essstörungen

Brandes & Apsel

Eine Einführung

Tom Wooldridge

NEU

Hanna Gekle

Perversion der Schuld
Aus der Psychoanalyse eines Mannes mit antisemitischen Phantasien

ca. 300 S., Paperback Großoktav, ca. € 39,90, ISBN 978-3-95558-414-6

Was kann die psychoanalytische Fallgeschichte eines Einzelnen für die Erklärung 
historisch-gesellschaftlicher Prozesse im Allgemeinen und speziell des Antisemi-
tismus leisten? Diese Fallgeschichte rekonstruiert die Macht der transgeneratio-
nalen Weitergabe des Antisemitismus nationalsozialistischer Eltern an den Sohn in 
zweiter Generation. Gekle rekonstruiert im ersten Teil die dramatische Geschichte 
dieser Analyse. Der zweite Teil dient zum einen der theoretischen Begründung 

dieser Analyse, zum anderen wendet er zentrale Kategorien der Psychoanalyse selbstkritisch an und fragt 
nach deren Veränderung durch den Zivilisationsbruch des Holocaust.
Konzentriert sich die psychoanalytische Praxis ausschließlich auf das Individuum, so zeigt ihre Theorie, dass 
die Psyche tief eingelassen ist in den gesellschaftlichen und kulturellen Prozess, also auch in die Vergangen-
heit. Die dort zu verortende Schuld verlängert sich in die Zukunft, sofern es nicht gelingt, die bewusste und 
vor allem unbewusste Identifikation mit den vorigen Generationen aufzulösen. 

Alessandra Lemma

Transgender-Identitäten
Eine Einführung

2. Aufl., 184 S., Paperback, € 24,90, ISBN 978-3-95558-368-2

Lemma bietet einen prägnanten Überblick über psychoanalytische Erkenntnisse, 
Ansätze und Kontroversen im Zusammenhang mit Transgender-Identifikationen. 
Illustriert mit Fallvignetten bietet das Buch eine Synthese der aktuellen Forschung 
und einen kritischen Überblick über psychoanalytische Ansätze zu Transgender-
Identitäten und destilliert einige der zeitgenössischen Kontroversen darüber, wie 
das Thema im Behandlungszimmer angegangen werden soll. Sie skizziert außerdem 

einen psychoanalytisch orientierten ethischen Rahmen zur Unterstützung von Klinikern, die mit Personen 
arbeiten, die eine medizinische Transition wünschen, und zeigt die ethischen Herausforderungen auf, mit denen 
Kliniker*innen angesichts der aktuellen Fokussierung der genderaffirmativen Versorgung konfrontiert sind.

ieses wichtige neue Buch von Alessandra Lemma bietet 
einen prägnanten Überblick über psychoanalytische Er-
kenntnisse, Ansätze und Kon tro versen im Zusammen-

hang mit Transgender-Identifikationen.

Illustriert mit Fallvignetten bietet Lemma eine Synthese der aktu-
ellen Forschung und einen kritischen Überblick über psychoana-
lytische Ansätze zu Transgender-Identitäten und destilliert einige 
der zeitgenössischen Kontroversen darüber, wie das Thema im 
Behandlungszimmer angegangen werden soll. Lemma skizziert 
außerdem einen psychoanalytisch orientierten ethischen Rahmen 
zur Unterstützung von Klinikern, die mit Personen arbeiten, die 
eine medizinische Transition wünschen, und zeigt die ethischen 
Herausforderungen auf, mit denen Klinikerinnen und Kliniker 
angesichts der aktuellen Fokussierung der genderaffirmativen 
Versorgung konfrontiert sind.

Dieses Buch ist von großer Bedeutung für praktizierende Psycho-
analytikerinnen und -analytiker sowie für analytische und tiefen-
psychologische Kinder- und Jugendlichen-Psychotherapeutinnen 
und -therapeuten, für Akademikerinnen und Akademiker und 
für alle, die sich für Transidentität und psychische Gesundheit 
interessieren. 

D

Alessandra Lemma, Psychoanalytikerin, Leiterin der Psychological Therapies 
Development Unit des Tavistock and Portman NHS Foundation Trust, Erwach-
senenpsychotherapeutin in der Portman Clinic, Fellow der British Psychoanaly-
tical Society, Professorin für psychologische Therapien an der School of Health 
and Human Sciences der Universität von Essex und klinische Leiterin des Psy-
chological Interventions Research Centre am University College London. Sie hat 
zahlreiche Bücher zu den Themen Psychoanalyse, Körper und Trauma veröffent-
licht. Zuletzt bei Brandes & Apsel: Suizid und Suizidalität (2012), Psychoanalyse im 
Cyberspace? (2016), Der Körper spricht immer (2017, 2. Aufl. 2023), Psychoanalyse der 
Sexualitäten – Sexualitäten der Psychoanalyse (2019).

ISBN 978-3-95558-368-2

  € [D] 24,90

www.brandes-apsel.de

9 783955 583682

ISBN 978-3-95558-368-2
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Transgender-Identitäten
Eine Einführung

Alessandra Lemma 

Brandes & Apsel 

NEU
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4 Psychoanalytische Behandlungspraxis Körper & Sprache

Jill L. Gardner

Selbstpsychologie:  
Bewegungen von der Theorie zur 
Praxis
200 S., Paperback Großoktav, € 29,90, ISBN 978-3-95558-418-4

Gardner erläutert die Konzepte der Selbstpsychologie und deren An-
wendung in der klinischen Arbeit. Anhand von Fallbeispielen werden 
Themen beleuchtet wie Kurzzeittherapie, Supervision, Interpretation, 
Entwicklung, Handlungsfähigkeit und empathische Kommunikation. 
Dabei werden auch spezifische Instrumente zur Konzeptualisierung 
klinischer Daten und Leitlinien für Interventionen beschrieben. Der 

Schwerpunkt liegt darauf, zu einer nachhaltigen Fokussierung auf subjektive Erfahrungen zu verhel-
fen und eine neue Selbstobjektbindung mit dem Therapeuten aufzubauen. 
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Jill L. Gardner

Selbstpsychologie:  
Bewegungen von der 

Theorie zur Praxis 

Brandes & Apsel 

Sebastian Leikert (Hrsg.)

Das körperliche Unbewusste  
in der psychoanalytischen Behandlungstechnik
Beiträge v. C. Dejours, L. Goetzmann, E. Kobylinska-Dehe, S. Leikert, R. Lombardi,  
R. Plassmann, J. M. Scharff, U. Schultz-Venrath, T. Storck, U. Volz-Boers

2. Aufl., 300 S., Paperback Großoktav, € 34,90, ISBN 978-3-95558-315-6

Die Frage, wie Körperlichkeit und Körpergedächtnis stärker in die psychoanalyti-
sche Arbeit einbezogen werden können, ist zunehmend von Interesse. Das Buch 
versammelt hierzu nationale und internationale richtungsweisende Arbeiten. 

Sebastian Leikert, Dr. en Psychanalyse (Paris), Dipl.-Psych., 
Psychoanalytiker (DGPT, aff. Mitglied der DPV), niedergelas-
sen in freier Praxis, Lehranalytiker und Supervisor am Heidel-
berger Institut für Psychoanalyse und Psychotherapie. Mehre-
re Buchveröffentlichungen. Publikationen zu  klinischen und 
ästhetischen Fragestellungen u. a. in der Psyche und im Inter-
national Journal of Psychoanalysis. Vorsitzender der Deutschen 

Gesellschaft für Psychoanalyse und Musik. Bei Brandes & Apsel: Das sinnliche 
Selbst. Das Körpergedächtnis in der psychoanalytischen Behandlungstechnik (2019).

ieser innovative Band markiert einen Aufbruch: An vielen Stellen 
wird ein vermehrtes Interesse an der Frage sichtbar, wie Körperlich-
keit und Körpergedächtnis stärker in die psychoanalytische  Arbeit 

einbezogen werden können. Das Buch versammelt hierzu aus dem natio-
nalen und internationalen Bereich Richtung weisende  Arbeiten. 

Sebastian Leikert: Psychoanalyse und Körperlichkeit – Geschichte einer Berüh-
rungsscheu

Reinhard Plassmann: Der Riss im Selbst bei chronischem Schmerz. Emotionale 
Prozesse in der Entstehung psychosomatischer Erkrankungen und die behand-
lungstechnischen Konsequenzen

Riccardo Lombardi: Die Körper-Psyche-Dissoziation und die Übertragung auf 
den Körper

Jörg M. Scharff: Wie anfangen?

Christophe Dejours: Unfälle der Verführung und Theorie des Körpers

Sebastian Leikert: Affektdialog, Affekttrümmer, verkapselte Körperengramme. 
Behandlungstechnische Überlegungen zum körperlich encodierten Unbewussten

Ursula Volz-Boers: Körperempfindungen in Aufbau und Organisation mentaler 
Struktur

Ulrich Schultz-Venrath: Mind the Gap: Mentalisieren des Körpers

Ewa Kobylinska-Dehe: Leiblichkeit und träumerisches Sprechen

Lutz Goetzmann: Wege im Unbewussten des psychosomatischen Körpers

Timo Storck: Psychodynamisches Arbeiten mit der leiblichen Gegenübertragung

ISBN 978-3-95558-315-6

  € [D] 34,90

www.brandes-apsel.de

9 783955 583156

ISBN 978-3-95558-315-6
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Sebastian Leikert (Hrsg.) 

Das körperliche Unbewusste  
in der psychoanalytischen 

Behandlungstechnik

Brandes & Apsel 

2. Auflage

Andrea Harms / Thomas Prior (Hrsg.)

Betroffenheit und Resonanz
Herausforderungen im psychoanalytisch selbstpsychologischen Prozess

Beiträge von E. Bartosch, M. Bernabei, M. Blattny, S. Federici, M. Gossmann, J. Gotthold, 
A. Harms, P. Hochgatterer, C. Jaenicke, M. M. Lindner, G. Nebbiosi, C. Paulinz, T. Prior,  
F. Resch, S. Schipflinger, E. Schmitz-Hübsch, K. Seiler, P. Starr-Karlin, M. Sucharov,  
N. Szava-Kovats, N. Thienen-Adlerflycht, B. Zach

336 S., Paperback Großoktav, € 39,90, ISBN 978-3-95558-419-1

Selbstpsychologie, weiterentwickelt durch intersubjektive und relationale Konzepte, 
eröffnet hier ein kontextorientiertes therapeutisches Arbeiten. Der Fokus liegt dabei 

sowohl auf »der inneren Erlebniswelt des Individuums als auch auf deren Eingebettetsein in andere derartige 
Welten und die kontinuierliche Beeinflussung, die zwischen ihnen besteht« (Stolorow & Atwood). 

Die Herausgeber der Reihe:
Die Herausgeberin und Herausgeber der Reihe, Andrea Harms, Hans-Peter Hartmann 
und Wolfgang Milch, sind alle niedergelassene Psychoanalytiker und der psychoanalyti­
schen Selbstpsychologie seit Jahrzehnten  aktiv verbunden durch die Gestaltung von inter­
nationalen Tagungen, Super visionen und Vernetzungen, durch Fachpublikationen national 
wie international, durch Buchpublikationen und durch die Leitung des Jahrbuch Selbst-
psychologie.

9 783955 584191

ISBN 978-3-95558-419-1

ISBN 978-3-95558-419-1

Jahrbuch Selbstpsychologie 
Band 6

€ [D] 39,90

www.brandes-apsel.de

Häufig haben es Therapeut*innen im psychoanalytischen Prozess mit Menschen mit 
einer eingeschränkten Resonanzfähigkeit zu tun. Der Ansatz der Selbstpsychologie, 

weiterentwickelt durch intersubjektive und relationale Konzepte, eröffnet hier 
ein kontext orientiertes therapeutisches Verstehen und Arbeiten. Der Fokus liegt 
dabei sowohl auf »der inneren Erlebniswelt des Individuums als auch auf deren 
Eingebettetsein in andere derartige Welten und die kontinuierliche Beeinflussung, die 
zwischen ihnen besteht« (Stolorow & Atwood). Die Beiträge beleuchten aus unter-
schiedlichen Blickwinkeln, was dies konkret für Theorie und Praxis bedeutet.
Chris Jaenicke: Neue Perspektiven zum Thema der Bedürfnisse der Psychotherapeut*innen
Margarethe Maria Lindner: Die Suche nach einer relationalen Heimat
Michael Blattny: Zur Befreiung des Diktums von Abstinenz
Maxwell Sucharov: Sich auf die Komplexität einlassen
Ebba Schmitz-Hübsch: Wenn die Resonanz zu singen beginnt 
Gianni Nebbiosi: Kohuts Vermächtnis: »The Tragic Man«
Erwin Bartosch: »Alter Ego« im Selbstobjektkonzept
Klaus Seiler: Vitalität und therapeutischer Prozess in der Psychoanalyse
Franz Resch: Betroffenheit – eine Zeitdiagnose?
Sascha Schipflinger: Optimierung des Selbst als individualisierte Abwehr gesellschaftlicher 
Krisendynamiken
Christa Paulinz / Martin Gossmann: Cyberspace und Körperlichkeit
Jacqueline Gotthold: Entwicklungspsychologische und klinische Überlegungen zur 
Erkundung des Cyberspace durch Kinder und Jugendliche
Penelope Starr-Karlin: Die Zeit, in der wir leben, unser Selbst und die Öko-Krise
Susanna Federici: Umwelt ist Psyche
Marco Bernabei: Das Selbst eines musikalischen Jugendlichen und eine »tragische« Mutter
Barbara Zach: Die cis Analytikerin als Resonanzkörper
Naomi Szava-Kovats: »Die Ähnlichkeit ist der Schlüssel zum Kontakt mit anderen«
Nikolaus Thienen-Adlerflycht: Wo spielen wir?
Thomas Prior: Jenseits des Wiederholungszwangs
Paulus Hochgatterer: »Pack die Koffer…«
Andrea Harms: Zum Gedenken an Anna Ornstein
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Betroffenheit  
und Resonanz 

HERAUSGEGEBEN VON ANDREA HARMS 
UND THOMAS PRIOR

Herausforderungen im psychoanalytisch  
selbstpsychologischen Prozess 

Beiträge von Erwin Bartosch, Marco Bernabei, Michael Blattny, Susanna Federici,  
Martin Gossmann, Jacqueline Gotthold, Andrea Harms, Paulus Hochgatterer, 
Chris Jaenicke, Margarethe Maria Lindner, Gianni Nebbiosi, Christa Paulinz,  

Thomas Prior, Franz Resch, Sascha Schipflinger, Ebba Schmitz-Hübsch,  
Klaus Seiler, Penelope Starr-Karlin, Maxwell Sucharov, Naomi Szava-Kovats,  

Nikolaus Thienen-Adlerflycht, Barbara Zach 

JAHRBUCH SELBSTPSYCHOLOGIE  

 

Christopher Bollas

Fangt sie auf, bevor sie fallen
Die Psychoanalyse des Zusammenbruchs

180 S., Paperback, € 24,90, ISBN 978-3-95558-349-1

In dieser Erkundung eines radikalen Ansatzes für die psychoanalytische Behand-
lung von Menschen, die am Rande eines psychischen Zusammenbruchs stehen, 
bietet Bollas ein neues und mutiges klinisches Paradigma. Er geht davon aus, dass 
der unbewusste Zweck eines Zusammenbruchs darin besteht, dem Anderen das 
wahre Selbst zu präsentieren und zum Kern des Leidens und schließlich zu einem 
transformativen Verständnis zu gelangen. 

Christopher Bollas, ehem. Professor für Englische Literatur, 
Psychoanalytiker in eigener Praxis. Mitglied der British Psy-
choanalytic Society, des Los Angeles Institute and Society of 
Psychoanalytic Studies und der European Study Group of Un-
conscious Thought (ESGUT). Vorträge in Europa, Beiträge in 
internationalen Fachzeitschriften und Autor bekannter Fachbü-
cher, u.a. Der Schatten des Objekts (2. Aufl., 2005). Er lebt und 
arbeitet in Santa Barbara, Kalifornien.

n dieser Erkundung eines radikalen Ansatzes für die 
psychoanalytische Behandlung von Menschen, die am 
Rande eines psychischen Zusammenbruchs stehen, bie-

tet  Christopher Bollas ein neues und mutiges klinisches Para-
digma. Er geht davon aus, dass der unbewusste Zweck eines 
Zusammenbruchs darin besteht, dem Anderen das Selbst zu 
präsentieren und zum Kern des Leidens und schließlich zu 
einem transformativen Verständnis zu gelangen. 

Dieses Buch ist für Kliniker von Interesse, die nach Wegen 
abseits der konventionellen psychoanalytischen Therapie 
 suchen, da diese in der Arbeit mit Patienten am Rande des 
Zusammenbruchs nicht ausreicht, um der drohenden Krise 
zu begegnen. Zugleich wirft Bollas‘ herausfordernder Ansatz 
auch viele Fragen auf – diese werden im letzten Abschnitt  
des Buches von Sacha Bollas zusammengetragen und von 
Christopher Bollas beantwortet.

ISBN 978-3-95558-349-1

  € [D] 24,90

www.brandes-apsel.de
9 783955 583491

ISBN 978-3-95558-349-1
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Fangt sie auf,  
bevor sie fallen   

Brandes & Apsel 

Die Psychoanalyse des Zusammenbruchs  

Christopher Bollas 
 

Dieter Bürgin

Lust am kreativen Zerstören
Psychoanalyse und Behandlung  
pervertierender Mechanismen und Prozesse

208 S., Paperback Großoktav, € 29,90, ISBN 978-3-95558-371-2

Das Grenzüberschreitende und die Fantasie vom destruktiven Ver-
halten als Lust am kreativen Zerstören sind Gegenstand der Betrach-
tungen Bürgins. Er trägt sowohl der psychosexuellen als auch der 
narzisstischen Ebene der Entwicklung »pervertierender Mechanismen« 
Rechnung. Diese Mechanismen und Prozesse werfen hochkomplexe 
Behandlungsprobleme auf, ermöglichen aber unter Berücksichtigung 
von Spezifitäten psychoanalytisch-psychotherapeutisches Arbeiten im 
Sinne einer erfolgreichen Nachentwicklung – erkenntnistheoretisches 
und behandlungspraktisches Neuland.

as Faszinierende des Unüblichen, auch des Grenz über­
schreitenden und die Phantasien von destruktivem Verhalten 
haben viele Erklärungsversuche gefunden und der  Terminus 

»Perversion« hat sich dafür als unangemessen erwiesen.  Bürgin trägt 
sowohl der psychosexuellen als auch der narzisstischen Ebene der Ent­
wicklung sogenannter »pervertierender Mechanismen« Rechnung. Sie 
umfassen omnipotente Inszenierungen von sehr frühen, oft ins Gegen­
teilige oder Besondere verkehrten Triebabkömmlingen, die zumeist 
von sadomasochistischen Zügen durchsetzt sind. Sie sind aus frühesten 
averbalen Funktions elementen gebildet und im Verlaufe  der Entwick­
lung unzählige  Male nachträglich transformiert worden. 

Pervertierende Mechanismen und Prozesse werfen besondere, 
hoch komplexe Behandlungsprobleme auf, ermöglichen aber unter 
 Berücksichtigung einiger Spezifitäten psychoanalytisch­psychothe­
rapeutisches Arbeiten im Sinne einer erfolgreichen Nachentwick­
lung. Mit diesem Werk beschreitet Bürgin erkenntnistheoretisch und 
 behandlungspraktisch durchaus Neuland. 

D

Dieter Bürgin, Prof. em. Dr. med., war Ordinarius und langjähriger Chefarzt der 
 Psychiatrischen Universitätsklinik für Kinder und Jugendliche in Basel. Er ist Ausbildungs-
analytiker der Schweizerischen Gesellschaft für Psychoanalyse (IPA), in verschiedenen  
internationalen Gremien tätig und Autor zahlreicher Fachpublikationen sowie vieler Bücher.

ISBN 978-3-95558-371-2

  € [D] 29,90

www.brandes-apsel.de

9 783955 583712

ISBN 978-3-95558-371-2

Christiane Erner-Schwab arbeitete zunächst 
als Berufsschullehrerin, bis sie 1998 die 
 berufsbegleitende Ausbildung zur psychoana-
lytischen Psychotherapeutin für Kinder und 
Jugendliche abschloss. Seither arbeitet sie in 
einer eigenen Praxis in Berlin.

ISBN 978-3-95558-219-79 783955 582197

nbewusste Grundannahmen entstehen aus dem Kern 
der Persönlichkeit, sind gleichsam Pfeiler, welche die 
Denkvorgänge des Primär- und Sekundärprozesses 

und damit auch die Art der gesamten Affekte und Phantas-
men eines Individuums tragen. Sie zeigen sich in basalen, 
zumeist nicht weiter hinterfragten Überzeugungen, welche 
wegleitend für die Vorgänge des Verstehens, Abschätzens, 
Einordnens, Antizipierens und Regulierens sind. 

Die Arbeitsgruppe der vier an der Autorenschaft dieses 
Buches beteiligten Personen stellt sich die Aufgabe, sich, an-
hand eines Erstinterviews mit einem Kind, über die gegen-
seitigen Grundannahmen und die unterschiedliche Rezep tion 
des klinischen Materials auszutauschen. Im Prozess lösten 
sich Ansätze von Rechthaberei und Rivalität sofort zugun-
sten von kreativer Anregung, Interesse und Forschungslust 
auf, sodass er allseits als sehr stimulativ erlebt wurde. Inner-
halb des wechselseitigen Diskurses wurden nämlich nicht nur 
die eigenen, mehr oder weniger bewussten Grundannahmen 
deutlich, sondern es traten, ausgelöst durch die Fragen der 
Gruppenmitglieder untereinander, auch bislang unbewusste 
Grundannahmen ans Tageslicht.

Dieter Bürgin, Prof. em. Dr. med., Psychoanalytiker in eigener Praxis 
(Ausbildungsanalytiker SGPsa/IPA), Facharzt für Kinder-, Jugend- 
und Erwachsenen-Psychiatrie und -Psychotherapie; langjähriger 
Chefarzt der Kinder- und Jugendpsychiatrischen Universitätsklinik 
und -poliklinik Basel; em. Ordinarius der Universität Basel; zahlrei-
che nationale und internationale Zeitschriften- und Buchveröffent-
lichungen. Bei Brandes & Apsel: Gilgamesch – eine verlorene Illusion? 
Psychoanalytische und anthropologische Betrachtungen (2019).

ISBN 978-3-95558-280-7

  € [D] 19,90

www.brandes-apsel.de
9 783955 582807

ISBN 978-3-95558-280-7
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Dieter Bürgin 
gemeinsam mit Angelika Staehle,  

Kerstin Westhoff, Anna Wyler von Ballmoos 

Psychoanalytische 
Grundannahmen

Brandes & Apsel 

Vom analytischen Hören  
im klinischen Dialog

Christiane Erner-Schwab arbeitete zunächst 
als Berufsschullehrerin, bis sie 1998 die 
 berufsbegleitende Ausbildung zur psychoana-
lytischen Psychotherapeutin für Kinder und 
Jugendliche abschloss. Seither arbeitet sie in 
einer eigenen Praxis in Berlin.

ISBN 978-3-95558-219-79 783955 582197

as sagt uns das Gilgamesch-Epos über das bewusste 
und unbewusste Erleben, über die soziokulturellen 
Zusammenhänge und Beziehungsstrukturen jener 
Menschen im Vergleich zu heute? Bürgin beantwortet 

die Frage auf einfühlsam-spannende Weise und lässt uns teilhaben 
an seiner intensiven Durchdringung eines fast 5.000 Jahre alten 
 Mythos und seiner Bedeutung für das 21. Jahrhundert.

Mythen lassen sich viele Bedeutungen zuordnen. Oft geht es um 
Kämpfe gegen übermächtige Gegner, die Suche nach Unsterblich-
keit oder ewiger Jugend oder auch um Reisen in die Unterwelt. Die 
entsprechenden Helden sind tapfer. Ihre Geburt ist meist wunder-
sam, häufig stammen sie von einer göttlichen Mutter oder einem 
göttlichen Vater ab. 

Das Gilgamesch-Epos ist in akkadischer Sprache aus altbabylo-
nischer Zeit in mehreren Fragmenten überliefert. Voraus ging eine 
Reihe von Gilgamesch-Erzählungen in sumerischer Sprache. Als 
Hauptinhalt kann die Nutzlosigkeit der Suche nach physischer 
 Unsterblichkeit bzw. das Problem des Lebens angesichts der 
 eigenen Sterblichkeit benannt werden.

Gilgameschs Geschichte ist die Geschichte einer psychischen Ent-
wicklung. Das Epos hatte einen pädagogischen Wert, da es, erzählt 
oder vorgelesen, kurzzeitige Identifizierungen der Zuhörenden 
mit den Personen des Epos ermöglichte. Solche Mythen haben aber 
auch ein therapeutisches Potenzial, denn sie sind der mächtige, 
kreative, die Lebensführung erleichternde und Werte vermittelnde 
Ausdruck menschlicher Erfahrungen und Sehnsüchte.

 

Dieter Bürgin, Prof. em. Dr. med., Psychoanalytiker in eigener 
 Praxis (Ausbildungsanalytiker SGPsa/IPA), Facharzt für Kinder- 
und Jugend-Psychiatrie und -Psychotherapie, langjähriger Chefarzt 
der Kinder- und Jugendpsychiatrischen Universitätsklinik und -poli-
klinik Basel; em. Ordinarius der Universität Basel; zahlreiche natio-
nale und internationale Zeitschriften- und Buchveröffentlichungen.

ISBN 978-3-95558-261-6

  € [D] 29,90

www.brandes-apsel.de

9 783955 582616

ISBN 978-3-95558-261-6
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Dieter Bürgin

Gilgamesch –  
eine verlorene Illusion? 

Brandes & Apsel 

Psychoanalytische und anthropologische 
Betrachtungen 

ISBN 978-3-95558-280-7
132 S., € [D] 19,90

ISBN 978-3-95558-261-6
244 S., € [D] 29,90

Dieter Bürgin, Prof. em. Dr. med., war Ordinarius und langjähriger Chefarzt der 
 Psychiatrischen Universitätsklinik für Kinder und Jugendliche in Basel. Er ist Ausbildungs-
analytiker der Schweizerischen Gesellschaft für Psychoanalyse (IPA), in verschiedenen  
internationalen Gremien tätig und Autor zahlreicher Fachpublikationen sowie vieler Bücher.

ISBN 978-3-95558-337-8

  € [D] 44,–

www.brandes-apsel.de
9 783955 583378

ISBN 978-3-95558-337-8

as Werk von Dieter Bürgin befasst sich mit den un­
bewussten psychischen Primärvorgängen. Er disku­
tiert die wichtigsten psychoanalytischen Konzepte, 

deren Verständnis sich auf die vorödipale Zeit erstreckt. Das 
dient einem besseren psychodynamischen Verstehen von 
Konfliktsituationen in späteren Entwicklungsphasen und 
bietet somit Ansatzpunkte für therapeutische Veränderungs­
pro zesse in psychodynamischen Psychotherapien. 

D

Christiane Erner-Schwab arbeitete zunächst als Berufsschullehrerin, bis sie 1998 die  berufsbegleitende Ausbildung zur psychoana-lytischen Psychotherapeutin für Kinder und Jugendliche abschloss. Seither arbeitet sie in einer eigenen Praxis in Berlin.

ISBN 978-3-95558-219-79 783955 582197

nbewusste Grundannahmen entstehen aus dem Kern der Persönlichkeit, sind gleichsam Pfeiler, welche die Denkvorgänge des Primär- und Sekundärprozesses und damit auch die Art der gesamten Affekte und Phantas-men eines Individuums tragen. Sie zeigen sich in basalen, zumeist nicht weiter hinterfragten Überzeugungen, welche wegleitend für die Vorgänge des Verstehens, Abschätzens, Einordnens, Antizipierens und Regulierens sind. 

Die Arbeitsgruppe der vier an der Autorenschaft dieses Buches beteiligten Personen stellt sich die Aufgabe, sich, an-hand eines Erstinterviews mit einem Kind, über die gegen-seitigen Grundannahmen und die unterschiedliche Rezep tion des klinischen Materials auszutauschen. Im Prozess lösten sich Ansätze von Rechthaberei und Rivalität sofort zugun-sten von kreativer Anregung, Interesse und Forschungslust auf, sodass er allseits als sehr stimulativ erlebt wurde. Inner-halb des wechselseitigen Diskurses wurden nämlich nicht nur die eigenen, mehr oder weniger bewussten Grundannahmen deutlich, sondern es traten, ausgelöst durch die Fragen der Gruppenmitglieder untereinander, auch bislang unbewusste Grundannahmen ans Tageslicht.

Dieter Bürgin, Prof. em. Dr. med., Psychoanalytiker in eigener Praxis (Ausbildungsanalytiker SGPsa/IPA), Facharzt für Kinder-, Jugend- und Erwachsenen-Psychiatrie und -Psychotherapie; langjähriger Chefarzt der Kinder- und Jugendpsychiatrischen Universitätsklinik und -poliklinik Basel; em. Ordinarius der Universität Basel; zahlrei-che nationale und internationale Zeitschriften- und Buchveröffent-lichungen. Bei Brandes & Apsel: Gilgamesch – eine verlorene Illusion? Psychoanalytische und anthropologische Betrachtungen (2019).

ISBN 978-3-95558-280-7

  € [D] 19,90www.brandes-apsel.de9 783955 582807

ISBN 978-3-95558-280-7
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Dieter Bürgin 
gemeinsam mit Angelika Staehle,  

Kerstin Westhoff, Anna Wyler von Ballmoos 

Psychoanalytische 
Grundannahmen

Brandes & Apsel 

Vom analytischen Hören  
im klinischen Dialog

Christiane Erner-Schwab arbeitete zunächst als Berufsschullehrerin, bis sie 1998 die  berufsbegleitende Ausbildung zur psychoana-lytischen Psychotherapeutin für Kinder und Jugendliche abschloss. Seither arbeitet sie in einer eigenen Praxis in Berlin.

ISBN 978-3-95558-219-79 783955 582197

as sagt uns das Gilgamesch-Epos über das bewusste und unbewusste Erleben, über die soziokulturellen Zusammenhänge und Beziehungsstrukturen jener Menschen im Vergleich zu heute? Bürgin beantwortet die Frage auf einfühlsam-spannende Weise und lässt uns teilhaben an seiner intensiven Durchdringung eines fast 5.000 Jahre alten  Mythos und seiner Bedeutung für das 21. Jahrhundert.Mythen lassen sich viele Bedeutungen zuordnen. Oft geht es um Kämpfe gegen übermächtige Gegner, die Suche nach Unsterblich-keit oder ewiger Jugend oder auch um Reisen in die Unterwelt. Die entsprechenden Helden sind tapfer. Ihre Geburt ist meist wunder-sam, häufig stammen sie von einer göttlichen Mutter oder einem göttlichen Vater ab. Das Gilgamesch-Epos ist in akkadischer Sprache aus altbabylo-nischer Zeit in mehreren Fragmenten überliefert. Voraus ging eine Reihe von Gilgamesch-Erzählungen in sumerischer Sprache. Als Hauptinhalt kann die Nutzlosigkeit der Suche nach physischer  Unsterblichkeit bzw. das Problem des Lebens angesichts der  eigenen Sterblichkeit benannt werden.Gilgameschs Geschichte ist die Geschichte einer psychischen Ent-wicklung. Das Epos hatte einen pädagogischen Wert, da es, erzählt oder vorgelesen, kurzzeitige Identifizierungen der Zuhörenden mit den Personen des Epos ermöglichte. Solche Mythen haben aber auch ein therapeutisches Potenzial, denn sie sind der mächtige, kreative, die Lebensführung erleichternde und Werte vermittelnde Ausdruck menschlicher Erfahrungen und Sehnsüchte.

 

Dieter Bürgin, Prof. em. Dr. med., Psychoanalytiker in eigener  Praxis (Ausbildungsanalytiker SGPsa/IPA), Facharzt für Kinder- und Jugend-Psychiatrie und -Psychotherapie, langjähriger Chefarzt der Kinder- und Jugendpsychiatrischen Universitätsklinik und -poli-klinik Basel; em. Ordinarius der Universität Basel; zahlreiche natio-nale und internationale Zeitschriften- und Buchveröffentlichungen.

ISBN 978-3-95558-261-6

  € [D] 29,90www.brandes-apsel.de9 783955 582616

ISBN 978-3-95558-261-6
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Dieter Bürgin

Gilgamesch –  
eine verlorene Illusion? 

Brandes & Apsel 

Psychoanalytische und anthropologische 
Betrachtungen 

ISBN 978-3-95558-280-7
132 S., € [D] 19,90

ISBN 978-3-95558-261-6
244 S., € [D] 29,90
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Dieter Bürgin 

Die Vitalität  
der präverbalen Psyche

Brandes & Apsel 

Psychoanalytische Konzepte  
über das erste Lebensjahr:  

der Aufenthalt und die Arbeit  
im Unentfalteten

Dieter Bürgin, Prof. em. Dr. med., war Ordinarius und langjähriger Chefarzt der Psychiatri-schen Universitätsklinik für Kinder und Jugendliche in Basel. Er ist Ausbildungsanalytiker der Schweizerischen Gesellschaft für Psychoanalyse (IPA), in verschiedenen internationalen Gremien tätig und Autor zahlreicher Fachpublikationen sowie vieler Bücher.

Barbara Steck, Dr. med., Priv. Doz. für Kinder- und Jugendpsychiatrie und -Psychothera-pie der Universität Basel; Psychoanalytikerin und  Familientherapeutin; war langjährig an den Kinder- und Jugend psychiatrischen Universitätskliniken von Basel und Lausanne tätig;  arbeitet in privater Praxis und ist Autorin und Co-Autorin von zahlreichen Publikationen.

ISBN 978-3-95558-317-0

  € [D] 24,90www.brandes-apsel.de9 783955 583170

ISBN 978-3-95558-317-0

m psychotherapeutischen Prozess gilt es, dem Kind (und den   Eltern) zu helfen, ihre schmerz lichen Erfahrungen und den   damit verknüpften Stress wahrzunehmen, ihn auf ein erträg - liches Niveau zu reduzieren und die Trauerarbeit schon von  Kleinkindern, aber durchaus auch weiter bis zur Adoleszenz,  bei Verlusten so in Gang zu bringen, dass möglichst keine patho-logische Trauer entsteht. 

Die bisher nicht integrierten, affektiven Erfahrungen der Ver-gangenheit werden, eingeschrieben in die analytisch-psycho-therapeutische  Beziehung, in der Gegenwart dem Bewusst-sein zugeführt, in irgendeiner Form wiederempfunden und in eine Zeitfolge wie auch eine persönliche Geschichte integriert.  Das spielerische und durch die therapeutischen Interven-tionen der Sprache zugeführte Durcharbeiten erleichtert die Integrations arbeit. 

Bürgin / Steck erörtern in diesem Grundlagenwerk die psycho-analytischen, allgemein- und neuropsychologischen Aspekte des seelischen Schmerzes und exemplifizieren dies mit klinischen Beispielen aus Therapien und Supervisionen.

I

Christiane Erner-Schwab arbeitete zunächst als Berufsschullehrerin, bis sie 1998 die  berufsbegleitende Ausbildung zur psychoana-lytischen Psychotherapeutin für Kinder und Jugendliche abschloss. Seither arbeitet sie in einer eigenen Praxis in Berlin.ISBN 978-3-95558-219-7

nbewusste Grundannahmen entstehen aus dem Kern der Persönlichkeit, sind gleichsam Pfeiler, welche die Denkvorgänge des Primär- und Sekundärprozesses und damit auch die Art der gesamten Affekte und Phantas-men eines Individuums tragen. Sie zeigen sich in basalen, zumeist nicht weiter hinterfragten Überzeugungen, welche wegleitend für die Vorgänge des Verstehens, Abschätzens, Einordnens, Antizipierens und Regulierens sind. Die Arbeitsgruppe der vier an der Autorenschaft dieses Buches beteiligten Personen stellt sich die Aufgabe, sich, an-hand eines Erstinterviews mit einem Kind, über die gegen-seitigen Grundannahmen und die unterschiedliche Rezep tion des klinischen Materials auszutauschen. Im Prozess lösten sich Ansätze von Rechthaberei und Rivalität sofort zugun-sten von kreativer Anregung, Interesse und Forschungslust auf, sodass er allseits als sehr stimulativ erlebt wurde. Inner-halb des wechselseitigen Diskurses wurden nämlich nicht nur die eigenen, mehr oder weniger bewussten Grundannahmen deutlich, sondern es traten, ausgelöst durch die Fragen der Gruppenmitglieder untereinander, auch bislang unbewusste Grundannahmen ans Tageslicht.Dieter Bürgin, Prof. em. Dr. med., Psychoanalytiker in eigener Praxis (Ausbildungsanalytiker SGPsa/IPA), Facharzt für Kinder-, Jugend- und Erwachsenen-Psychiatrie und -Psychotherapie; langjähriger Chefarzt der Kinder- und Jugendpsychiatrischen Universitätsklinik und -poliklinik Basel; em. Ordinarius der Universität Basel; zahlrei-che nationale und internationale Zeitschriften- und Buchveröffent-lichungen. Bei Brandes & Apsel: Gilgamesch – eine verlorene Illusion? Psychoanalytische und anthropologische Betrachtungen (2019).ISBN 978-3-95558-280-7  € [D] 19,90www.brandes-apsel.de9 783955 582807
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Dieter Bürgin gemeinsam mit Angelika Staehle,  Kerstin Westhoff, Anna Wyler von Ballmoos Psychoanalytische Grundannahmen

Brandes & Apsel 

Vom analytischen Hören  im klinischen Dialog

Christiane Erner-Schwab arbeitete zunächst als Berufsschullehrerin, bis sie 1998 die  berufsbegleitende Ausbildung zur psychoana-lytischen Psychotherapeutin für Kinder und Jugendliche abschloss. Seither arbeitet sie in einer eigenen Praxis in Berlin.ISBN 978-3-95558-219-7

as sagt uns das Gilgamesch-Epos über das bewusste und unbewusste Erleben, über die soziokulturellen Zusammenhänge und Beziehungsstrukturen jener Menschen im Vergleich zu heute? Bürgin beantwortet die Frage auf einfühlsam-spannende Weise und lässt uns teilhaben an seiner intensiven Durchdringung eines fast 5.000 Jahre alten  Mythos und seiner Bedeutung für das 21. Jahrhundert.Mythen lassen sich viele Bedeutungen zuordnen. Oft geht es um Kämpfe gegen übermächtige Gegner, die Suche nach Unsterblich-keit oder ewiger Jugend oder auch um Reisen in die Unterwelt. Die entsprechenden Helden sind tapfer. Ihre Geburt ist meist wunder-sam, häufig stammen sie von einer göttlichen Mutter oder einem göttlichen Vater ab. Das Gilgamesch-Epos ist in akkadischer Sprache aus altbabylo-nischer Zeit in mehreren Fragmenten überliefert. Voraus ging eine Reihe von Gilgamesch-Erzählungen in sumerischer Sprache. Als Hauptinhalt kann die Nutzlosigkeit der Suche nach physischer  Unsterblichkeit bzw. das Problem des Lebens angesichts der  eigenen Sterblichkeit benannt werden.Gilgameschs Geschichte ist die Geschichte einer psychischen Ent-wicklung. Das Epos hatte einen pädagogischen Wert, da es, erzählt oder vorgelesen, kurzzeitige Identifizierungen der Zuhörenden mit den Personen des Epos ermöglichte. Solche Mythen haben aber auch ein therapeutisches Potenzial, denn sie sind der mächtige, kreative, die Lebensführung erleichternde und Werte vermittelnde Ausdruck menschlicher Erfahrungen und Sehnsüchte. Dieter Bürgin, Prof. em. Dr. med., Psychoanalytiker in eigener  Praxis (Ausbildungsanalytiker SGPsa/IPA), Facharzt für Kinder- und Jugend-Psychiatrie und -Psychotherapie, langjähriger Chefarzt der Kinder- und Jugendpsychiatrischen Universitätsklinik und -poli-klinik Basel; em. Ordinarius der Universität Basel; zahlreiche natio-nale und internationale Zeitschriften- und Buchveröffentlichungen.ISBN 978-3-95558-261-6  € [D] 29,90www.brandes-apsel.de9 783955 582616
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Dieter Bürgin / Barbara Steck

Seelischer Schmerz  
bei Kindern  

und Jugendlichen

Brandes & Apsel 

Psychoanalytisch- 
psychotherapeutische Perspektiven

ISBN 978-3-95558-317-0
184 S., € [D] 24,90

ISBN 978-3-95558-337-8
184 S., € [D] 44,–

Dieter Bürgin, Prof. em. Dr. med., war Ordinarius und langjähriger Chefarzt der Psychiatri-
schen Universitätsklinik für Kinder und Jugendliche in Basel. Er ist Ausbildungsanalytiker 
der Schweizerischen Gesellschaft für Psychoanalyse (IPA), in verschiedenen internationalen 
Gremien tätig und Autor zahlreicher Fachpublikationen sowie vieler Bücher.

Barbara Steck, Dr. med., Priv. Doz. für Kinder- und Jugendpsychiatrie und -Psychothera-
pie der Universität Basel; Psychoanalytikerin und  Familientherapeutin; war langjährig an 
den Kinder- und Jugend psychiatrischen Universitätskliniken von Basel und Lausanne tätig; 
 arbeitet in privater Praxis und ist Autorin und Co-Autorin von zahlreichen Publikationen.

ISBN 978-3-95558-317-0

  € [D] 24,90

www.brandes-apsel.de
9 783955 583170

ISBN 978-3-95558-317-0

m psychotherapeutischen Prozess gilt es, dem Kind (und den   
Eltern) zu helfen, ihre schmerz lichen Erfahrungen und den   
damit verknüpften Stress wahrzunehmen, ihn auf ein erträg - 

liches Niveau zu reduzieren und die Trauerarbeit schon von 
 Kleinkindern, aber durchaus auch weiter bis zur Adoleszenz,  
bei Verlusten so in Gang zu bringen, dass möglichst keine patho-
logische Trauer entsteht. 

Die bisher nicht integrierten, affektiven Erfahrungen der Ver-
gangenheit werden, eingeschrieben in die analytisch-psycho-
therapeutische  Beziehung, in der Gegenwart dem Bewusst-
sein zugeführt, in irgendeiner Form wiederempfunden und in 
eine Zeitfolge wie auch eine persönliche Geschichte integriert.  
Das spielerische und durch die therapeutischen Interven-
tionen der Sprache zugeführte Durcharbeiten erleichtert die 
Integrations arbeit. 

Bürgin / Steck erörtern in diesem Grundlagenwerk die psycho-
analytischen, allgemein- und neuropsychologischen Aspekte des 
seelischen Schmerzes und exemplifizieren dies mit klinischen 
Beispielen aus Therapien und Supervisionen.

I

Christiane Erner-Schwab arbeitete zunächst als Berufsschullehrerin, bis sie 1998 die  berufsbegleitende Ausbildung zur psychoana-lytischen Psychotherapeutin für Kinder und Jugendliche abschloss. Seither arbeitet sie in einer eigenen Praxis in Berlin.

ISBN 978-3-95558-219-79 783955 582197

nbewusste Grundannahmen entstehen aus dem Kern der Persönlichkeit, sind gleichsam Pfeiler, welche die Denkvorgänge des Primär- und Sekundärprozesses und damit auch die Art der gesamten Affekte und Phantas-men eines Individuums tragen. Sie zeigen sich in basalen, zumeist nicht weiter hinterfragten Überzeugungen, welche wegleitend für die Vorgänge des Verstehens, Abschätzens, Einordnens, Antizipierens und Regulierens sind. 

Die Arbeitsgruppe der vier an der Autorenschaft dieses Buches beteiligten Personen stellt sich die Aufgabe, sich, an-hand eines Erstinterviews mit einem Kind, über die gegen-seitigen Grundannahmen und die unterschiedliche Rezep tion des klinischen Materials auszutauschen. Im Prozess lösten sich Ansätze von Rechthaberei und Rivalität sofort zugun-sten von kreativer Anregung, Interesse und Forschungslust auf, sodass er allseits als sehr stimulativ erlebt wurde. Inner-halb des wechselseitigen Diskurses wurden nämlich nicht nur die eigenen, mehr oder weniger bewussten Grundannahmen deutlich, sondern es traten, ausgelöst durch die Fragen der Gruppenmitglieder untereinander, auch bislang unbewusste Grundannahmen ans Tageslicht.

Dieter Bürgin, Prof. em. Dr. med., Psychoanalytiker in eigener Praxis (Ausbildungsanalytiker SGPsa/IPA), Facharzt für Kinder-, Jugend- und Erwachsenen-Psychiatrie und -Psychotherapie; langjähriger Chefarzt der Kinder- und Jugendpsychiatrischen Universitätsklinik und -poliklinik Basel; em. Ordinarius der Universität Basel; zahlrei-che nationale und internationale Zeitschriften- und Buchveröffent-lichungen. Bei Brandes & Apsel: Gilgamesch – eine verlorene Illusion? Psychoanalytische und anthropologische Betrachtungen (2019).

ISBN 978-3-95558-280-7

  € [D] 19,90www.brandes-apsel.de9 783955 582807
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gemeinsam mit Angelika Staehle,  

Kerstin Westhoff, Anna Wyler von Ballmoos 

Psychoanalytische 
Grundannahmen

Brandes & Apsel 

Vom analytischen Hören  
im klinischen Dialog

Christiane Erner-Schwab arbeitete zunächst als Berufsschullehrerin, bis sie 1998 die  berufsbegleitende Ausbildung zur psychoana-lytischen Psychotherapeutin für Kinder und Jugendliche abschloss. Seither arbeitet sie in einer eigenen Praxis in Berlin.

ISBN 978-3-95558-219-79 783955 582197

as sagt uns das Gilgamesch-Epos über das bewusste und unbewusste Erleben, über die soziokulturellen Zusammenhänge und Beziehungsstrukturen jener Menschen im Vergleich zu heute? Bürgin beantwortet die Frage auf einfühlsam-spannende Weise und lässt uns teilhaben an seiner intensiven Durchdringung eines fast 5.000 Jahre alten  Mythos und seiner Bedeutung für das 21. Jahrhundert.Mythen lassen sich viele Bedeutungen zuordnen. Oft geht es um Kämpfe gegen übermächtige Gegner, die Suche nach Unsterblich-keit oder ewiger Jugend oder auch um Reisen in die Unterwelt. Die entsprechenden Helden sind tapfer. Ihre Geburt ist meist wunder-sam, häufig stammen sie von einer göttlichen Mutter oder einem göttlichen Vater ab. Das Gilgamesch-Epos ist in akkadischer Sprache aus altbabylo-nischer Zeit in mehreren Fragmenten überliefert. Voraus ging eine Reihe von Gilgamesch-Erzählungen in sumerischer Sprache. Als Hauptinhalt kann die Nutzlosigkeit der Suche nach physischer  Unsterblichkeit bzw. das Problem des Lebens angesichts der  eigenen Sterblichkeit benannt werden.Gilgameschs Geschichte ist die Geschichte einer psychischen Ent-wicklung. Das Epos hatte einen pädagogischen Wert, da es, erzählt oder vorgelesen, kurzzeitige Identifizierungen der Zuhörenden mit den Personen des Epos ermöglichte. Solche Mythen haben aber auch ein therapeutisches Potenzial, denn sie sind der mächtige, kreative, die Lebensführung erleichternde und Werte vermittelnde Ausdruck menschlicher Erfahrungen und Sehnsüchte.

 

Dieter Bürgin, Prof. em. Dr. med., Psychoanalytiker in eigener  Praxis (Ausbildungsanalytiker SGPsa/IPA), Facharzt für Kinder- und Jugend-Psychiatrie und -Psychotherapie, langjähriger Chefarzt der Kinder- und Jugendpsychiatrischen Universitätsklinik und -poli-klinik Basel; em. Ordinarius der Universität Basel; zahlreiche natio-nale und internationale Zeitschriften- und Buchveröffentlichungen.
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  € [D] 29,90www.brandes-apsel.de9 783955 582616
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Dieter Bürgin

Lust am kreativen 
Zerstören   

Psychoanalyse und Behandlung  
pervertierender Mechanismen  

und Prozesse  

Brandes & Apsel 

Erwin Bartosch

Vom Trieb zum Selbst
Auf dem Weg zum intersubjektiven Erleben in psychoanalytischen Therapien

Herausgegeben von Andrea Harms

316 S., Hardcover Großoktav, € 39,90, ISBN 978-3-95558-403-0

Erwin Bartoschs frühe Überzeugung, mit der Selbstpsychologie auf dem richtigen 
Weg zu sein, hat ihn nie verlassen und gab ihm die Klarheit, Kraft und Ausdauer 
»seinen« Wiener Kreis für Psychoanalyse und Selbstpsychologie (WKPS) zu gründen. 
Der Band enthält die wichtigsten Beiträge Erwin Bartoschs aus fünf Jahrzehnten.

Erwin Bartosch, Dr. theol., geb. 1945 in Wien, seit 1972 Psychoanalytiker in freier 
Praxis. Gründer des Wiener Kreises  für Psychoanalyse und Selbstpsychologie. 
Veröffentlichungen: Auf dem Weg zu einer neuen Psychoanalyse (1999), Vorlesungen 
zur Selbstpsychologie (2004). Zahlreiche Beiträge in Zeitschrift und Jahrbuch Selbst-
psychologie, erschienen bei Brandes & Apsel.

Andrea Harms, Dr. phil, Klinische Psychologin, Gesundheitspsychologin, Psycho-
therapeutin in Wien, psychoanalytische Selbstpsychologin, seit Jahrzehnten  aktiv 
durch die Gestaltung von inter nationalen Tagungen, Super visionen und Vernet-
zungen, durch Fachpublikationen national wie international, durch Buchpublika-
tionen und durch die Leitung des Jahrbuch Selbstpsychologie.

ISBN 978-3-95558-403-0

  € [D] 39,90

www.brandes-apsel.de
9 783955 584030

ISBN 978-3-95558-403-0

rwin Bartosch hat bereits 1976 (mit 31 Jahren) zu pu-
blizieren begonnen, damals noch als aktives Mitglied 
und später als Lehranalytiker des Wiener Arbeitskreises 

für Tiefenpsychologie. Nachdem er bereits 1974 den Schriften 
Heinz Kohuts begegnet war und dafür bei seinen damaligen 
KollegInnen kein Gehör fand, gründete er 1987 den »Wiener 
Kreis für Psychoanalyse und Selbstpsychologie« (WKPS), den 
er bis 2006 persönlich geleitet hat. 

Die frühe Überzeugung, mit der Selbstpsychologie auf dem 
richtigen Weg zu sein, hat ihn nie verlassen und gab ihm die 
Klarheit, Kraft und Ausdauer, »seinen« Wiener Kreis zu grün-
den und auch über seine Publikationen den Weg für eine Zu-
kunft grundzulegen. 

Der Band enthält die wichtigsten Beiträge von Erwin Bartosch 
aus fünf Jahrzehnten.
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Vom Trieb zum Selbst

Brandes & Apsel 

Auf dem Weg zum intersubjektiven 
Erleben in psychoanalytischen Therapien

Erwin Bartosch 

Herausgegeben von Andrea Harms 

Wolfgang Kämmerer / Wolfgang Milch

Chaos und Poesie der Begegnung
Intersubjektive Verwicklungen in der psychodynamischen Psychotherapie

248 S., Hardcover Großoktav, € 29,90, ISBN 978-3-95558-404-7

Der lebendige Moment der Begegnung enthält chaotische Elemente, die den Pro-
zess prägen. Chaos zeigt sich in der Begegnung, im Leiden und in den kreativen 
Sprüngen des Prozesses. Poesie ist eine Weise, das Chaos zu ordnen. Die Begeg-
nung ruft affektive, körperliche und kognitive Antworten hervor. Die Beteiligten 
öffnen sich diesem Austausch in besonderer Weise, indem vom einen Schwingun-
gen ausgehen, den anderen ins Schwingen bringen und neue Resonanzen auslösen.

m Zentrum des Buches stehen vier therapeutische Begegnun-
gen, deren Dynamik unbewusster Verwicklungen und die 
kreativen Antworten, die im gemeinsamen Prozess gefunden 

werden. Der lebendige Moment der Begegnung lässt sich nicht auf 
Theorien und technische Richtlinien reduzieren. Er enthält chao-
tische Elemente, die den Prozess prägen. Chaos zeigt sich im Un-
geordneten der Begegnung, des Leids und in den kreativen Sprün-
gen des Prozesses. Poesie ist eine Weise, das Chaos zu ordnen. 
Die Begegnung ruft affektive, körperliche und kognitive Antwor-
ten hervor. 

Die Beteiligten öffnen sich diesem Austausch in besonderer Wei-
se, dafür können die  Metaphern des Tanzes oder des gemeinsamen 
Improvisierens eines Musikstückes passen, in dem von dem einen 
Schwingungen ausgehen und die den anderen ins Schwingen brin-
gen und wieder neue Resonanzen auslösen.

I

Wolfgang Kämmerer, Dr. med., Facharzt für Innere Medizin, 
Facharzt für Psychosomatische Medizin und Psychothera-
pie, Psychoanalyse. Niedergelassen in Hannover. Vorträge, 
Seminare zu Fokaltherapie, Träumen, Körpererleben, Phäno-
menologie und Symbolisierung körperlicher Beschwerden. 
Veröffentlichung:  Auf der Suche nach dem Wort, das berührt. 
Intersubjektivität und Fokus im psychosomatischen Dialog (2016). 
E-Mail: w.kämmerer@t-online.de 

Wolfgang Milch, Prof. Dr. med., Facharzt für Neurologie 
und Psychiatrie, Psychotherapeutische Medizin, Psycho-
analytiker (DPV, IPA), ist in eigener psychoanalytischer und 
psycho therapeutischer Praxis bei Gießen tätig. Mitglied 
des International Council for Psychoanalytic Self Psychology
und Mitherausgeber des Jahrbuches Selbst psychologie. Bei-
träge zur psychoanalytischen Selbstpsychologie, Behand-
lung suizidaler Patienten, Narzissmus und psychoanaly-
tischen Psychosomatik, mehrere Buchveröffentlichungen. 

                                    E-Mail: Wolfgang.Milch@t-online.de

ISBN 978-3-95558-404-7

  € [D] 29,90

www.brandes-apsel.de

9 783955 584047

ISBN 978-3-95558-404-7
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Chaos und Poesie 
der Begegnung 

Brandes & Apsel 

Intersubjektive Verwicklungen 
in der psychodynamischen Psychotherapie

Wolfgang Kämmerer 
Wolfgang Milch
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5Psychoanalytische Behandlungspraxis Körper & Sprache

Jill L. Gardner

Selbstpsychologie:  
Bewegungen von der Theorie zur 
Praxis
200 S., Paperback Großoktav, € 29,90, ISBN 978-3-95558-418-4

Gardner erläutert die Konzepte der Selbstpsychologie und deren An-
wendung in der klinischen Arbeit. Anhand von Fallbeispielen werden 
Themen beleuchtet wie Kurzzeittherapie, Supervision, Interpretation, 
Entwicklung, Handlungsfähigkeit und empathische Kommunikation. 
Dabei werden auch spezifische Instrumente zur Konzeptualisierung 
klinischer Daten und Leitlinien für Interventionen beschrieben. Der 

Schwerpunkt liegt darauf, zu einer nachhaltigen Fokussierung auf subjektive Erfahrungen zu verhel-
fen und eine neue Selbstobjektbindung mit dem Therapeuten aufzubauen. 

Sebastian Leikert (Hrsg.)

Das körperliche Unbewusste  
in der psychoanalytischen Behandlungstechnik
Beiträge v. C. Dejours, L. Goetzmann, E. Kobylinska-Dehe, S. Leikert, R. Lombardi,  
R. Plassmann, J. M. Scharff, U. Schultz-Venrath, T. Storck, U. Volz-Boers

2. Aufl., 300 S., Paperback Großoktav, € 34,90, ISBN 978-3-95558-315-6

Die Frage, wie Körperlichkeit und Körpergedächtnis stärker in die psychoanalyti-
sche Arbeit einbezogen werden können, ist zunehmend von Interesse. Das Buch 
versammelt hierzu nationale und internationale richtungsweisende Arbeiten. 

2. Auflage

Andrea Harms / Thomas Prior (Hrsg.)

Betroffenheit und Resonanz
Herausforderungen im psychoanalytisch selbstpsychologischen Prozess

Beiträge von E. Bartosch, M. Bernabei, M. Blattny, S. Federici, M. Gossmann, J. Gotthold, 
A. Harms, P. Hochgatterer, C. Jaenicke, M. M. Lindner, G. Nebbiosi, C. Paulinz, T. Prior,  
F. Resch, S. Schipflinger, E. Schmitz-Hübsch, K. Seiler, P. Starr-Karlin, M. Sucharov,  
N. Szava-Kovats, N. Thienen-Adlerflycht, B. Zach

336 S., Paperback Großoktav, € 39,90, ISBN 978-3-95558-419-1

Selbstpsychologie, weiterentwickelt durch intersubjektive und relationale Konzepte, 
eröffnet hier ein kontextorientiertes therapeutisches Arbeiten. Der Fokus liegt dabei 

sowohl auf »der inneren Erlebniswelt des Individuums als auch auf deren Eingebettetsein in andere derartige 
Welten und die kontinuierliche Beeinflussung, die zwischen ihnen besteht« (Stolorow & Atwood). 

 

Dieter Bürgin

Die Vitalität der präverbalen Psyche
Psychoanalytische Konzepte über das erste Lebensjahr:  
der Aufenthalt und die Arbeit im Unentfalteten

368 S., Paperback Großoktav mit vierfarbigen Abbildungen, € 44,–, ISBN 978-3-95558-337-8

Bürgin diskutiert wichtige psychoanalytischen Konzepte, die sich auf die vor
ödipale Zeit beziehen. Das dient einem besseren Verstehen von Konfliktsituationen 
in späteren Entwicklungsphasen und bietet somit Ansatzpunkte für therapeutische 
Veränderungsprozesse in psychodynamischen Psychotherapien.
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Dieter Bürgin 

Die Vitalität  
der präverbalen Psyche

Brandes & Apsel 

Psychoanalytische Konzepte  
über das erste Lebensjahr:  

der Aufenthalt und die Arbeit  
im Unentfalteten

Alessandra Lemma

Der Körper spricht immer
Körperlichkeit in psychoanalytischen Therapien und jenseits der Couch 

2. Aufl., 296 S., Paperback Großoktav, € 39,90, ISBN 978-3-95558-213-5

»Dies ist eine innovative Behandlung eines faszinierenden Themas. Der Körper 
spricht immer ist ein Muss.« (A. Ferro, Präsident der Italienischen Psychoanalyti-
schen Gesellschaft und Mitherausgeber des International Journal of Psychoanalysis)

»Lemma ist eine der führenden Figuren der moder-
nen Psychoanalyse. Ihr Beitrag zum Verständnis 
dieses fundamentalsten aller psychoanalytischen 

Belange – unsere Beziehung zu unseren Körpern – ist immens 
und nimmt weiter zu. Dieses Buch ist eine unerlässliche In-
spirationsquelle, die Klinikerinnen und Klinikern helfen wird, 
zuzuhören und die tiefsten Sorgen ihrer  Patientinnen und Pa-
tienten klarer zu verstehen. Eine außer gewöhnliche  Leistung.«   
(Peter Fonagy, Freud Memorial Professor und Leiter des Research 
Department am University College London)

ies ist eine innovative Behandlung eines faszinie-
renden Themas. Der Körper spricht immer ist ein 
Muss.«  

(Antonino Ferro, Präsident der Italienischen Psychoanalytischen 
Gesellschaft und Mitherausgeber des International Journal of Psy-
choanalysis)

Alessandra Lemma, Psychoanalytikerin, Leiterin der Psycholo-
gical Therapies Development Unit des Tavistock and Portman 
NHS Foundation Trust, Erwachsenenpsychotherapeutin in der 
Portman Clinic, Fellow der British Psychoanalytical Society, Pro-
fessorin für psychologische Therapien an der School of Health 
and Human Sciences der Universität von Essex und klinische 
Leiterin des Psychological Interventions Research Centre am 
University College London. Zuletzt bei Brandes & Apsel: Suizid 
und Suizidalität (2012) und Psychoanalyse im Cyberspace? (2016).

9 783955 582135

ISBN 978-3-95558-213-5

ISBN 9-378-95558-213-5

»D

D
er

 K
ör

p
er

 s
p

ri
ch

t 
im

m
er

L
em

m
a

Alessandra Lemma 

Der Körper  
spricht immer 

Körperlichkeit in psychoanalytischen 
Therapien und jenseits der Couch

Brandes & Apsel 

Christopher Bollas

Fangt sie auf, bevor sie fallen
Die Psychoanalyse des Zusammenbruchs

180 S., Paperback, € 24,90, ISBN 978-3-95558-349-1

In dieser Erkundung eines radikalen Ansatzes für die psychoanalytische Behand-
lung von Menschen, die am Rande eines psychischen Zusammenbruchs stehen, 
bietet Bollas ein neues und mutiges klinisches Paradigma. Er geht davon aus, dass 
der unbewusste Zweck eines Zusammenbruchs darin besteht, dem Anderen das 
wahre Selbst zu präsentieren und zum Kern des Leidens und schließlich zu einem 
transformativen Verständnis zu gelangen. 

Christopher Bollas, ehem. Professor für Englische Literatur, 
Psychoanalytiker in eigener Praxis. Mitglied der British Psy-
choanalytic Society, des Los Angeles Institute and Society of 
Psychoanalytic Studies und der European Study Group of Un-
conscious Thought (ESGUT). Vorträge in Europa, Beiträge in 
internationalen Fachzeitschriften und Autor bekannter Fachbü-
cher, u.a. Der Schatten des Objekts (2. Aufl., 2005). Er lebt und 
arbeitet in Santa Barbara, Kalifornien.

n dieser Erkundung eines radikalen Ansatzes für die 
psychoanalytische Behandlung von Menschen, die am 
Rande eines psychischen Zusammenbruchs stehen, bie-

tet  Christopher Bollas ein neues und mutiges klinisches Para-
digma. Er geht davon aus, dass der unbewusste Zweck eines 
Zusammenbruchs darin besteht, dem Anderen das Selbst zu 
präsentieren und zum Kern des Leidens und schließlich zu 
einem transformativen Verständnis zu gelangen. 

Dieses Buch ist für Kliniker von Interesse, die nach Wegen 
abseits der konventionellen psychoanalytischen Therapie 
 suchen, da diese in der Arbeit mit Patienten am Rande des 
Zusammenbruchs nicht ausreicht, um der drohenden Krise 
zu begegnen. Zugleich wirft Bollas‘ herausfordernder Ansatz 
auch viele Fragen auf – diese werden im letzten Abschnitt  
des Buches von Sacha Bollas zusammengetragen und von 
Christopher Bollas beantwortet.

ISBN 978-3-95558-349-1

  € [D] 24,90

www.brandes-apsel.de
9 783955 583491

ISBN 978-3-95558-349-1
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Fangt sie auf,  
bevor sie fallen   

Brandes & Apsel 

Die Psychoanalyse des Zusammenbruchs  

Christopher Bollas 
 

Dieter Bürgin

Lust am kreativen Zerstören
Psychoanalyse und Behandlung  
pervertierender Mechanismen und Prozesse

208 S., Paperback Großoktav, € 29,90, ISBN 978-3-95558-371-2

Das Grenzüberschreitende und die Fantasie vom destruktiven Ver-
halten als Lust am kreativen Zerstören sind Gegenstand der Betrach-
tungen Bürgins. Er trägt sowohl der psychosexuellen als auch der 
narzisstischen Ebene der Entwicklung »pervertierender Mechanismen« 
Rechnung. Diese Mechanismen und Prozesse werfen hochkomplexe 
Behandlungsprobleme auf, ermöglichen aber unter Berücksichtigung 
von Spezifitäten psychoanalytisch-psychotherapeutisches Arbeiten im 
Sinne einer erfolgreichen Nachentwicklung – erkenntnistheoretisches 
und behandlungspraktisches Neuland.

as Faszinierende des Unüblichen, auch des Grenz über­
schreitenden und die Phantasien von destruktivem Verhalten 
haben viele Erklärungsversuche gefunden und der  Terminus 

»Perversion« hat sich dafür als unangemessen erwiesen.  Bürgin trägt 
sowohl der psychosexuellen als auch der narzisstischen Ebene der Ent­
wicklung sogenannter »pervertierender Mechanismen« Rechnung. Sie 
umfassen omnipotente Inszenierungen von sehr frühen, oft ins Gegen­
teilige oder Besondere verkehrten Triebabkömmlingen, die zumeist 
von sadomasochistischen Zügen durchsetzt sind. Sie sind aus frühesten 
averbalen Funktions elementen gebildet und im Verlaufe  der Entwick­
lung unzählige  Male nachträglich transformiert worden. 

Pervertierende Mechanismen und Prozesse werfen besondere, 
hoch komplexe Behandlungsprobleme auf, ermöglichen aber unter 
 Berücksichtigung einiger Spezifitäten psychoanalytisch­psychothe­
rapeutisches Arbeiten im Sinne einer erfolgreichen Nachentwick­
lung. Mit diesem Werk beschreitet Bürgin erkenntnistheoretisch und 
 behandlungspraktisch durchaus Neuland. 

D

Dieter Bürgin, Prof. em. Dr. med., war Ordinarius und langjähriger Chefarzt der 
 Psychiatrischen Universitätsklinik für Kinder und Jugendliche in Basel. Er ist Ausbildungs-
analytiker der Schweizerischen Gesellschaft für Psychoanalyse (IPA), in verschiedenen  
internationalen Gremien tätig und Autor zahlreicher Fachpublikationen sowie vieler Bücher.

ISBN 978-3-95558-371-2

  € [D] 29,90

www.brandes-apsel.de

9 783955 583712

ISBN 978-3-95558-371-2

Christiane Erner-Schwab arbeitete zunächst 
als Berufsschullehrerin, bis sie 1998 die 
 berufsbegleitende Ausbildung zur psychoana-
lytischen Psychotherapeutin für Kinder und 
Jugendliche abschloss. Seither arbeitet sie in 
einer eigenen Praxis in Berlin.

ISBN 978-3-95558-219-79 783955 582197

nbewusste Grundannahmen entstehen aus dem Kern 
der Persönlichkeit, sind gleichsam Pfeiler, welche die 
Denkvorgänge des Primär- und Sekundärprozesses 

und damit auch die Art der gesamten Affekte und Phantas-
men eines Individuums tragen. Sie zeigen sich in basalen, 
zumeist nicht weiter hinterfragten Überzeugungen, welche 
wegleitend für die Vorgänge des Verstehens, Abschätzens, 
Einordnens, Antizipierens und Regulierens sind. 

Die Arbeitsgruppe der vier an der Autorenschaft dieses 
Buches beteiligten Personen stellt sich die Aufgabe, sich, an-
hand eines Erstinterviews mit einem Kind, über die gegen-
seitigen Grundannahmen und die unterschiedliche Rezep tion 
des klinischen Materials auszutauschen. Im Prozess lösten 
sich Ansätze von Rechthaberei und Rivalität sofort zugun-
sten von kreativer Anregung, Interesse und Forschungslust 
auf, sodass er allseits als sehr stimulativ erlebt wurde. Inner-
halb des wechselseitigen Diskurses wurden nämlich nicht nur 
die eigenen, mehr oder weniger bewussten Grundannahmen 
deutlich, sondern es traten, ausgelöst durch die Fragen der 
Gruppenmitglieder untereinander, auch bislang unbewusste 
Grundannahmen ans Tageslicht.

Dieter Bürgin, Prof. em. Dr. med., Psychoanalytiker in eigener Praxis 
(Ausbildungsanalytiker SGPsa/IPA), Facharzt für Kinder-, Jugend- 
und Erwachsenen-Psychiatrie und -Psychotherapie; langjähriger 
Chefarzt der Kinder- und Jugendpsychiatrischen Universitätsklinik 
und -poliklinik Basel; em. Ordinarius der Universität Basel; zahlrei-
che nationale und internationale Zeitschriften- und Buchveröffent-
lichungen. Bei Brandes & Apsel: Gilgamesch – eine verlorene Illusion? 
Psychoanalytische und anthropologische Betrachtungen (2019).

ISBN 978-3-95558-280-7

  € [D] 19,90

www.brandes-apsel.de
9 783955 582807

ISBN 978-3-95558-280-7
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Dieter Bürgin 
gemeinsam mit Angelika Staehle,  

Kerstin Westhoff, Anna Wyler von Ballmoos 

Psychoanalytische 
Grundannahmen

Brandes & Apsel 

Vom analytischen Hören  
im klinischen Dialog

Christiane Erner-Schwab arbeitete zunächst 
als Berufsschullehrerin, bis sie 1998 die 
 berufsbegleitende Ausbildung zur psychoana-
lytischen Psychotherapeutin für Kinder und 
Jugendliche abschloss. Seither arbeitet sie in 
einer eigenen Praxis in Berlin.

ISBN 978-3-95558-219-79 783955 582197

as sagt uns das Gilgamesch-Epos über das bewusste 
und unbewusste Erleben, über die soziokulturellen 
Zusammenhänge und Beziehungsstrukturen jener 
Menschen im Vergleich zu heute? Bürgin beantwortet 

die Frage auf einfühlsam-spannende Weise und lässt uns teilhaben 
an seiner intensiven Durchdringung eines fast 5.000 Jahre alten 
 Mythos und seiner Bedeutung für das 21. Jahrhundert.

Mythen lassen sich viele Bedeutungen zuordnen. Oft geht es um 
Kämpfe gegen übermächtige Gegner, die Suche nach Unsterblich-
keit oder ewiger Jugend oder auch um Reisen in die Unterwelt. Die 
entsprechenden Helden sind tapfer. Ihre Geburt ist meist wunder-
sam, häufig stammen sie von einer göttlichen Mutter oder einem 
göttlichen Vater ab. 

Das Gilgamesch-Epos ist in akkadischer Sprache aus altbabylo-
nischer Zeit in mehreren Fragmenten überliefert. Voraus ging eine 
Reihe von Gilgamesch-Erzählungen in sumerischer Sprache. Als 
Hauptinhalt kann die Nutzlosigkeit der Suche nach physischer 
 Unsterblichkeit bzw. das Problem des Lebens angesichts der 
 eigenen Sterblichkeit benannt werden.

Gilgameschs Geschichte ist die Geschichte einer psychischen Ent-
wicklung. Das Epos hatte einen pädagogischen Wert, da es, erzählt 
oder vorgelesen, kurzzeitige Identifizierungen der Zuhörenden 
mit den Personen des Epos ermöglichte. Solche Mythen haben aber 
auch ein therapeutisches Potenzial, denn sie sind der mächtige, 
kreative, die Lebensführung erleichternde und Werte vermittelnde 
Ausdruck menschlicher Erfahrungen und Sehnsüchte.

 

Dieter Bürgin, Prof. em. Dr. med., Psychoanalytiker in eigener 
 Praxis (Ausbildungsanalytiker SGPsa/IPA), Facharzt für Kinder- 
und Jugend-Psychiatrie und -Psychotherapie, langjähriger Chefarzt 
der Kinder- und Jugendpsychiatrischen Universitätsklinik und -poli-
klinik Basel; em. Ordinarius der Universität Basel; zahlreiche natio-
nale und internationale Zeitschriften- und Buchveröffentlichungen.

ISBN 978-3-95558-261-6

  € [D] 29,90

www.brandes-apsel.de

9 783955 582616

ISBN 978-3-95558-261-6
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Dieter Bürgin

Gilgamesch –  
eine verlorene Illusion? 

Brandes & Apsel 

Psychoanalytische und anthropologische 
Betrachtungen 

ISBN 978-3-95558-280-7
132 S., € [D] 19,90

ISBN 978-3-95558-261-6
244 S., € [D] 29,90

Dieter Bürgin, Prof. em. Dr. med., war Ordinarius und langjähriger Chefarzt der 
 Psychiatrischen Universitätsklinik für Kinder und Jugendliche in Basel. Er ist Ausbildungs-
analytiker der Schweizerischen Gesellschaft für Psychoanalyse (IPA), in verschiedenen  
internationalen Gremien tätig und Autor zahlreicher Fachpublikationen sowie vieler Bücher.

ISBN 978-3-95558-337-8

  € [D] 44,–

www.brandes-apsel.de
9 783955 583378

ISBN 978-3-95558-337-8

as Werk von Dieter Bürgin befasst sich mit den un­
bewussten psychischen Primärvorgängen. Er disku­
tiert die wichtigsten psychoanalytischen Konzepte, 

deren Verständnis sich auf die vorödipale Zeit erstreckt. Das 
dient einem besseren psychodynamischen Verstehen von 
Konfliktsituationen in späteren Entwicklungsphasen und 
bietet somit Ansatzpunkte für therapeutische Veränderungs­
pro zesse in psychodynamischen Psychotherapien. 

D

Christiane Erner-Schwab arbeitete zunächst als Berufsschullehrerin, bis sie 1998 die  berufsbegleitende Ausbildung zur psychoana-lytischen Psychotherapeutin für Kinder und Jugendliche abschloss. Seither arbeitet sie in einer eigenen Praxis in Berlin.

ISBN 978-3-95558-219-79 783955 582197

nbewusste Grundannahmen entstehen aus dem Kern der Persönlichkeit, sind gleichsam Pfeiler, welche die Denkvorgänge des Primär- und Sekundärprozesses und damit auch die Art der gesamten Affekte und Phantas-men eines Individuums tragen. Sie zeigen sich in basalen, zumeist nicht weiter hinterfragten Überzeugungen, welche wegleitend für die Vorgänge des Verstehens, Abschätzens, Einordnens, Antizipierens und Regulierens sind. 

Die Arbeitsgruppe der vier an der Autorenschaft dieses Buches beteiligten Personen stellt sich die Aufgabe, sich, an-hand eines Erstinterviews mit einem Kind, über die gegen-seitigen Grundannahmen und die unterschiedliche Rezep tion des klinischen Materials auszutauschen. Im Prozess lösten sich Ansätze von Rechthaberei und Rivalität sofort zugun-sten von kreativer Anregung, Interesse und Forschungslust auf, sodass er allseits als sehr stimulativ erlebt wurde. Inner-halb des wechselseitigen Diskurses wurden nämlich nicht nur die eigenen, mehr oder weniger bewussten Grundannahmen deutlich, sondern es traten, ausgelöst durch die Fragen der Gruppenmitglieder untereinander, auch bislang unbewusste Grundannahmen ans Tageslicht.

Dieter Bürgin, Prof. em. Dr. med., Psychoanalytiker in eigener Praxis (Ausbildungsanalytiker SGPsa/IPA), Facharzt für Kinder-, Jugend- und Erwachsenen-Psychiatrie und -Psychotherapie; langjähriger Chefarzt der Kinder- und Jugendpsychiatrischen Universitätsklinik und -poliklinik Basel; em. Ordinarius der Universität Basel; zahlrei-che nationale und internationale Zeitschriften- und Buchveröffent-lichungen. Bei Brandes & Apsel: Gilgamesch – eine verlorene Illusion? Psychoanalytische und anthropologische Betrachtungen (2019).

ISBN 978-3-95558-280-7

  € [D] 19,90www.brandes-apsel.de9 783955 582807

ISBN 978-3-95558-280-7
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Dieter Bürgin 
gemeinsam mit Angelika Staehle,  

Kerstin Westhoff, Anna Wyler von Ballmoos 

Psychoanalytische 
Grundannahmen

Brandes & Apsel 

Vom analytischen Hören  
im klinischen Dialog

Christiane Erner-Schwab arbeitete zunächst als Berufsschullehrerin, bis sie 1998 die  berufsbegleitende Ausbildung zur psychoana-lytischen Psychotherapeutin für Kinder und Jugendliche abschloss. Seither arbeitet sie in einer eigenen Praxis in Berlin.

ISBN 978-3-95558-219-79 783955 582197

as sagt uns das Gilgamesch-Epos über das bewusste und unbewusste Erleben, über die soziokulturellen Zusammenhänge und Beziehungsstrukturen jener Menschen im Vergleich zu heute? Bürgin beantwortet die Frage auf einfühlsam-spannende Weise und lässt uns teilhaben an seiner intensiven Durchdringung eines fast 5.000 Jahre alten  Mythos und seiner Bedeutung für das 21. Jahrhundert.Mythen lassen sich viele Bedeutungen zuordnen. Oft geht es um Kämpfe gegen übermächtige Gegner, die Suche nach Unsterblich-keit oder ewiger Jugend oder auch um Reisen in die Unterwelt. Die entsprechenden Helden sind tapfer. Ihre Geburt ist meist wunder-sam, häufig stammen sie von einer göttlichen Mutter oder einem göttlichen Vater ab. Das Gilgamesch-Epos ist in akkadischer Sprache aus altbabylo-nischer Zeit in mehreren Fragmenten überliefert. Voraus ging eine Reihe von Gilgamesch-Erzählungen in sumerischer Sprache. Als Hauptinhalt kann die Nutzlosigkeit der Suche nach physischer  Unsterblichkeit bzw. das Problem des Lebens angesichts der  eigenen Sterblichkeit benannt werden.Gilgameschs Geschichte ist die Geschichte einer psychischen Ent-wicklung. Das Epos hatte einen pädagogischen Wert, da es, erzählt oder vorgelesen, kurzzeitige Identifizierungen der Zuhörenden mit den Personen des Epos ermöglichte. Solche Mythen haben aber auch ein therapeutisches Potenzial, denn sie sind der mächtige, kreative, die Lebensführung erleichternde und Werte vermittelnde Ausdruck menschlicher Erfahrungen und Sehnsüchte.

 

Dieter Bürgin, Prof. em. Dr. med., Psychoanalytiker in eigener  Praxis (Ausbildungsanalytiker SGPsa/IPA), Facharzt für Kinder- und Jugend-Psychiatrie und -Psychotherapie, langjähriger Chefarzt der Kinder- und Jugendpsychiatrischen Universitätsklinik und -poli-klinik Basel; em. Ordinarius der Universität Basel; zahlreiche natio-nale und internationale Zeitschriften- und Buchveröffentlichungen.

ISBN 978-3-95558-261-6

  € [D] 29,90www.brandes-apsel.de9 783955 582616

ISBN 978-3-95558-261-6
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Gilgamesch –  
eine verlorene Illusion? 

Brandes & Apsel 

Psychoanalytische und anthropologische 
Betrachtungen 

ISBN 978-3-95558-280-7
132 S., € [D] 19,90

ISBN 978-3-95558-261-6
244 S., € [D] 29,90
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Dieter Bürgin 

Die Vitalität  
der präverbalen Psyche

Brandes & Apsel 

Psychoanalytische Konzepte  
über das erste Lebensjahr:  

der Aufenthalt und die Arbeit  
im Unentfalteten

Dieter Bürgin, Prof. em. Dr. med., war Ordinarius und langjähriger Chefarzt der Psychiatri-schen Universitätsklinik für Kinder und Jugendliche in Basel. Er ist Ausbildungsanalytiker der Schweizerischen Gesellschaft für Psychoanalyse (IPA), in verschiedenen internationalen Gremien tätig und Autor zahlreicher Fachpublikationen sowie vieler Bücher.

Barbara Steck, Dr. med., Priv. Doz. für Kinder- und Jugendpsychiatrie und -Psychothera-pie der Universität Basel; Psychoanalytikerin und  Familientherapeutin; war langjährig an den Kinder- und Jugend psychiatrischen Universitätskliniken von Basel und Lausanne tätig;  arbeitet in privater Praxis und ist Autorin und Co-Autorin von zahlreichen Publikationen.

ISBN 978-3-95558-317-0

  € [D] 24,90www.brandes-apsel.de9 783955 583170

ISBN 978-3-95558-317-0

m psychotherapeutischen Prozess gilt es, dem Kind (und den   Eltern) zu helfen, ihre schmerz lichen Erfahrungen und den   damit verknüpften Stress wahrzunehmen, ihn auf ein erträg - liches Niveau zu reduzieren und die Trauerarbeit schon von  Kleinkindern, aber durchaus auch weiter bis zur Adoleszenz,  bei Verlusten so in Gang zu bringen, dass möglichst keine patho-logische Trauer entsteht. 

Die bisher nicht integrierten, affektiven Erfahrungen der Ver-gangenheit werden, eingeschrieben in die analytisch-psycho-therapeutische  Beziehung, in der Gegenwart dem Bewusst-sein zugeführt, in irgendeiner Form wiederempfunden und in eine Zeitfolge wie auch eine persönliche Geschichte integriert.  Das spielerische und durch die therapeutischen Interven-tionen der Sprache zugeführte Durcharbeiten erleichtert die Integrations arbeit. 

Bürgin / Steck erörtern in diesem Grundlagenwerk die psycho-analytischen, allgemein- und neuropsychologischen Aspekte des seelischen Schmerzes und exemplifizieren dies mit klinischen Beispielen aus Therapien und Supervisionen.

I

Christiane Erner-Schwab arbeitete zunächst als Berufsschullehrerin, bis sie 1998 die  berufsbegleitende Ausbildung zur psychoana-lytischen Psychotherapeutin für Kinder und Jugendliche abschloss. Seither arbeitet sie in einer eigenen Praxis in Berlin.ISBN 978-3-95558-219-7

nbewusste Grundannahmen entstehen aus dem Kern der Persönlichkeit, sind gleichsam Pfeiler, welche die Denkvorgänge des Primär- und Sekundärprozesses und damit auch die Art der gesamten Affekte und Phantas-men eines Individuums tragen. Sie zeigen sich in basalen, zumeist nicht weiter hinterfragten Überzeugungen, welche wegleitend für die Vorgänge des Verstehens, Abschätzens, Einordnens, Antizipierens und Regulierens sind. Die Arbeitsgruppe der vier an der Autorenschaft dieses Buches beteiligten Personen stellt sich die Aufgabe, sich, an-hand eines Erstinterviews mit einem Kind, über die gegen-seitigen Grundannahmen und die unterschiedliche Rezep tion des klinischen Materials auszutauschen. Im Prozess lösten sich Ansätze von Rechthaberei und Rivalität sofort zugun-sten von kreativer Anregung, Interesse und Forschungslust auf, sodass er allseits als sehr stimulativ erlebt wurde. Inner-halb des wechselseitigen Diskurses wurden nämlich nicht nur die eigenen, mehr oder weniger bewussten Grundannahmen deutlich, sondern es traten, ausgelöst durch die Fragen der Gruppenmitglieder untereinander, auch bislang unbewusste Grundannahmen ans Tageslicht.Dieter Bürgin, Prof. em. Dr. med., Psychoanalytiker in eigener Praxis (Ausbildungsanalytiker SGPsa/IPA), Facharzt für Kinder-, Jugend- und Erwachsenen-Psychiatrie und -Psychotherapie; langjähriger Chefarzt der Kinder- und Jugendpsychiatrischen Universitätsklinik und -poliklinik Basel; em. Ordinarius der Universität Basel; zahlrei-che nationale und internationale Zeitschriften- und Buchveröffent-lichungen. Bei Brandes & Apsel: Gilgamesch – eine verlorene Illusion? Psychoanalytische und anthropologische Betrachtungen (2019).ISBN 978-3-95558-280-7  € [D] 19,90www.brandes-apsel.de9 783955 582807
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Dieter Bürgin gemeinsam mit Angelika Staehle,  Kerstin Westhoff, Anna Wyler von Ballmoos Psychoanalytische Grundannahmen

Brandes & Apsel 

Vom analytischen Hören  im klinischen Dialog

Christiane Erner-Schwab arbeitete zunächst als Berufsschullehrerin, bis sie 1998 die  berufsbegleitende Ausbildung zur psychoana-lytischen Psychotherapeutin für Kinder und Jugendliche abschloss. Seither arbeitet sie in einer eigenen Praxis in Berlin.ISBN 978-3-95558-219-7

as sagt uns das Gilgamesch-Epos über das bewusste und unbewusste Erleben, über die soziokulturellen Zusammenhänge und Beziehungsstrukturen jener Menschen im Vergleich zu heute? Bürgin beantwortet die Frage auf einfühlsam-spannende Weise und lässt uns teilhaben an seiner intensiven Durchdringung eines fast 5.000 Jahre alten  Mythos und seiner Bedeutung für das 21. Jahrhundert.Mythen lassen sich viele Bedeutungen zuordnen. Oft geht es um Kämpfe gegen übermächtige Gegner, die Suche nach Unsterblich-keit oder ewiger Jugend oder auch um Reisen in die Unterwelt. Die entsprechenden Helden sind tapfer. Ihre Geburt ist meist wunder-sam, häufig stammen sie von einer göttlichen Mutter oder einem göttlichen Vater ab. Das Gilgamesch-Epos ist in akkadischer Sprache aus altbabylo-nischer Zeit in mehreren Fragmenten überliefert. Voraus ging eine Reihe von Gilgamesch-Erzählungen in sumerischer Sprache. Als Hauptinhalt kann die Nutzlosigkeit der Suche nach physischer  Unsterblichkeit bzw. das Problem des Lebens angesichts der  eigenen Sterblichkeit benannt werden.Gilgameschs Geschichte ist die Geschichte einer psychischen Ent-wicklung. Das Epos hatte einen pädagogischen Wert, da es, erzählt oder vorgelesen, kurzzeitige Identifizierungen der Zuhörenden mit den Personen des Epos ermöglichte. Solche Mythen haben aber auch ein therapeutisches Potenzial, denn sie sind der mächtige, kreative, die Lebensführung erleichternde und Werte vermittelnde Ausdruck menschlicher Erfahrungen und Sehnsüchte. Dieter Bürgin, Prof. em. Dr. med., Psychoanalytiker in eigener  Praxis (Ausbildungsanalytiker SGPsa/IPA), Facharzt für Kinder- und Jugend-Psychiatrie und -Psychotherapie, langjähriger Chefarzt der Kinder- und Jugendpsychiatrischen Universitätsklinik und -poli-klinik Basel; em. Ordinarius der Universität Basel; zahlreiche natio-nale und internationale Zeitschriften- und Buchveröffentlichungen.ISBN 978-3-95558-261-6  € [D] 29,90www.brandes-apsel.de9 783955 582616
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eine verlorene
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Dieter BürginGilgamesch –  eine verlorene Illusion? 

Brandes & Apsel 

Psychoanalytische und anthropologische Betrachtungen 

ISBN 978-3-95558-280-7132 S., € [D] 19,90 ISBN 978-3-95558-261-6244 S., € [D] 29,90
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Dieter Bürgin / Barbara Steck

Seelischer Schmerz  
bei Kindern  

und Jugendlichen

Brandes & Apsel 

Psychoanalytisch- 
psychotherapeutische Perspektiven

ISBN 978-3-95558-317-0
184 S., € [D] 24,90

ISBN 978-3-95558-337-8
184 S., € [D] 44,–

Dieter Bürgin, Prof. em. Dr. med., war Ordinarius und langjähriger Chefarzt der Psychiatri-
schen Universitätsklinik für Kinder und Jugendliche in Basel. Er ist Ausbildungsanalytiker 
der Schweizerischen Gesellschaft für Psychoanalyse (IPA), in verschiedenen internationalen 
Gremien tätig und Autor zahlreicher Fachpublikationen sowie vieler Bücher.

Barbara Steck, Dr. med., Priv. Doz. für Kinder- und Jugendpsychiatrie und -Psychothera-
pie der Universität Basel; Psychoanalytikerin und  Familientherapeutin; war langjährig an 
den Kinder- und Jugend psychiatrischen Universitätskliniken von Basel und Lausanne tätig; 
 arbeitet in privater Praxis und ist Autorin und Co-Autorin von zahlreichen Publikationen.

ISBN 978-3-95558-317-0

  € [D] 24,90

www.brandes-apsel.de
9 783955 583170

ISBN 978-3-95558-317-0

m psychotherapeutischen Prozess gilt es, dem Kind (und den   
Eltern) zu helfen, ihre schmerz lichen Erfahrungen und den   
damit verknüpften Stress wahrzunehmen, ihn auf ein erträg - 

liches Niveau zu reduzieren und die Trauerarbeit schon von 
 Kleinkindern, aber durchaus auch weiter bis zur Adoleszenz,  
bei Verlusten so in Gang zu bringen, dass möglichst keine patho-
logische Trauer entsteht. 

Die bisher nicht integrierten, affektiven Erfahrungen der Ver-
gangenheit werden, eingeschrieben in die analytisch-psycho-
therapeutische  Beziehung, in der Gegenwart dem Bewusst-
sein zugeführt, in irgendeiner Form wiederempfunden und in 
eine Zeitfolge wie auch eine persönliche Geschichte integriert.  
Das spielerische und durch die therapeutischen Interven-
tionen der Sprache zugeführte Durcharbeiten erleichtert die 
Integrations arbeit. 

Bürgin / Steck erörtern in diesem Grundlagenwerk die psycho-
analytischen, allgemein- und neuropsychologischen Aspekte des 
seelischen Schmerzes und exemplifizieren dies mit klinischen 
Beispielen aus Therapien und Supervisionen.

I

Christiane Erner-Schwab arbeitete zunächst als Berufsschullehrerin, bis sie 1998 die  berufsbegleitende Ausbildung zur psychoana-lytischen Psychotherapeutin für Kinder und Jugendliche abschloss. Seither arbeitet sie in einer eigenen Praxis in Berlin.

ISBN 978-3-95558-219-79 783955 582197

nbewusste Grundannahmen entstehen aus dem Kern der Persönlichkeit, sind gleichsam Pfeiler, welche die Denkvorgänge des Primär- und Sekundärprozesses und damit auch die Art der gesamten Affekte und Phantas-men eines Individuums tragen. Sie zeigen sich in basalen, zumeist nicht weiter hinterfragten Überzeugungen, welche wegleitend für die Vorgänge des Verstehens, Abschätzens, Einordnens, Antizipierens und Regulierens sind. 

Die Arbeitsgruppe der vier an der Autorenschaft dieses Buches beteiligten Personen stellt sich die Aufgabe, sich, an-hand eines Erstinterviews mit einem Kind, über die gegen-seitigen Grundannahmen und die unterschiedliche Rezep tion des klinischen Materials auszutauschen. Im Prozess lösten sich Ansätze von Rechthaberei und Rivalität sofort zugun-sten von kreativer Anregung, Interesse und Forschungslust auf, sodass er allseits als sehr stimulativ erlebt wurde. Inner-halb des wechselseitigen Diskurses wurden nämlich nicht nur die eigenen, mehr oder weniger bewussten Grundannahmen deutlich, sondern es traten, ausgelöst durch die Fragen der Gruppenmitglieder untereinander, auch bislang unbewusste Grundannahmen ans Tageslicht.

Dieter Bürgin, Prof. em. Dr. med., Psychoanalytiker in eigener Praxis (Ausbildungsanalytiker SGPsa/IPA), Facharzt für Kinder-, Jugend- und Erwachsenen-Psychiatrie und -Psychotherapie; langjähriger Chefarzt der Kinder- und Jugendpsychiatrischen Universitätsklinik und -poliklinik Basel; em. Ordinarius der Universität Basel; zahlrei-che nationale und internationale Zeitschriften- und Buchveröffent-lichungen. Bei Brandes & Apsel: Gilgamesch – eine verlorene Illusion? Psychoanalytische und anthropologische Betrachtungen (2019).

ISBN 978-3-95558-280-7

  € [D] 19,90www.brandes-apsel.de9 783955 582807

ISBN 978-3-95558-280-7
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Dieter Bürgin 
gemeinsam mit Angelika Staehle,  

Kerstin Westhoff, Anna Wyler von Ballmoos 

Psychoanalytische 
Grundannahmen

Brandes & Apsel 

Vom analytischen Hören  
im klinischen Dialog

Christiane Erner-Schwab arbeitete zunächst als Berufsschullehrerin, bis sie 1998 die  berufsbegleitende Ausbildung zur psychoana-lytischen Psychotherapeutin für Kinder und Jugendliche abschloss. Seither arbeitet sie in einer eigenen Praxis in Berlin.

ISBN 978-3-95558-219-79 783955 582197

as sagt uns das Gilgamesch-Epos über das bewusste und unbewusste Erleben, über die soziokulturellen Zusammenhänge und Beziehungsstrukturen jener Menschen im Vergleich zu heute? Bürgin beantwortet die Frage auf einfühlsam-spannende Weise und lässt uns teilhaben an seiner intensiven Durchdringung eines fast 5.000 Jahre alten  Mythos und seiner Bedeutung für das 21. Jahrhundert.Mythen lassen sich viele Bedeutungen zuordnen. Oft geht es um Kämpfe gegen übermächtige Gegner, die Suche nach Unsterblich-keit oder ewiger Jugend oder auch um Reisen in die Unterwelt. Die entsprechenden Helden sind tapfer. Ihre Geburt ist meist wunder-sam, häufig stammen sie von einer göttlichen Mutter oder einem göttlichen Vater ab. Das Gilgamesch-Epos ist in akkadischer Sprache aus altbabylo-nischer Zeit in mehreren Fragmenten überliefert. Voraus ging eine Reihe von Gilgamesch-Erzählungen in sumerischer Sprache. Als Hauptinhalt kann die Nutzlosigkeit der Suche nach physischer  Unsterblichkeit bzw. das Problem des Lebens angesichts der  eigenen Sterblichkeit benannt werden.Gilgameschs Geschichte ist die Geschichte einer psychischen Ent-wicklung. Das Epos hatte einen pädagogischen Wert, da es, erzählt oder vorgelesen, kurzzeitige Identifizierungen der Zuhörenden mit den Personen des Epos ermöglichte. Solche Mythen haben aber auch ein therapeutisches Potenzial, denn sie sind der mächtige, kreative, die Lebensführung erleichternde und Werte vermittelnde Ausdruck menschlicher Erfahrungen und Sehnsüchte.

 

Dieter Bürgin, Prof. em. Dr. med., Psychoanalytiker in eigener  Praxis (Ausbildungsanalytiker SGPsa/IPA), Facharzt für Kinder- und Jugend-Psychiatrie und -Psychotherapie, langjähriger Chefarzt der Kinder- und Jugendpsychiatrischen Universitätsklinik und -poli-klinik Basel; em. Ordinarius der Universität Basel; zahlreiche natio-nale und internationale Zeitschriften- und Buchveröffentlichungen.

ISBN 978-3-95558-261-6

  € [D] 29,90www.brandes-apsel.de9 783955 582616

ISBN 978-3-95558-261-6
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Dieter Bürgin

Gilgamesch –  
eine verlorene Illusion? 

Brandes & Apsel 

Psychoanalytische und anthropologische 
Betrachtungen 

ISBN 978-3-95558-280-7
132 S., € [D] 19,90

ISBN 978-3-95558-261-6
244 S., € [D] 29,90

S
ee

li
sc

h
er

 S
ch

m
er

z 
b

ei
 K

in
d

er
n

 u
n

d
 J

u
ge

n
d

li
ch

en
B

ü
rg

in
 /S

te
ck

Dieter Bürgin / Barbara Steck

Seelischer Schmerz  
bei Kindern  

und Jugendlichen

Brandes & Apsel 

Psychoanalytisch- 
psychotherapeutische Perspektiven

ISBN 978-3-95558-317-0
184 S., € [D] 24,90
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Dieter Bürgin

Lust am kreativen 
Zerstören   

Psychoanalyse und Behandlung  
pervertierender Mechanismen  

und Prozesse  

Brandes & Apsel 

2. Auflage

Danielle Quinodoz

Worte, die berühren
Eine Psychoanalytikerin lernt sprechen

4. Aufl., 224 S., Paperback, € 29,90, ISBN 978386099557-0

Es gibt Patienten, die auf der Couch leiden und aufgrund eines mangelnden 
inneren Halts so starke Ängste empfinden, dass sie fürchten, ihr Identitätsgefühl 
zu verlieren. Für sie muss eine Sprache gefunden werden, die sie anspricht, Worte, 
die berühren und durch die es gelingt, zugleich Fantasie, Verstand, Gefühle und 
Empfindungen zu erreichen. 

Danielle Quinodoz, Psychoanalytikerin in eigener Praxis in Genf, 
Lehranalytikerin der Schweizerischen Gesellschaft für Psychoana-
lyse, Vorsitzende des Ausbildungsausschusses, Mitglied der Inter-
nationelen Psychoanalytischen Vereinigung (IPA).

isbn 978-3-86099-557-0

Freud hat die Psychoanalyse als ein sprachliches Ge-
schehen aufgefaßt und hervorgehoben, welche Be-
deutung dem Wort als wesentlichem Handwerkszeug 

der Seelenbehandlung zukommt. Daran knüpft Danielle 
 Quinodoz an. 

Anhand von klinischen Beispielen zeigt sie, wie wichtig es 
ist, im Umgang mit Analysanden eine Sprache zu finden, 
die sie anspricht, Worte, die berühren, und durch die es 
gelingt, zugleich Phantasie, Verstand, Gefühle und Emp-
findungen zu erreichen, damit sich im Übertragungsver-
hältnis zwischen dem Analytiker und seinem Patienten die 
Dimension des Unbewußten öffnet.

9 783860 995570

ISBN 978-3-86099-557-0

  € [D] 29,90

www.brandes-apsel.de

Q
ui

no
do

z
W

or
te

, d
ie

 b
er

üh
re

n

Danielle Quinodoz

Worte, 
die berühren

Eine Psychoanalytikerin lernt sprechen

Brandes & Apsel

4. Auflage

Erwin Bartosch

Vom Trieb zum Selbst
Auf dem Weg zum intersubjektiven Erleben in psychoanalytischen Therapien

Herausgegeben von Andrea Harms

316 S., Hardcover Großoktav, € 39,90, ISBN 978-3-95558-403-0

Erwin Bartoschs frühe Überzeugung, mit der Selbstpsychologie auf dem richtigen 
Weg zu sein, hat ihn nie verlassen und gab ihm die Klarheit, Kraft und Ausdauer 
»seinen« Wiener Kreis für Psychoanalyse und Selbstpsychologie (WKPS) zu gründen. 
Der Band enthält die wichtigsten Beiträge Erwin Bartoschs aus fünf Jahrzehnten.

Wolfgang Kämmerer / Wolfgang Milch

Chaos und Poesie der Begegnung
Intersubjektive Verwicklungen in der psychodynamischen Psychotherapie

248 S., Hardcover Großoktav, € 29,90, ISBN 978-3-95558-404-7

Der lebendige Moment der Begegnung enthält chaotische Elemente, die den Pro-
zess prägen. Chaos zeigt sich in der Begegnung, im Leiden und in den kreativen 
Sprüngen des Prozesses. Poesie ist eine Weise, das Chaos zu ordnen. Die Begeg-
nung ruft affektive, körperliche und kognitive Antworten hervor. Die Beteiligten 
öffnen sich diesem Austausch in besonderer Weise, indem vom einen Schwingun-
gen ausgehen, den anderen ins Schwingen bringen und neue Resonanzen auslösen.

NEU



6 Frühe Störungen & Beratung Kinder- und Jugendlichen-Psychoanalyse

Tillmann F. Kreuzer

Aufwachsen mit Geschwistern
Fundament für eine lebenslang gelingende Beziehung

160 S., Paperback Großoktav, € 24,90, ISBN 978-3-95558-396-5

Im Miteinander von Geschwistern werden Interessen erprobt, Grenzen 
verhandelt, Solidarität gelernt und aus Konflikten entstehen Chancen 
für Reifung und Resilienz – ein einzigartiger Entwicklungsmotor. Pro-
grammatisch denkt Kreuzer Familie als Weg »von der Dyade über die 
Triade zur Polyade«. Er begleitet den Übergang vom Einzelkind zur Ge-
schwisterfamilie, fragt nach Vorbereitung, nach Schutz und weist auf 
Überforderung hin und versteht die frühen Reaktionen des »Noch-
Einzelkindes« auf die Ankunft des jüngeren Geschwisters. Klassische 

psychosexuelle Entwicklungsphasen werden nicht schematisch abgehandelt, sondern mit dem realen 
Familienalltag verschränkt – inklusive der Frage, wie sich Mentalisierungsfähigkeit entwickelt. 

Tillmann F. Kreuzer, Dr., seit 2025 als Senior  Lecturer an der Interkantonalen Hoch-
schule für Heil pädagogik Zürich (Schweiz) tätig sowie analytischer und tiefenpsy-
chologisch fundierter Kinder- und Jugendlichen-Psychotherapeut in freier Praxis. 
Mitherausgerber der Zeitschrift Kinder- und Jugendlichen-Psychotherapie. Wissen-
schaftlicher Beirat der Zeitschrift Kinderanalyse. Gutachtertätigkeit für verschiedene 
Zeitschriften. Mitglied in mehreren internationalen drittmittelgeförderten Projekten 
zum Themenfeld Mentalisieren.

ISBN 978-3-95558-396-5

  € [D] 24,90

www.brandes-apsel.de
9 783955 583965

ISBN 978-3-95558-396-5

Die Zahl der Einzelkinder bleibt seit Jahrzehnten 
stabil bei rund 20 bis 25 Prozent, im Umkehrschluss 
bedeutet dies, dass mindestens 75 bis 80 Prozent 

der Kinder unter 18 Jahren mit Geschwistern aufwachsen. 
Sie sind oft diejenigen, die uns ein Leben lang begleiten, 
meist als verlässliches Gegenüber – liebevoll, offen und 
manchmal schonungslos. Dieses Buch zeigt, warum genau 
darin ein einzigartiger Entwicklungsmotor steckt: Im Mit-
einander der Kinder werden Interessen erprobt, Grenzen 
verhandelt, Solidarität gelernt und aus Alltagskonflikten 
entstehen Chancen für Reifung und Resilienz. 

Programmatisch denkt Kreuzer Familie als Weg »von der 
Dyade über die Triade zur Polyade«. Er begleitet den Über-
gang vom Einzelkind zur Geschwisterfamilie, fragt nach 
Vorbereitung, nach Schutz und weist auf Überforderung 
hin und versteht die frühen Reaktionen des »Noch-Ein-
zelkindes« auf die Ankunft des jüngeren Geschwisters, 
ohne dies zu pathologisieren. Klassische psychosexuelle 
Entwicklungsphasen werden nicht schematisch abgehan-
delt, sondern mit dem realen Familienalltag verschränkt 
– inklusive der Frage, wie sich Mentalisierungsfähigkeit 
entwickelt. 
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Tillmann F. Kreuzer

Aufwachsen mit 
Geschwistern  

Brandes & Apsel 

Fundament für eine lebenslang 
gelingende Beziehung

 
Sebastian Kudritzki / Catharina Salamander / Alfred Walter (Hrsg.)

Bruchlinie Adoleszenz
Entwicklungskrisen als Entwicklungschancen

Beiträge von M. Berkmann, P. Bründl, J. Döser, S. Kudritzki, C. Salamander, 
G. Schleske, M. Teising, C. Thienel, A. Walter

ca. 220 S., Paperback Großoktav, € 29,90, ISBN 978-3-95558-409-2

Die Entwicklungsaufgaben in den verschiedenen Phasen der Adoles-
zenz sind komplex und anfällig für Entwicklungskrisen, aus denen 
nicht selten belastende Symptomatiken erwachsen können. Fest
gefahrene Dynamiken können wieder in Gang gebracht werden, 
indem krisenhafte jugendliche Entwicklungen in ihrer Ambivalenz 
als Entwicklungschancen betrachtet werden. Dabei werden nicht nur 

pathogene Aspekte hervorgehoben, sondern auch die Prozessdynamiken durch behandlungstechni-
sche Beiträge auf unkonventionelle Weise veranschaulicht.

Hans Hopf

Schulangst und Schulphobie
Wege zum Verständnis und zur Bewältigung 
Hilfen für Eltern und Lehrer

4. Aufl., 212 S., Paperback Großoktav, € 19,90, ISBN 978-3-95558-035-3 
E-Book: € 17,99, ISBN 978-3-95558-076-6 (EPUB)

»Hopf gelingt es eindrucksvoll und verständlich, die Phänomene der Angst 
zu beschreiben, zu analysieren und die Hintergründe verständlich zu machen.«  
(G. Meyer-Enders, Dt. Ärzteblatt, PP)

Sebastian Kudritzki / Catharina Salamander (Hrsg.)

Psychodynamische Behandlungstechnik 
bei Kindern und Jugendlichen
352 S., Paperback Großoktav, € 39,90, ISBN 978-3-95558-247-0

»Ich finde das Buch mit seinen vielfältigen Beiträgen zu sehr unterschiedlichen, 
aber wichtigen Aspekten in der Therapie mit Kindern und Jugendlichen für Kolle-
ginnen und Kollegen in der analytischen Ausbildung sehr gewinnbringend, da ent-
scheidende Basisprozesse in der Therapie in ihrer Tiefe verständlich erläutert und 
an Fallbeispielen konkretisiert werden.« (U. Paetzold, socialnet.de)

Sebastian Kudritzki /  
Catharina Salamander (Hrsg.)

Psychodynamische 
Behandlungstechnik bei Kindern  

und Jugendlichen
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Brandes & Apsel 

ISBN 978-3-95558-204-3

COVER_Kudritzki_Salamander_Behandlungstechnik.indd   1-3 16.08.2018   09:45:55

4. Auflage

Karin J. Lebersorger

Menschen mit Down-Syndrom verstehen
Psychodynamisch orientierte Prävention, Beratung und Behandlung

168 S., Paperback Großoktav, € 24,90, ISBN 978-3-95558-378-1 
E-Book: € 22,99, ISBN 978-3-95558-387-3 (EPUB)

»Lebersorger trägt mit ihrem Buch Wesentliches bei zu der längst fälligen Öffnung 
unserer Praxen für behinderte Kinder und Jugendliche (auch über das Down-
Syndrom hinaus!). Es wartet manch spannende und bereichernde Arbeit auf uns.«  
(A. Burchartz, Kinderanalyse)Le

be
rs

or
ge

r
M

en
sc

he
n 

m
it

 D
ow

n-
Sy

nd
ro

m
 v

er
st

eh
en

Karin J. Lebersorger

Psychodynamisch orientierte 
Prävention, Beratung und Behandlung

Karin J. Lebersorger, Dr.in phil., Klinische- und Gesundheitspsychologin, 
Psychotherapeutin, Psychoanalytikerin (WPV/IPA) und Supervisorin. Freie 
Praxis, Supervisorin der Basalen Förderklassen der Wiener Sozialdienste, 
Lektorin an der Wiener Psychoanalytischen Akademie, der FH Campus 
Wien, Studiengänge Soziale Arbeit und Logopädie-Phoniatrie-Audiologie, 
nominiertes Mitglied der Arbeitsgruppe »Qualitätssicherung frühe Kind-
heit« der Österreichischen Liga für Kinder- und Jugendgesundheit. Bis 

Ende März 2024 Mitarbeiterin der Spezialambulanz für Menschen mit 
Down-Syndrom des Wiener Gesundheitsverbunds, ehemalige stellver-
tretende  Leiterin und Teamleiterin Nord des Instituts für Erziehungshilfe 
(Child Guidance Clinic) Wien. Publikationen zu den Themen Down-Syn-
drom, Reproduktionsmedizin, Psychotherapie, Entwicklungspsychologie, 
Erziehung, Psychoanalyse. Bei Brandes & Apsel: Herausforderung Down-
Syndrom (3. akt. Aufl., 2023), »Bin ich ein Klon-Kind?« (2022) und Her-
ausforderung Kind (2020) zusammen mit Georg Sojka und Peter Zumer.

ISBN 978-3-95558-378-1

  € [D] 24,90

www.brandes-apsel.de

9 783955 583781

ISBN 978-3-95558-378-1

as Buch eröffnet ein Nachdenken über das bewusste und un-
bewusste Selbst- und Beziehungserleben von Menschen mit 
Down-Syndrom und ihren Bezugspersonen. Karin J. Lebersorger 

verbindet theoretische psychodynamische Überlegungen mit Beispielen 
aus ihrer jahrelangen klinisch-psychologischen und psychotherapeu-
tischen Arbeit im interdisziplinären Team der Down-Syndrom  Ambulanz 
Wien. Sie vermittelt ein Verständnis für die komplexen intra- und 
interpsychischen Zusammenhänge von der Diagnosestellung bis zum 
Erwachsen-Werden. Auf Basis dieses verstehenden Zugangs werden 
dem Handlungsdialog von Menschen mit Down-Syndrom Bedeutung 
und ihnen selbst durch Unterstützung oder Übernahme ihrer nicht 
 altersgemäßen Aktivsprache eine Stimme gegeben.

D

Karin J. Lebersorger, Dr.in phil., Klinische Psychologin und Gesundheits-
psychologin, Psycho therapeutin, Psychoanaly tikerin (WPV; IPA) und 
Supervisorin. Teamleiterin Nord des Instituts für Erziehungshilfe (Child 
Guidance Clinic) Wien, Mitarbeiterin der Down-Syndrom  Ambulanz 
der Klinik Landstraße, freie Praxis, nominiertes Mitglied der Arbeits-
gruppe »Qualitätssicherung frühe Kindheit« der Österreichischen Liga 
für Kinder- und Jugendgesundheit, Lektorin an der Wiener Psycho-

analytischen Akademie und der FH Campus Wien. Mitautorin der »Stellungnahme der 
Österreichischen Liga für Kinder- und Jugendgesundheit zum Änderungsentwurf des 
 Fortpflanzungsmedizinrechts-Änderungsgesetzes (FMedRÄG 2015)«. Publikationen zu den 
Themen Entwicklungspsycho logie, Erziehung, Psychoanalyse, Psychotherapie, Reproduk-
tionsmedizin, Behinderung, Down-Syndrom.

ISBN 978-3-95558-295-1

  € [D] 17,90

www.brandes-apsel.de
9 783955 582951

ISBN 978-3-95558-295-1
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Herausforderung 
Down-Syndrom

Karin J. Lebersorger

Entwicklungsprozesse von der Kindheit 
bis zum Erwachsen-Werden  
verstehen und unterstützen

Menschen mit 
Down-Syndrom

verstehen

arin Lebersorgers Arbeit mit Menschen mit Down-Syndrom ist 
vom Bemühen geleitet, ihre seelischen Nöte zu verstehen  und 
eine psychisch unbelastete Entwicklung zu unter stützen. In 

diesem Buch widmet sie sich den Verhaltensweisen und  Symptomen, 
mit denen sie in den letzten 18 Jahren in der Down-Syndrom 
 Ambulanz Wien befasst war. Sie beschreibt die Auswirkungen 
frühester  Erlebnisse, unbewusster Konflikte und vermiedener Aus-
einandersetzung mit dem Down- 
Syndrom auf die Befindlichkeit 
und das Verhalten. Ein besonderes 
Anliegen ist ihr, in der Beratung 
gemeinsam mit den Eltern ein Ver-
ständnis für die zugrunde liegen-
de innerpsychische und familiäre 
 Dynamik zu entwickeln.

Das Buch richtet sich an alle Fachpersonen, die in unterschied-
lichen Kontexten mit Menschen mit Down-Syndrom arbeiten, 
sowie an interessierte Eltern und Bezugspersonen.

K

Florian Müller / Hendrik Zill (Hrsg.)

Frühe Störungen bei Kindern und Jugendlichen
Verstehen und Behandeln

Beiträge von J. C. Aigner, F. Dammasch, L. Janus, L. Koch, E. Lang-Langer, F. Müller,  
M. Scharrer, A. Staehle, J. Wiesse, H. Zill

192 S., Paperback Großoktav, € 29,90, ISBN 978-3-95558-388-0

Frühe Störungen, die aus nicht intakten Eltern-Kind-Interaktionen und Trauma-
tisierungen resultieren, haben Auswirkungen auf die psychische Entwicklung. Die 
Kinder- und Jugendlichen-Psychotherapie und die Jugendhilfe haben somit eine 
große Bedeutung, da frühe Interventionen Persönlichkeitsstörungen im Erwach-

senenalter verhindern können. Allerdings rufen gerade diese Störungen mit ihrer »systemsprengenden« 
Dynamik in den Helfenden Ohnmacht, Wut und Angst hervor.

us unterschiedlichen Blickwinkeln beschäftigen sich die 
Beiträge mit den frühen, prä ödipalen Störungen, die sich 
im Kindes- und Jugendalter zeigen. Es kann als gesichert 

gelten, dass diese Störungen, die aus frühen Störungen der Eltern-
Kind-Interaktionen und Traumatisierungen resultieren, erhebliche 
Auswirkungen auf die psychische Entwicklung haben und nicht 
selten in Persönlichkeitsstörungen münden, sollte keine frühzei-
tige Intervention und Behandlung erfolgen.

Daher haben gerade bei diesen Störungen die Kinder- und Jugend-
lichen-Psychotherapie und die Jugendhilfe eine große Bedeutung, 
da sie frühzeitige Interventionen ermöglichen, die eine Persönlich-
keitsstörung im Erwachsenenalter verhindern können. Allerdings 
rufen gerade diese Störungen mit ihrer »systemsprengenden« 
Dynamik Hilflosigkeit, Ohnmacht, Wut und Angst in denjeni-
gen Helfern hervor, die mit diesen Kindern arbeiten: Kinder- und 
 Jugendlichen-Psychotherapeuten, Sozialarbeiter und Lehrer.

A

Florian Müller, Analytischer Kinder- und Jugendlichen-Psychotherapeut in 
ei gener Praxis in Nürnberg; Supervisor, Dozent und Vorstandsmitglied am Institut 
für Psychoanalyse und Psychotherapie von Kindern und Jugendlichen in Nürn-
berg. Letzte Veröffentlichungen: »Zwischenwelten in der Kinderanalyse eines 
 Jungen im Latenzalter« (Kinderanalyse, 4/2018); »Vom Trieb zum Begehren. Über 
das Verschwinden des  Ödipus« (sans phrase, 14/2019); »›Eine Art psychoanalyti-
scher Roman.‹ Versuch über Döblins Hamlet-Roman« (sans phrase, 24/2024).

Hendrik Zill, M. A., analytischer und tiefenpsychologisch fundierter Kinder- 
und Jugendlichen-Psychotherapeut, seit 2020 stellv. Vorsitzender des Instituts 
für Psychoanalyse und Psychotherapie von Kindern und Jugendlichen Nürnberg 
e. V., Supervisor und Dozent an verschiedenen Ausbildungsinstituten und Uni-
versitäten, war mehrjährig in der Kinder- und Jugendpsychiatrie und im sozial-
pädiatrischen Zentrum in Chemnitz als Psychologe tätig, seit 2011 niedergelassen 
in eigener Praxis in Chemnitz.

ISBN 978-3-95558-388-0

  € [D] 29,90

www.brandes-apsel.de

9 783955 583880

ISBN 978-3-95558-388-0

Mit Beiträgen von Josef Christian Aigner, Frank Dammasch, 

Ludwig Janus, Lisa Koch, Ellen Lang-Langer, Florian Müller, 

Martina Scharrer, Angelika Staehle, Jörg Wiesse, Hendrik Zill

Frühe Störungen 
bei Kindern und 

Jugendlichen
Verstehen und Behandeln

Florian Müller / Hendrik Zill (Hrsg.)
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Karin J. Lebersorger

Herausforderung Down-Syndrom
Entwicklungsprozesse von der Kindheit  
bis zum Erwachsen-Werden verstehen und unterstützen

3. akt. Aufl., 172 S., Paperback Großoktav., € 19,90, ISBN 978-3-95558-295-1

»Dieses Fachbuch erweitert den Wahrnehmungshorizont von Beratern und Thera-
peuten für Menschen mit Down-Syndrom.« (C. Seiler, Theraplay – Schwierige Kinder 
Journal)

as Buch eröffnet ein Nachdenken über das bewusste und un-
bewusste Selbst- und Beziehungserleben von Menschen mit 
Down-Syndrom und ihren Bezugspersonen. Karin J. Lebersorger 

verbindet theoretische psychodynamische Überlegungen mit Beispielen 
aus ihrer jahrelangen klinisch-psychologischen und psychotherapeu-
tischen Arbeit im interdisziplinären Team der Down-Syndrom  Ambulanz 
Wien. Sie vermittelt ein Verständnis für die komplexen intra- und 
interpsychischen Zusammenhänge von der Diagnosestellung bis zum 
Erwachsen-Werden. Auf Basis dieses verstehenden Zugangs werden 
dem Handlungsdialog von Menschen mit Down-Syndrom Bedeutung 
und ihnen selbst durch Unterstützung oder Übernahme ihrer nicht 
 altersgemäßen Aktivsprache eine Stimme gegeben.

D

Karin J. Lebersorger, Dr.in phil., Klinische Psychologin und Gesundheits-
psychologin, Psycho therapeutin, Psychoanaly tikerin (WPV; IPA) und 
Supervisorin. Teamleiterin Nord des Instituts für Erziehungshilfe (Child 
Guidance Clinic) Wien, Mitarbeiterin der Down-Syndrom  Ambulanz 
der Klinik Landstraße, freie Praxis, nominiertes Mitglied der Arbeits-
gruppe »Qualitätssicherung frühe Kindheit« der Österreichischen Liga 
für Kinder- und Jugendgesundheit, Lektorin an der Wiener Psycho-

analytischen Akademie und der FH Campus Wien. Mitautorin der »Stellungnahme der 
Österreichischen Liga für Kinder- und Jugendgesundheit zum Änderungsentwurf des 
 Fortpflanzungsmedizinrechts-Änderungsgesetzes (FMedRÄG 2015)«. Publikationen zu den 
Themen Entwicklungspsycho logie, Erziehung, Psychoanalyse, Psychotherapie, Reproduk-
tionsmedizin, Behinderung, Down-Syndrom.

ISBN 978-3-95558-295-1

  € [D] 17,90

www.brandes-apsel.de
9 783955 582951

ISBN 978-3-95558-295-1
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Herausforderung 
Down-Syndrom

Karin J. Lebersorger

Entwicklungsprozesse von der Kindheit 
bis zum Erwachsen-Werden  
verstehen und unterstützen

3. Auflage

Sebastian Kudritzki / Catharina Salamander (Hrsg.)

Psychoneurosen des Kindesalters
Symptom – Beziehung – Entwicklung

Beiträge von E. Heran-Doerr, A. Hunze, S. Kudritzki, U. Purkert,  
C. Salamander, M. Staudinger, F. Schambeck, K. Trübel, A. Walter

308 S., Paperback Großoktav, € 39,90, ISBN 978-3-95558-353-8

Kinder entwickeln sich in der engen Beziehung zu den Eltern und/oder Bezugs-
personen. Dies eröffnet das psychodynamische Verständnis von neurotischen 
Symptomen auf der Grundlage von Beziehungsstörungen, deren Symptomatiken 
auch appellativen Charakter haben. Behandeln wir ausschließlich die »Störung«, 
so überhören wir das, auf was uns das Kind im Unbewussten aufmerksam macht.

inder entwickeln sich in der engen Beziehung zu den Eltern 
und  /oder relevanten Bezugspersonen. Wir können Eltern 
nicht ohne ihre Kinder und Kinder nicht ohne ihre Eltern 

denken. Dies eröffnet das psychodynamische Verständnis von neu-
rotischen Symptomen auf der Grundlage früher oder aktueller Be-
ziehungsstörungen, deren Symptomatik auch immer appellativen 
Charakter haben. Behandeln wir ausschließlich seine »Störung«, 
so überhören wir allzu schnell das, auf was uns das Kind im Unbe-
wussten aufmerksam machen möchte, was es stört und womit es in 
der Familie stört.

Die AutorInnen geben Denkanstöße und diskutieren vertieft über 
das, was im Kind durch das Symptom zur Sprache kommen will. 
Besprochen werden: Essstörungen, Angststörungen, Depressionen, 
Enkopresis, Enuresis, psychosomatische Krankheitsbilder, Zwän-
ge, Lern- und Leistungsstörungen, externalisiertes Verhalten, Bezie-
hungstraumatisierungen und Regression. 

K

Catharina Salamander, Analytische Kinder- und Jugendlichen-Psychotherapeutin, nieder-
gelassen in München; Dozentin und Supervisorin der Münchner Arbeitsgemeinschaft für 
Psycho analyse (MAP); Herausgeberin mit Sebastian Kudritzki bei Brandes & Apsel: Psycho-
dynamische Behandlungstechnik bei Kindern und Jugendlichen (2019).

Sebastian Kudritzki, Studium der Sozialpädagogik und Psychologie. Analytischer Kinder- 
und Jugendlichen-Psychotherapeut und Gruppenanalytiker, niedergelassen in eigener Praxis 
in München. Dozent und Super visor der Münchner Arbeitsgemeinschaft für Psychoanalyse 
(MAP); Herausgeber mit Catharina Salamander bei Brandes & Apsel: Psychodynamische Be-
handlungstechnik bei Kindern und Jugendlichen (2019).

ISBN 978-3-95558-353-8

  € [D] 39,90

www.brandes-apsel.de

9 783955 583538

ISBN 978-3-95558-353-8

Mit Beiträgen von Eva Heran-Doerr, Annette Hunze, Sebastian Kudritzki,  
Ulrike Purkert, Catharina Salamander, Michèle Staudinger, Franz Schambeck, 
Karin Trübel, Alfred Walter
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Psychoneurosen des 
Kindesalters 

Brandes & Apsel 

Symptom – Beziehung – Entwicklung 

Sebastian Kudritzki /  
Catharina Salamander (Hrsg.)

NEU



7Frühe Störungen & Beratung Kinder- und Jugendlichen-Psychoanalyse

Tillmann F. Kreuzer

Aufwachsen mit Geschwistern
Fundament für eine lebenslang gelingende Beziehung

160 S., Paperback Großoktav, € 24,90, ISBN 978-3-95558-396-5

Im Miteinander von Geschwistern werden Interessen erprobt, Grenzen 
verhandelt, Solidarität gelernt und aus Konflikten entstehen Chancen 
für Reifung und Resilienz – ein einzigartiger Entwicklungsmotor. Pro-
grammatisch denkt Kreuzer Familie als Weg »von der Dyade über die 
Triade zur Polyade«. Er begleitet den Übergang vom Einzelkind zur Ge-
schwisterfamilie, fragt nach Vorbereitung, nach Schutz und weist auf 
Überforderung hin und versteht die frühen Reaktionen des »Noch-
Einzelkindes« auf die Ankunft des jüngeren Geschwisters. Klassische 

psychosexuelle Entwicklungsphasen werden nicht schematisch abgehandelt, sondern mit dem realen 
Familienalltag verschränkt – inklusive der Frage, wie sich Mentalisierungsfähigkeit entwickelt. 

 
Sebastian Kudritzki / Catharina Salamander / Alfred Walter (Hrsg.)

Bruchlinie Adoleszenz
Entwicklungskrisen als Entwicklungschancen

Beiträge von M. Berkmann, P. Bründl, J. Döser, S. Kudritzki, C. Salamander, 
G. Schleske, M. Teising, C. Thienel, A. Walter

ca. 220 S., Paperback Großoktav, € 29,90, ISBN 978-3-95558-409-2

Die Entwicklungsaufgaben in den verschiedenen Phasen der Adoles-
zenz sind komplex und anfällig für Entwicklungskrisen, aus denen 
nicht selten belastende Symptomatiken erwachsen können. Fest
gefahrene Dynamiken können wieder in Gang gebracht werden, 
indem krisenhafte jugendliche Entwicklungen in ihrer Ambivalenz 
als Entwicklungschancen betrachtet werden. Dabei werden nicht nur 

pathogene Aspekte hervorgehoben, sondern auch die Prozessdynamiken durch behandlungstechni-
sche Beiträge auf unkonventionelle Weise veranschaulicht.

Bruchlinie  
Adoleszenz 

Brandes & Apsel 

Entwicklungskrisen  
als Entwicklungschancen

Sebastian Kudritzki /  
Catharina Salamander / Alfred Walter (Hrsg.)

Yecheskiel Cohen

Das traumatisierte Kind
Psychoanalytische Therapie im Kinderheim

Mit dem Film Die zweite Geburt (DVD)

3. Aufl., 284 S., Paperback Großoktav, € 34,90, ISBN 978-3-95558-052-0

»Ein Buch, das rundum zu empfehlen ist. Alle Psychotherapeuten sollten es lesen, 
diesen Film sehen; sie werden erheblich davon profitieren.« (H. Hopf, AKJP)

In diesem Band finden sich wesentliche Arbeiten 
von Cohen, die sich mit der psycho analytischen 
Behandlung von traumatisierten Kindern befassen. 

Cohen entwickelte ein therapeutisches Konzept, das bis 
heute erfolgreich umgesetzt wird. 

Die Behandlungsergebnisse zeigen eine beein druckende 
Resozialisierungsrate: Über zwei Drittel dieser meist 
aus desolaten Familien stammenden Kinder können 
wieder erfolgreich in die Gesellschaft einge gliedert 
werden. 

»Ein Buch, das rundum zu empfehlen ist.  
Alle Psycho therapeuten sollten es lesen, diesen Film  
(Die zweite Geburt, als DVD beigelegt) sehen;  
sie werden erheblich davon profitieren.«  
(Hans Hopf, AKJP)

Yecheskiel Cohen, Psychoanalytiker und Super­
visor, 1932 in Bernburg in Deutschland geboren. 
1938 wurde seine Familie gezwungen, nach Jerusa­
lem zu emigrieren. 1957 begann er, im Kinderheim 
B’nai B’rith zu arbeiten, das Kriegskinder, die die 
Naziverfolgung überlebt hatten, aufnahm. Er über­
nahm 1962 die Leitung, die er bis zu seiner Pensio­
nierung 1997 innehatte. 

Cohen veröffentlichte zahlreiche Beiträge in nationa­
len und internationalen Fachzeitschriften. Bei Bran­
des & Apsel erschienen: Das misshandelte Kind (2004).

ISBN 978-3-95558-052-0

  € [D] 34,90

www.brandes-apsel.de

9 783955 580520

ISBN 978-3-95558-052-0
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Yecheskiel Cohen

Das traumatisierte  
Kind

Psychoanalytische Therapie  
im Kinderheim

Brandes & Apsel

Herausgegeben von  
Sibylle Drews und Manfred Endres

Mit dem Film Die zweite Geburt (DVD)

Hans Hopf

Angststörungen bei Kindern und Jugendlichen
Diagnose, Indikation, Behandlung

4. ergänzte Aufl., 264 S., Paperback Großoktav, € 29,90, ISBN 978-3-86099-375-0

»(…) umfassende, zeitgemäße, gründliche und sorgfältige Darstellung der Angst-
störungen im Kindes- und Jugendalter. Hopf bedient sich einer verständlichen 
Sprache, in der selbst komplizierte Sachverhalte so formuliert werden, dass sie 
auch Nicht-Fachleuten verständlich werden.« (A. Burchartz, AKJP)

Hans Hopf

Angststörungen 
bei Kindern 

und Jugendlichen

Brandes & ApselH
op

f

Angststörungen gehören zu den am häufigsten dia-
gnostizierten Störungen im Kindes- und Jugendalter. 
Anhand ausführlicher Fallbeispiele werden das kli-

nische Erscheinungsbild sowie die Behandlung und deren 
Psychodynamik geschildert.

Der Band versteht sich als Lehrbuch zur psychoanalytischen 
Krankheitslehre, speziell der Angststörungen und ihrer 
Behandlung im Kindes- und Jugendalter. Außerdem wird die 
ICD-10 zur Diagnose einbezogen. Die Probleme einer aus-
schließlich phänomenologischen Betrachtungsweise werden dis-
kutiert. Die Indikation einer geeigneten Therapieform sowie die 
jeweiligen behandlungstechnischen Herausforderungen werden 
ebenfalls bei jedem Störungsbild erörtert.

»Mit diesem Werk liegt eine umfassende, zeitgemäße, gründli-
che und sorgfältige Darstellung der Angststörungen im Kindes- 
und Jugendalter vor. Hervorzuheben ist das hohe wissen-
schaftliche Niveau und die Fähigkeit des Autors, verschiedene 
psychoanalytische Ansätze zu einem schlüssigen Konzept zu 
integrieren. Hopf bedient sich einer verständlichen Sprache, in 
der selbst komplizierte Sachverhalte so formuliert werden, dass 
sie auch Nicht-Fachleuten verständlich werden.«
(Arne Burchartz, Kinder- und Jugendlichen-Psychotherapie)

Hans Hopf, Dr. rer. biol. hum., geb. 1942, analyti-
scher Kinder- und Jugendlichen-Psychotherapeut 
bis 1995 in eigener Praxis, danach Therapeu-
tischer Leiter im Therapiezentrum Osterhof, 
Baiersbronn. Dozent und Kontrollanalytiker 
am Psy cho  analytischen Institut Stuttgart und 
Würzburg. Veröffentlichungen zu Angst, 

Aggression, Traum und Neurosenlehre. Beiträge für Rundfunk 
und Fernsehen. Seit 2003 wieder in eige ner Praxis tätig, Gutachter. 
Diotima-Ehrenpreis der deutschen Psychotherapeutenschaft 
2013. Bei Brandes & Apsel: Schulangst und Schulphobie. Wege zum 
Verständnis und zur Bewältigung. Hilfen für Eltern und Lehrer (2014). 

ISBN 978-3-86099-375-0
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Diagnose, Indikation, 
Behandlung

9 783860 993750

Hans Hopf

Schulangst und Schulphobie
Wege zum Verständnis und zur Bewältigung 
Hilfen für Eltern und Lehrer

4. Aufl., 212 S., Paperback Großoktav, € 19,90, ISBN 978-3-95558-035-3 
E-Book: € 17,99, ISBN 978-3-95558-076-6 (EPUB)

»Hopf gelingt es eindrucksvoll und verständlich, die Phänomene der Angst 
zu beschreiben, zu analysieren und die Hintergründe verständlich zu machen.«  
(G. Meyer-Enders, Dt. Ärzteblatt, PP)

Sebastian Kudritzki / Catharina Salamander (Hrsg.)

Psychodynamische Behandlungstechnik 
bei Kindern und Jugendlichen
352 S., Paperback Großoktav, € 39,90, ISBN 978-3-95558-247-0

»Ich finde das Buch mit seinen vielfältigen Beiträgen zu sehr unterschiedlichen, 
aber wichtigen Aspekten in der Therapie mit Kindern und Jugendlichen für Kolle-
ginnen und Kollegen in der analytischen Ausbildung sehr gewinnbringend, da ent-
scheidende Basisprozesse in der Therapie in ihrer Tiefe verständlich erläutert und 
an Fallbeispielen konkretisiert werden.« (U. Paetzold, socialnet.de)

Sebastian Kudritzki /  
Catharina Salamander (Hrsg.)

Psychodynamische 
Behandlungstechnik bei Kindern  

und Jugendlichen
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Brandes & Apsel 

ISBN 978-3-95558-204-3

COVER_Kudritzki_Salamander_Behandlungstechnik.indd   1-3 16.08.2018   09:45:55

3. Auflage

4. Auflage

4. Auflage

Karin J. Lebersorger

Menschen mit Down-Syndrom verstehen
Psychodynamisch orientierte Prävention, Beratung und Behandlung

168 S., Paperback Großoktav, € 24,90, ISBN 978-3-95558-378-1 
E-Book: € 22,99, ISBN 978-3-95558-387-3 (EPUB)

»Lebersorger trägt mit ihrem Buch Wesentliches bei zu der längst fälligen Öffnung 
unserer Praxen für behinderte Kinder und Jugendliche (auch über das Down-
Syndrom hinaus!). Es wartet manch spannende und bereichernde Arbeit auf uns.«  
(A. Burchartz, Kinderanalyse)

Florian Müller / Hendrik Zill (Hrsg.)

Frühe Störungen bei Kindern und Jugendlichen
Verstehen und Behandeln

Beiträge von J. C. Aigner, F. Dammasch, L. Janus, L. Koch, E. Lang-Langer, F. Müller,  
M. Scharrer, A. Staehle, J. Wiesse, H. Zill

192 S., Paperback Großoktav, € 29,90, ISBN 978-3-95558-388-0

Frühe Störungen, die aus nicht intakten Eltern-Kind-Interaktionen und Trauma-
tisierungen resultieren, haben Auswirkungen auf die psychische Entwicklung. Die 
Kinder- und Jugendlichen-Psychotherapie und die Jugendhilfe haben somit eine 
große Bedeutung, da frühe Interventionen Persönlichkeitsstörungen im Erwach-

senenalter verhindern können. Allerdings rufen gerade diese Störungen mit ihrer »systemsprengenden« 
Dynamik in den Helfenden Ohnmacht, Wut und Angst hervor.

Karin J. Lebersorger

Herausforderung Down-Syndrom
Entwicklungsprozesse von der Kindheit  
bis zum Erwachsen-Werden verstehen und unterstützen

3. akt. Aufl., 172 S., Paperback Großoktav., € 19,90, ISBN 978-3-95558-295-1

»Dieses Fachbuch erweitert den Wahrnehmungshorizont von Beratern und Thera-
peuten für Menschen mit Down-Syndrom.« (C. Seiler, Theraplay – Schwierige Kinder 
Journal)

3. Auflage

Sebastian Kudritzki / Catharina Salamander (Hrsg.)

Psychoneurosen des Kindesalters
Symptom – Beziehung – Entwicklung

Beiträge von E. Heran-Doerr, A. Hunze, S. Kudritzki, U. Purkert,  
C. Salamander, M. Staudinger, F. Schambeck, K. Trübel, A. Walter

308 S., Paperback Großoktav, € 39,90, ISBN 978-3-95558-353-8

Kinder entwickeln sich in der engen Beziehung zu den Eltern und/oder Bezugs-
personen. Dies eröffnet das psychodynamische Verständnis von neurotischen 
Symptomen auf der Grundlage von Beziehungsstörungen, deren Symptomatiken 
auch appellativen Charakter haben. Behandeln wir ausschließlich die »Störung«, 
so überhören wir das, auf was uns das Kind im Unbewussten aufmerksam macht.

inder entwickeln sich in der engen Beziehung zu den Eltern 
und  /oder relevanten Bezugspersonen. Wir können Eltern 
nicht ohne ihre Kinder und Kinder nicht ohne ihre Eltern 

denken. Dies eröffnet das psychodynamische Verständnis von neu-
rotischen Symptomen auf der Grundlage früher oder aktueller Be-
ziehungsstörungen, deren Symptomatik auch immer appellativen 
Charakter haben. Behandeln wir ausschließlich seine »Störung«, 
so überhören wir allzu schnell das, auf was uns das Kind im Unbe-
wussten aufmerksam machen möchte, was es stört und womit es in 
der Familie stört.

Die AutorInnen geben Denkanstöße und diskutieren vertieft über 
das, was im Kind durch das Symptom zur Sprache kommen will. 
Besprochen werden: Essstörungen, Angststörungen, Depressionen, 
Enkopresis, Enuresis, psychosomatische Krankheitsbilder, Zwän-
ge, Lern- und Leistungsstörungen, externalisiertes Verhalten, Bezie-
hungstraumatisierungen und Regression. 

K

Catharina Salamander, Analytische Kinder- und Jugendlichen-Psychotherapeutin, nieder-
gelassen in München; Dozentin und Supervisorin der Münchner Arbeitsgemeinschaft für 
Psycho analyse (MAP); Herausgeberin mit Sebastian Kudritzki bei Brandes & Apsel: Psycho-
dynamische Behandlungstechnik bei Kindern und Jugendlichen (2019).

Sebastian Kudritzki, Studium der Sozialpädagogik und Psychologie. Analytischer Kinder- 
und Jugendlichen-Psychotherapeut und Gruppenanalytiker, niedergelassen in eigener Praxis 
in München. Dozent und Super visor der Münchner Arbeitsgemeinschaft für Psychoanalyse 
(MAP); Herausgeber mit Catharina Salamander bei Brandes & Apsel: Psychodynamische Be-
handlungstechnik bei Kindern und Jugendlichen (2019).

ISBN 978-3-95558-353-8

  € [D] 39,90

www.brandes-apsel.de

9 783955 583538

ISBN 978-3-95558-353-8

Mit Beiträgen von Eva Heran-Doerr, Annette Hunze, Sebastian Kudritzki,  
Ulrike Purkert, Catharina Salamander, Michèle Staudinger, Franz Schambeck, 
Karin Trübel, Alfred Walter
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Psychoneurosen des 
Kindesalters 

Brandes & Apsel 

Symptom – Beziehung – Entwicklung 

Sebastian Kudritzki /  
Catharina Salamander (Hrsg.)

NEU



8 Trauma, Depression & AutismusKinder- und Jugendlichen-Psychoanalyse

Peter Bründl / Sebastian Kudritzki / Catharina Salamander / Karin Trübel (Hrsg.) 

Wege zur inneren Landschaft  
von Kindern und Jugendlichen
Beiträge von S. F. Anderson, P. Bründel, Y. Cohen, J. Durban, K. Hörter, S. Kudritzki,  
E. Lang-Langer, D. Mauthe-Schonig, A. Belchior Melicias, G. Music, S. Prentl, M. Roth,  
B. Saegesser, C. Thienel, A. Walter, C. M. Weber

376 S., Hardcover Großoktav, € 39,90, ISBN 978-3-95558-408-5

Die internationalen Autorinnen und Autoren unterschiedlicher analytischer Schu-
len setzen sich mit ihren klinischen Theorien und Behandlungsprozessen aus
einander, die es ihnen ermöglichen, einen entwicklungsförderlichen Zugang zur 

unbewussten Innenwelt und zu den Übertragungsphänomenen von Kindern und Jugendlichen zu finden. Im 
Mittelpunkt der Beiträge steht die gemeinsame Arbeit des therapeutischen Paares.

 

Wege zur inneren  
Landschaft von Kindern  

und Jugendlichen 

Jahrbuch der Kinder- und 
Jugendlichen-Psychoanalyse

Herausgegeben von Peter Bründl, 
Sebastian Kudritzki,

Catharina Salamander und Karin Trübel

Brandes & Apsel

Judith L. Mitrani / Theodore Mitrani (Hrsg.)

Psychodynamische Therapien  
der Autismus-Spektrum-Störungen
Frances Tustin heute

Beiträge von A. Alvarez, K. Barrows, G. Haag, D. Houzel, S. Klein, B. Lechevalier-Haïm,  
S. Maiello, J. L. Mitrani, T. Mitrani, T. H. Ogden, M. E. Pozzi, M. Rhode, A. Sowa, F. Tustin

364 S., Paperback Großoktav, € 49,90, ISBN 978-3-95558-366-8

Klinische Beiträge weltweiter Nachfolger zeigen, wie Tustins Ideen, die ihre 
Wurzeln in der Arbeit mit Kindern aus dem autistischen Spektrum haben, die 
Behandlung von Patienten in der frühen Kindheit und im Erwachsenenalter beein-
flusst haben und wie sie erweitert und angewendet werden. 

Psychodynamische 
Therapien der 

Autismus-Spektrum-
Störungen 

Brandes & Apsel 

Frances Tustin heute

Judith L. Mitrani /  
Theodore Mitrani (Hrsg.)
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Judith L. Mitrani und Theodore Mitrani, Fellows der International Psychoanalytical 
 Association und ausbildende*r und supervidierende*r Psychoanalytiker*in am Psycho­
analytic Center of California in Los Angeles. Sie sind Gründungsmitglieder des Board of 
Trustees des Frances Tustin Memorial Trust und arbeiten als Autor*in, Herausgeber*in, 
Übersetzer*in und Lehrer*in. Sie praktizieren in einer privaten Praxis für Psychoanalyse und 
psychoanalytische Therapie mit Erwachsenen und Kindern in Los Angeles, Kalifornien.

ISBN 978-3-95558-366-8

  € [D] 49,90

www.brandes-apsel.de
9 783955 583668

ISBN 978-3-95558-366-8

sychodynamische Therapien der Autismus-Spektrum-Stö-
rungen erforscht einige der Wege und Mittel, mit denen 
Tustins Arbeit psychoanalytische Kliniker in die Lage 

versetzt, in den elementaren Bereich der Empfindung vorzu-
dringen: das, was Bion den »protomentalen« Bereich von Psyche 
und Soma nannte. Anhand von detaillierten klinischen Beiträ-
gen mehrerer ihrer weltweiten Nachfolger zeigt dieses Buch, wie 
Tustins Ideen – die ihre Wurzeln in der jahrzehntelangen Arbeit 
mit Kindern aus dem autistischen Spektrum haben – die Behand-
lung verschiedener Patienten in der frühen Kindheit und im 
 Erwachsenenalter beeinflusst haben und wie sie erweitert und 
angewendet werden. 

»Die Herausgeber von Frances Tustin Today haben eine wunder-
bare Arbeit geleistet, indem sie eine aufregende Sammlung einiger der 
wichtigsten Schriften zusammengestellt haben, die Tustins außeror-
dentlichen Einfluss auf die zeitgenössische Psychoanalyse im gesam-
ten Autismus-Spektrum illustrieren. Dieses Buch kann mit einer Per-
lenkette verglichen werden. Jede einzelne Perle, wie jedes  Kapitel, ist 
für sich genommen wertvoll, doch aneinandergereiht bilden sie eine 
völlig neue und noch wertvollere Realität. Dieses Buch bietet eine 
Fülle von Ideen, die künftige Entwicklungen in einem ebenso kontro-
versen wie wichtigen Bereich inspirieren und motivieren werden.« 
(Antonino Ferro, Italian Psychoanalytic Society)

P

Mit Beiträgen von Anne Alvarez, Kate Barrows, Geneviève Haag,  
Didier Houzel, Sydney Klein, Bianca Lechevalier-Haïm,  
Suzanne Maiello, Judith L. Mitrani, Theodore Mitrani, Thomas H. Ogden, 
Maria E. Pozzi, Maria Rhode, Angela Sowa, Frances Tustin

Christian Rexroth / Sven Lienert / Manfred Endres (Hrsg.)

Kursbuch. Psychosomatische Grundversorgung  
in der Kinder- und Jugendmedizin
Hilfen für psychisch belastete Kinder und ihre Familien

656 S., Hardcover Großoktav, € 69,90, ISBN 978-3-95558-375-0

Die 80 Stunden umfassende und von den Landesärztekammern anerkannte Fort-
bildung beinhaltet theoretische Grundlagen, die patienten- und arztzentrierte 
Gesprächsführung und die patientenzentrierte Selbsterfahrung (Balintgruppe). 
In diesem Kursbuch vermittelt die Ärztliche Akademie kompakt und zielorientiert 
die Bausteine der Psychosomatischen Grundversorgung.

Kursbuch

Hilfen für psychisch belastete Kinder 
und ihre Familien

in der Kinder- und Jugendmedizin

Christian Rexroth | Sven Lienert | Manfred Endres (Hrsg.)
Mitherausgegeben von der Ärztliche Akademie für Psychotherapie 
von Kindern und Jugendlichen e. V.

Psychosomatische 
Grundversorgung

Dagmar Lehmhaus / Bertke Reiffen-Züger

Psychodynamische Diagnostik  
in der Kinder- und Jugendlichen-Psychotherapie
Die Praxis projektiver Tests: Probatorik, Indikation und OPD-KJ

2. erw. u. überab. Aufl., 328 S., Paperback Großoktav mit vierfarbigen Abbildungen,  
€ 44,90, ISBN 978-3-95558-192-3

»Das Buch gibt eine hervorragende Übersicht und Beschreibung der in der 
pyschodynamischen Therapie verwendeten Materialien. Auch erfahrene Thera
peutinnen und Therapeuten werden in diesem Buch Anregungen und Impulse 
entdecken.« (M. Fink, bkj-Mitglieder-Rundbrief)
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Die psychodynamische projektive Diagnostik ist 
integraler Bestandteil jeder Anfangsphase einer 
Kinder- und Jugendlichen-Psychotherapie. Das 

Buch bietet eine umfassende Praxisanleitung für alle 
relevanten projektiven Testverfahren.

Im ersten Teil werden die theoretischen Grundlagen psy-
chodynamischer Diagnostik dargestellt: die Besonder-
heiten des kindlichen Spiels, der Symbolisierung und der 
szenischen Gestaltung. Es geht ferner um die therapeu-
tische Beziehungsgestaltung, um Abwehr und Widerstand 
sowie um die Auswertung von unbewusstem Material.

Im zweiten Teil folgt die Zusammenstellung einer Aus-
wahl von projektiven diagnostischen Testmöglichkeiten 
für die tägliche Praxis. Dort finden sich ausführliche Be-
schreibungen und Anleitungen zu Zeichentests, Erzähl-
tests, Beziehungsdiagnostik und Spieltests. Anschauliche, 
bebilderte Beispiele, weiterführende Literatur und Proto-
koll- und Auswertungsbögen sollen Psychotherapeuten, 
die mit Kindern und Jugendlichen arbeiten, in ihrer täg-
lichen Arbeit unterstützen.

Dagmar Lehmhaus, Diplom-Soziologin, Analytische Kin-
der- und Jugendlichen-Psychotherapeutin (VAKJP), Paar- 
und Familientherapeutin in eigener Praxis, Dozentin, Su-
pervisorin und Selbsterfahrungsleiterin. Lehrauftrag an der 
Universität Witten/Herdecke.

Bertke Reiffen-Züger, Diplom-Pädgogin, Analytische Kin-
der- und Jugendlichen-Psychotherapeutin in eigener Praxis, 
Dozentin und Supervisorin für die Fortbildung in tiefenpsy-
chologischer Psychotherapie für Kinderärzte und Kinder-
psychiater mit Schwerpunkt Testdiagnostik.

Brandes & Apsel 

Dagmar Lehmhaus / Bertke Reiffen-Züger

Psychodynamische Diagnostik 
in der Kinder- und 

Jugendlichen-Psychotherapie

Die Praxis projektiver Tests: 
Probatorik, Indikation und OPD-KJ

ISBN 978-3-95558-192-3

  € [D] 44,90

www.brandes-apsel.de

9 783955 581923

ISBN 978-3-95558-192-3

Zweite, erweiterte und 
überarbeitete Auflage

2. Auflage

Jill Salberg / Sue Grand

Transgenerationales Trauma
Eine Einführung

176 S., Paperback, € 24,90, ISBN 978-3-95558-390-3

Die psychoanalytische Arbeit zu transgenerationalen Traumata legt den Fokus auf 
die Bindungstheorie und die sozialethische Wende der relationalen Psychoanalyse. 
Dieser Ansatz umfasst bei der Beschäftigung mit Bindung, Hinterlassenschaften 
von Gewalt und der Rolle von Zeugenschaft verschiedene psychoanalytische und 
-dynamische Theorien. Fallgeschichten werden mit Theorie verwoben, um die ver-
erbten sozio-historischen Positionen zu verdeutlichen.

Transgenerationales 
Trauma

Eine Einführung

Jill Salberg / Sue Grand    

Brandes & Apsel 

J ill Salberg und Sue Grand bieten einen Überblick über die 
psychoanalytische Arbeit zu transgenerationalen Traumata , 
wobei sie ihre Perspektive in der Bindungstheorie und der 

sozial ethischen Wende der relationalen Psychoanalyse ver­
ankern. Transgenerationales Trauma ist eine bahnbrechende 
Studie über die Übertragung von Traumata über Generationen 
hinweg. 

Salberg und Grand untersuchen, wie das Trauma unserer Vor­
fahren eine Narbe in unserem Leben, unserem Körper und 
 unserer Welt hinterlassen kann. Sie gehen davon aus, dass wir 
die soziale Gewalt, der wir ausgesetzt waren, allzu oft wieder­
holen. Ihr einzigartiger Ansatz umfasst bei der Beschäftigung 
mit Bindung, Hinterlassenschaften von Gewalt und der Rolle 
von Zeugenschaft bei der Heilung verschiedene psychoanaly­
tische und psychodynamische Theorien. Klinische und persön­
liche Geschichten werden mit der Theorie verwoben, um die 
sozio­historischen  Positionen zu verdeutlichen, die wir erben 
und ausleben.

»[…] ein wichtiger Beitrag und eine unverzichtbare Lektüre  für 
alle, die verstehen wollen, wie die krisengeschüttelte Welt von 
heute durch das Erbe von Traumata geprägt wurde.« (Roger Frie, 
Professor für Erziehungswissenschaften, Simon Fraser University) 

Jill Salberg ist Dozentin am New York University Postdoctoral Program in 
 Psychoanalyse. Sie ist Herausgeberin von Psychoanalytic Credos: Professional 
 Journeys of Psychoanalysts (2022) und Good Enough Endings (2010).

Sue Grand ist Dozentin am New York University Postdoctoral Program in 
 Psychoanalyse. Sie ist Autorin von The Hero in the Mirror: from Fear to Fortitude 
(2009) und The Reproduction of Evil (2002).

Gemeinsam haben Sue Grand und Jill Salberg die Bücher Wounds of History (2017) 
und Transgenerational Trauma and the Other (2017) herausgegeben, beide Werke 
haben den Gradiva Award 2018 gewonnen.

ISBN 978-3-95558-390-3

  € [D] 24,90

www.brandes-apsel.de

9 783955 583903

ISBN 978-3-95558-390-3
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Ellen Lang-Langer

Autismus und Trauma
Genese und psychodynamische Behandlung bei Kindern und Jugendlichen

2. Aufl., 292 S., Paperback Großoktav, € 39,90, ISBN 978-3-95558-369-9

In den Fallberichten wird die in Verbindungslosigkeit verharrende psychoanalyti-
sche Behandlung autistischer Kinder und Jugendlicher beschrieben. Der Kontakt 
mit dem Objekt wird als traumatisierend erlebt, wenn der autistische Patient be-
ginnt, die Therapeutin zu registrieren, ihre Existenz zuzulassen. Denn die autistische 
Symptombildung suchte, das nicht-vorhandene, frühe mütterliche Schutzschild zu 
ersetzen, um ein Überleben zu ermöglichen.

Ellen Lang-Langer, Dr., Analytische Kinder- und Jugendlichen-Psychotherapeutin, nieder-
gelassen in Frankfurt a. M. Dozentin, Supervisorin, Sachverständige für Familienrecht. Ver-
öffentlichungen: Trennung und Verlust: Fallstudien zur Depression in Kindheit und Jugend (2009), 
Spielraum und Rahmen: Abstinenz und Agieren in der psychoanalytischen Behandlung von Kindern 
und Jugendlichen (2014), Holding, Strukturveränderung und Therapieerfolg: Evaluation psychoana-
lytischer Behandlungen von Kindern und Jugendlichen im Erwachsenenalter (2019), diverse Beiträ-
ge in Fachzeitschriften.

ISBN 978-3-95558-369-9

  € [D] 39,90

www.brandes-apsel.de
9 783955 583699

ISBN 978-3-95558-369-9

utistische Störungen werden verstanden als Reaktion auf 
 allerfrüheste, traumatisierende Verletzungen. Aus schick-

salhaften Gründen gelingt es Vater und Mutter nicht, die 
Bedürfnisse des Kindes in einer angemessenen Weise zu beant-
worten, weder auf der Ebene des Augenkontaktes, noch auf der 
Ebene des Berührens, Sprechens, Träumens. Eigene zerstörerische 
und traumatisierende Erfahrungen, manchmal über Generati-
onen, vereisen die innere Welt, töten Kreativität, Beziehungs- und 
Wahrnehmungs fähigkeit, Lebendigkeit, verhindern Holding und 
befördern Projektionen.

In den Behandlungsberichten wird die zunächst über weite Stre-
cken in Verbindungslosigkeit verharrende psychoanalytische Be-
handlung autistischer Kinder und Jugendlicher beschrieben. Der 
Kontakt mit dem Objekt wird als traumatisierend erlebt. Die The-
rapeutin erlebt in der Gegenübertragung Antwortlosigkeit und die 
Unmöglichkeit, einen Spiegel im Gegenüber zu finden. Genau die-
se Szene ist es, die von der frühen Geschichte der Kinder erzählt. 
Wenn der autistische Patient beginnt, die Therapeutin zu registrie-
ren, ihre Existenz zuzulassen, kommen anrührende Begegnungen 
zustande, die an die Ein- und Abstimmung von Mutter und Baby 
erinnern; denn die autistische Symptombildung suchte, das nicht-
vorhandene, frühe mütterliche Schutzschild zu ersetzen, um ein 
Überleben zu ermöglichen.

A

Lang-Langer ist mit ihrer Studie etwas Außergewöhn-
liches gelungen: Sie hat 15 Jahre nach Abschluss ihrer 
Behandlungen diese einer klinischen Überprüfung 

unterzogen und zusammen mit den ehemaligen Kinder- 
und Jugendlichen-Patient*innen evaluiert. 

Im ersten Teil beschreibt Lang-Langer das Entstehen und 
die Durchführung des Projekts und nimmt eine psychody-
namische Auswertung der entstandenen Kontakte vor.  
Es interessieren nicht nur diejenigen, die zum Interview 
 gekommen waren, sondern auch die, zu denen passagere 
Telefon- und Mailkontakte entstanden waren. Doch auch 
die Patienten, die auf die Einladung hin gar nicht geantwor-
tet hatten, prägen viele Überlegungen.

Der zweite Teil beschäftigt sich mit einer systematischen 
Evaluierung der Ergebnisse und der Frage nach der Bedeu-
tung und dem Erfolg analytischer Langzeitbehandlung bei 
Kindern und Jugendlichen. Lang-Langer führt eine quantita-
tive Analyse der Struktur der Patienten vor der Behandlung, 
nach der Behandlung und nach ca. 15 Jahren durch. Hierzu 
benutzt sie das Instrumentarium von OPD-KJ-2 und OPD-2. 

Ellen Lang-Langer, Dr. phil., Analytische Kinder- und Jugendlichen-
Psychotherapeutin in eigener Praxis, Dozentin, Supervisorin und 
Leiterin des Ausbildungsbereichs am Anna-Freud-Institut in Frank-
furt a. M., Veröffentlichungen in Fachzeitschriften.

ISBN 978-3-95558-246-3

  € [D] 34,90

www.brandes-apsel.de
9 783955 582463

ISBN 978-3-95558-246-3
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Ellen Lang-Langer

Holding,  
Strukturveränderung  
und Therapieerfolg  

Evaluation psychoanalytischer Behandlungen  
von Kindern und Jugendlichen  

im Erwachsenenalter

Brandes & Apsel 
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Autismus und Trauma

Brandes & Apsel 

Genese und psychodynamische 
Behandlung bei Kindern  

und Jugendlichen

Ellen Lang-Langer 

Bertke Reiffen-Züger / Dagmar Lehmhaus (Hrsg.)

Psychotherapeutisches Spielen  
mit dem Plämokasten
Psychodynamische Therapie  
mit Kleinkindern, Latenzkindern und Jugendlichen

Vorwort von Manfred Endres

Beiträge von D. Lehmhaus, M. Maurer, S. Prentl, B. Reiffen-Züger, K. Trübel

280 S., Paperback Großoktav, € 39,90, ISBN 978-3-95558-407-8

Um sich als psychodynamische Kinder- und Jugendlichen-Psycho
therapeut*innen sicherer im Bereich des kindlichen Spielens zu bewe-
gen, wird ein Konzept zum professionellen Umgang mit dem Plämo

kasten vorgestellt. Dabei werden konkrete Spielszenen in ihrer therapeutischen 
Relevanz einbezogen. Nach der Reflexion, wie sich Spielfähigkeit und Spielen in der 
Kindheit entwickeln, wird das psychodynamisch-psychotherapeutische Spiel mit 
den Minifiguren fokussiert und in seiner historischen Entwicklung dargestellt.
Auf konkrete Handlungsanweisungen für den Umgang mit dem Plämokas-
ten, Hinweise für die Auswertung von Spielszenen sowie eine Sammlung 
von Falldarstellungen folgt ein Kapitel mit den Ergebnissen einer wissen-
schaftlichen Untersuchung zum Plämokasten. Außerdem werden Anwen-
dungsmöglichkeiten im Bereich der Elternarbeit und der Erstellung von 
Gerichtsgutachten erörtert.
https://www.aerztliche-akademie.de/Akademie/Plaemokasten.php

Psychotherapeutisches Spielen  
mit dem Plämokasten 

Brandes & Apsel 

Psychodynamische Therapie  
mit Kleinkindern, Latenzkindern und 

Jugendlichen

Bertke Reiffen-Züger / 
Dagmar Lehmhaus (Hrsg.)

Julia Kristeva

Schwarze Sonne. Depression und Melancholie
4. Aufl., 264 S., Paperback Großoktav, € 29,90, ISBN 978-3-86099-736-9

Kristeva gelingt es, den in der Gegenwart immer stärker aufs Pathologische ab-
zielenden und damit verengenden Diskurs zu jenem »depressiv-melancholischen 
Komplex« aufzubrechen. Sie zeigt, dass in Depression und Melancholie die Quelle 
von Leiden liegt, aber auch – und davon nicht zu trennen – von Kreativität.

Julia Kristeva hat eine bahnbrechende Studie zu Depression 
und Melancholie vorgelegt. Ihr gelingt es, den in der Gegen-
wart immer stärker aufs Pathologische abzielenden und da-

mit verengenden Diskurs zu jenem »depressiv-melancholischen 
Komplex« aufzubrechen. Sie zeigt, daß in Depression und Me-
lancholie die Quelle von Leiden liegt, aber auch und davon nicht 
zu trennen: von Kreativität.

In eindringlichen klinischen Beispielen sowie in vier kunst- und 
literaturtheoretischen Arbeiten zu Holbein d. J., Nerval, Dosto-
jewski und Marguerite Duras veranschaulicht Julia Kristeva ih-
ren Ansatz, daß die Depression nicht nur eine zu behandelnde 
Pathologie ist, sondern auch ein Diskurs in einer Sprache, die es 
zu erlernen gilt.

»Der entscheidende Parameter ihrer Theorie der Melancholie ist die 
Stellung des Subjekts zur Sprache und zum Begehren ... eine Berei-
cherung des psychodynamischen Diskurses.« (Lothar Bayer, Psyche)

Julia Kristeva, in Bulgarien geboren und seit 1966 
in Frankreich lebend, gehört zu den renommier-
testen Sprachwissenschaftlerinnen und Psycho-
analytikerinnen sowie kritischen intellektuellen 
Frankreichs. 2004 erhielt sie den norwegischen 
Holberg-Preis, 2006 den Hannah-Arendt-Preis für 
 politisches Denken; zahlreiche Ehrendoktorwürden, 
Auszeichnungen und Preise. Sie ist Professorin am 
Institut Universitaire de France und schrieb ein-
flußreiche Bücher über Psychoanalyse, Literatur 
und Sprache, u. a.: Fremde sind wir uns selbst (2001).

ISBN 978-3-86099-736-9

  € [D] 29,90

www.brandes-apsel.de
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9Trauma, Depression & AutismusKinder- und Jugendlichen-Psychoanalyse

Peter Bründl / Sebastian Kudritzki / Catharina Salamander / Karin Trübel (Hrsg.) 

Wege zur inneren Landschaft  
von Kindern und Jugendlichen
Beiträge von S. F. Anderson, P. Bründel, Y. Cohen, J. Durban, K. Hörter, S. Kudritzki,  
E. Lang-Langer, D. Mauthe-Schonig, A. Belchior Melicias, G. Music, S. Prentl, M. Roth,  
B. Saegesser, C. Thienel, A. Walter, C. M. Weber

376 S., Hardcover Großoktav, € 39,90, ISBN 978-3-95558-408-5

Die internationalen Autorinnen und Autoren unterschiedlicher analytischer Schu-
len setzen sich mit ihren klinischen Theorien und Behandlungsprozessen aus
einander, die es ihnen ermöglichen, einen entwicklungsförderlichen Zugang zur 

unbewussten Innenwelt und zu den Übertragungsphänomenen von Kindern und Jugendlichen zu finden. Im 
Mittelpunkt der Beiträge steht die gemeinsame Arbeit des therapeutischen Paares.

Judith L. Mitrani / Theodore Mitrani (Hrsg.)

Psychodynamische Therapien  
der Autismus-Spektrum-Störungen
Frances Tustin heute

Beiträge von A. Alvarez, K. Barrows, G. Haag, D. Houzel, S. Klein, B. Lechevalier-Haïm,  
S. Maiello, J. L. Mitrani, T. Mitrani, T. H. Ogden, M. E. Pozzi, M. Rhode, A. Sowa, F. Tustin

364 S., Paperback Großoktav, € 49,90, ISBN 978-3-95558-366-8

Klinische Beiträge weltweiter Nachfolger zeigen, wie Tustins Ideen, die ihre 
Wurzeln in der Arbeit mit Kindern aus dem autistischen Spektrum haben, die 
Behandlung von Patienten in der frühen Kindheit und im Erwachsenenalter beein-
flusst haben und wie sie erweitert und angewendet werden. 

Psychodynamische 
Therapien der 

Autismus-Spektrum-
Störungen 

Brandes & Apsel 

Frances Tustin heute

Judith L. Mitrani /  
Theodore Mitrani (Hrsg.)
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Judith L. Mitrani und Theodore Mitrani, Fellows der International Psychoanalytical 
 Association und ausbildende*r und supervidierende*r Psychoanalytiker*in am Psycho­
analytic Center of California in Los Angeles. Sie sind Gründungsmitglieder des Board of 
Trustees des Frances Tustin Memorial Trust und arbeiten als Autor*in, Herausgeber*in, 
Übersetzer*in und Lehrer*in. Sie praktizieren in einer privaten Praxis für Psychoanalyse und 
psychoanalytische Therapie mit Erwachsenen und Kindern in Los Angeles, Kalifornien.

ISBN 978-3-95558-366-8

  € [D] 49,90

www.brandes-apsel.de
9 783955 583668

ISBN 978-3-95558-366-8

sychodynamische Therapien der Autismus-Spektrum-Stö-
rungen erforscht einige der Wege und Mittel, mit denen 
Tustins Arbeit psychoanalytische Kliniker in die Lage 

versetzt, in den elementaren Bereich der Empfindung vorzu-
dringen: das, was Bion den »protomentalen« Bereich von Psyche 
und Soma nannte. Anhand von detaillierten klinischen Beiträ-
gen mehrerer ihrer weltweiten Nachfolger zeigt dieses Buch, wie 
Tustins Ideen – die ihre Wurzeln in der jahrzehntelangen Arbeit 
mit Kindern aus dem autistischen Spektrum haben – die Behand-
lung verschiedener Patienten in der frühen Kindheit und im 
 Erwachsenenalter beeinflusst haben und wie sie erweitert und 
angewendet werden. 

»Die Herausgeber von Frances Tustin Today haben eine wunder-
bare Arbeit geleistet, indem sie eine aufregende Sammlung einiger der 
wichtigsten Schriften zusammengestellt haben, die Tustins außeror-
dentlichen Einfluss auf die zeitgenössische Psychoanalyse im gesam-
ten Autismus-Spektrum illustrieren. Dieses Buch kann mit einer Per-
lenkette verglichen werden. Jede einzelne Perle, wie jedes  Kapitel, ist 
für sich genommen wertvoll, doch aneinandergereiht bilden sie eine 
völlig neue und noch wertvollere Realität. Dieses Buch bietet eine 
Fülle von Ideen, die künftige Entwicklungen in einem ebenso kontro-
versen wie wichtigen Bereich inspirieren und motivieren werden.« 
(Antonino Ferro, Italian Psychoanalytic Society)

P

Mit Beiträgen von Anne Alvarez, Kate Barrows, Geneviève Haag,  
Didier Houzel, Sydney Klein, Bianca Lechevalier-Haïm,  
Suzanne Maiello, Judith L. Mitrani, Theodore Mitrani, Thomas H. Ogden, 
Maria E. Pozzi, Maria Rhode, Angela Sowa, Frances Tustin

Christian Rexroth / Sven Lienert / Manfred Endres (Hrsg.)

Kursbuch. Psychosomatische Grundversorgung  
in der Kinder- und Jugendmedizin
Hilfen für psychisch belastete Kinder und ihre Familien

656 S., Hardcover Großoktav, € 69,90, ISBN 978-3-95558-375-0

Die 80 Stunden umfassende und von den Landesärztekammern anerkannte Fort-
bildung beinhaltet theoretische Grundlagen, die patienten- und arztzentrierte 
Gesprächsführung und die patientenzentrierte Selbsterfahrung (Balintgruppe). 
In diesem Kursbuch vermittelt die Ärztliche Akademie kompakt und zielorientiert 
die Bausteine der Psychosomatischen Grundversorgung.

Dagmar Lehmhaus / Bertke Reiffen-Züger

Psychodynamische Diagnostik  
in der Kinder- und Jugendlichen-Psychotherapie
Die Praxis projektiver Tests: Probatorik, Indikation und OPD-KJ

2. erw. u. überab. Aufl., 328 S., Paperback Großoktav mit vierfarbigen Abbildungen,  
€ 44,90, ISBN 978-3-95558-192-3

»Das Buch gibt eine hervorragende Übersicht und Beschreibung der in der 
pyschodynamischen Therapie verwendeten Materialien. Auch erfahrene Thera
peutinnen und Therapeuten werden in diesem Buch Anregungen und Impulse 
entdecken.« (M. Fink, bkj-Mitglieder-Rundbrief)

2. Auflage

Jill Salberg / Sue Grand

Transgenerationales Trauma
Eine Einführung

176 S., Paperback, € 24,90, ISBN 978-3-95558-390-3

Die psychoanalytische Arbeit zu transgenerationalen Traumata legt den Fokus auf 
die Bindungstheorie und die sozialethische Wende der relationalen Psychoanalyse. 
Dieser Ansatz umfasst bei der Beschäftigung mit Bindung, Hinterlassenschaften 
von Gewalt und der Rolle von Zeugenschaft verschiedene psychoanalytische und 
-dynamische Theorien. Fallgeschichten werden mit Theorie verwoben, um die ver-
erbten sozio-historischen Positionen zu verdeutlichen.

Transgenerationales 
Trauma

Eine Einführung

Jill Salberg / Sue Grand    

Brandes & Apsel 

J ill Salberg und Sue Grand bieten einen Überblick über die 
psychoanalytische Arbeit zu transgenerationalen Traumata , 
wobei sie ihre Perspektive in der Bindungstheorie und der 

sozial ethischen Wende der relationalen Psychoanalyse ver­
ankern. Transgenerationales Trauma ist eine bahnbrechende 
Studie über die Übertragung von Traumata über Generationen 
hinweg. 

Salberg und Grand untersuchen, wie das Trauma unserer Vor­
fahren eine Narbe in unserem Leben, unserem Körper und 
 unserer Welt hinterlassen kann. Sie gehen davon aus, dass wir 
die soziale Gewalt, der wir ausgesetzt waren, allzu oft wieder­
holen. Ihr einzigartiger Ansatz umfasst bei der Beschäftigung 
mit Bindung, Hinterlassenschaften von Gewalt und der Rolle 
von Zeugenschaft bei der Heilung verschiedene psychoanaly­
tische und psychodynamische Theorien. Klinische und persön­
liche Geschichten werden mit der Theorie verwoben, um die 
sozio­historischen  Positionen zu verdeutlichen, die wir erben 
und ausleben.

»[…] ein wichtiger Beitrag und eine unverzichtbare Lektüre  für 
alle, die verstehen wollen, wie die krisengeschüttelte Welt von 
heute durch das Erbe von Traumata geprägt wurde.« (Roger Frie, 
Professor für Erziehungswissenschaften, Simon Fraser University) 

Jill Salberg ist Dozentin am New York University Postdoctoral Program in 
 Psychoanalyse. Sie ist Herausgeberin von Psychoanalytic Credos: Professional 
 Journeys of Psychoanalysts (2022) und Good Enough Endings (2010).

Sue Grand ist Dozentin am New York University Postdoctoral Program in 
 Psychoanalyse. Sie ist Autorin von The Hero in the Mirror: from Fear to Fortitude 
(2009) und The Reproduction of Evil (2002).

Gemeinsam haben Sue Grand und Jill Salberg die Bücher Wounds of History (2017) 
und Transgenerational Trauma and the Other (2017) herausgegeben, beide Werke 
haben den Gradiva Award 2018 gewonnen.

ISBN 978-3-95558-390-3

  € [D] 24,90

www.brandes-apsel.de

9 783955 583903

ISBN 978-3-95558-390-3
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Ellen Lang-Langer

Autismus und Trauma
Genese und psychodynamische Behandlung bei Kindern und Jugendlichen

2. Aufl., 292 S., Paperback Großoktav, € 39,90, ISBN 978-3-95558-369-9

In den Fallberichten wird die in Verbindungslosigkeit verharrende psychoanalyti-
sche Behandlung autistischer Kinder und Jugendlicher beschrieben. Der Kontakt 
mit dem Objekt wird als traumatisierend erlebt, wenn der autistische Patient be-
ginnt, die Therapeutin zu registrieren, ihre Existenz zuzulassen. Denn die autistische 
Symptombildung suchte, das nicht-vorhandene, frühe mütterliche Schutzschild zu 
ersetzen, um ein Überleben zu ermöglichen.

Ellen Lang-Langer, Dr., Analytische Kinder- und Jugendlichen-Psychotherapeutin, nieder-
gelassen in Frankfurt a. M. Dozentin, Supervisorin, Sachverständige für Familienrecht. Ver-
öffentlichungen: Trennung und Verlust: Fallstudien zur Depression in Kindheit und Jugend (2009), 
Spielraum und Rahmen: Abstinenz und Agieren in der psychoanalytischen Behandlung von Kindern 
und Jugendlichen (2014), Holding, Strukturveränderung und Therapieerfolg: Evaluation psychoana-
lytischer Behandlungen von Kindern und Jugendlichen im Erwachsenenalter (2019), diverse Beiträ-
ge in Fachzeitschriften.

ISBN 978-3-95558-369-9

  € [D] 39,90

www.brandes-apsel.de
9 783955 583699

ISBN 978-3-95558-369-9

utistische Störungen werden verstanden als Reaktion auf 
 allerfrüheste, traumatisierende Verletzungen. Aus schick-

salhaften Gründen gelingt es Vater und Mutter nicht, die 
Bedürfnisse des Kindes in einer angemessenen Weise zu beant-
worten, weder auf der Ebene des Augenkontaktes, noch auf der 
Ebene des Berührens, Sprechens, Träumens. Eigene zerstörerische 
und traumatisierende Erfahrungen, manchmal über Generati-
onen, vereisen die innere Welt, töten Kreativität, Beziehungs- und 
Wahrnehmungs fähigkeit, Lebendigkeit, verhindern Holding und 
befördern Projektionen.

In den Behandlungsberichten wird die zunächst über weite Stre-
cken in Verbindungslosigkeit verharrende psychoanalytische Be-
handlung autistischer Kinder und Jugendlicher beschrieben. Der 
Kontakt mit dem Objekt wird als traumatisierend erlebt. Die The-
rapeutin erlebt in der Gegenübertragung Antwortlosigkeit und die 
Unmöglichkeit, einen Spiegel im Gegenüber zu finden. Genau die-
se Szene ist es, die von der frühen Geschichte der Kinder erzählt. 
Wenn der autistische Patient beginnt, die Therapeutin zu registrie-
ren, ihre Existenz zuzulassen, kommen anrührende Begegnungen 
zustande, die an die Ein- und Abstimmung von Mutter und Baby 
erinnern; denn die autistische Symptombildung suchte, das nicht-
vorhandene, frühe mütterliche Schutzschild zu ersetzen, um ein 
Überleben zu ermöglichen.

A

Lang-Langer ist mit ihrer Studie etwas Außergewöhn-
liches gelungen: Sie hat 15 Jahre nach Abschluss ihrer 
Behandlungen diese einer klinischen Überprüfung 

unterzogen und zusammen mit den ehemaligen Kinder- 
und Jugendlichen-Patient*innen evaluiert. 

Im ersten Teil beschreibt Lang-Langer das Entstehen und 
die Durchführung des Projekts und nimmt eine psychody-
namische Auswertung der entstandenen Kontakte vor.  
Es interessieren nicht nur diejenigen, die zum Interview 
 gekommen waren, sondern auch die, zu denen passagere 
Telefon- und Mailkontakte entstanden waren. Doch auch 
die Patienten, die auf die Einladung hin gar nicht geantwor-
tet hatten, prägen viele Überlegungen.

Der zweite Teil beschäftigt sich mit einer systematischen 
Evaluierung der Ergebnisse und der Frage nach der Bedeu-
tung und dem Erfolg analytischer Langzeitbehandlung bei 
Kindern und Jugendlichen. Lang-Langer führt eine quantita-
tive Analyse der Struktur der Patienten vor der Behandlung, 
nach der Behandlung und nach ca. 15 Jahren durch. Hierzu 
benutzt sie das Instrumentarium von OPD-KJ-2 und OPD-2. 

Ellen Lang-Langer, Dr. phil., Analytische Kinder- und Jugendlichen-
Psychotherapeutin in eigener Praxis, Dozentin, Supervisorin und 
Leiterin des Ausbildungsbereichs am Anna-Freud-Institut in Frank-
furt a. M., Veröffentlichungen in Fachzeitschriften.

ISBN 978-3-95558-246-3

  € [D] 34,90

www.brandes-apsel.de
9 783955 582463

ISBN 978-3-95558-246-3
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Genese und psychodynamische 
Behandlung bei Kindern  

und Jugendlichen

Ellen Lang-Langer 2. Auflage

Julia Kristeva

Schwarze Sonne. Depression und Melancholie
4. Aufl., 264 S., Paperback Großoktav, € 29,90, ISBN 978-3-86099-736-9

Kristeva gelingt es, den in der Gegenwart immer stärker aufs Pathologische ab-
zielenden und damit verengenden Diskurs zu jenem »depressiv-melancholischen 
Komplex« aufzubrechen. Sie zeigt, dass in Depression und Melancholie die Quelle 
von Leiden liegt, aber auch – und davon nicht zu trennen – von Kreativität.

Julia Kristeva hat eine bahnbrechende Studie zu Depression 
und Melancholie vorgelegt. Ihr gelingt es, den in der Gegen-
wart immer stärker aufs Pathologische abzielenden und da-

mit verengenden Diskurs zu jenem »depressiv-melancholischen 
Komplex« aufzubrechen. Sie zeigt, daß in Depression und Me-
lancholie die Quelle von Leiden liegt, aber auch und davon nicht 
zu trennen: von Kreativität.

In eindringlichen klinischen Beispielen sowie in vier kunst- und 
literaturtheoretischen Arbeiten zu Holbein d. J., Nerval, Dosto-
jewski und Marguerite Duras veranschaulicht Julia Kristeva ih-
ren Ansatz, daß die Depression nicht nur eine zu behandelnde 
Pathologie ist, sondern auch ein Diskurs in einer Sprache, die es 
zu erlernen gilt.

»Der entscheidende Parameter ihrer Theorie der Melancholie ist die 
Stellung des Subjekts zur Sprache und zum Begehren ... eine Berei-
cherung des psychodynamischen Diskurses.« (Lothar Bayer, Psyche)

Julia Kristeva, in Bulgarien geboren und seit 1966 
in Frankreich lebend, gehört zu den renommier-
testen Sprachwissenschaftlerinnen und Psycho-
analytikerinnen sowie kritischen intellektuellen 
Frankreichs. 2004 erhielt sie den norwegischen 
Holberg-Preis, 2006 den Hannah-Arendt-Preis für 
 politisches Denken; zahlreiche Ehrendoktorwürden, 
Auszeichnungen und Preise. Sie ist Professorin am 
Institut Universitaire de France und schrieb ein-
flußreiche Bücher über Psychoanalyse, Literatur 
und Sprache, u. a.: Fremde sind wir uns selbst (2001).

ISBN 978-3-86099-736-9

  € [D] 29,90

www.brandes-apsel.de
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4. Auflage

 
Franz Timmermann

Adoleszente Suizidalität
Die Suche nach Identität

220 S., Paperback Großoktav, € 29,90, ISBN 978-3-95558-411-5

Unterschieden wird zwischen Suizidalität als lebenserhaltendem Pro-
zess unter Einbezug des Todes und Suizidgefährdung als Begrenzung 
des Lebens. Suizidale Adoleszente haben ihre Identitätsbildung zu be-
wältigen. Suizidalität kann dabei zu einer lebensbejahenden Revolution 
werden. Es werden Fälle skizziert, in denen dieser Kampf nicht aufge-
nommen wurde und die somit an die Grenze der Behandlung führen. 
Ausgehend von jahrzehnterlanger Forschung wirft Timmermann einen 
unkonventionellen Blick auf existenzielle adoleszente Krisen.

Unterschieden wird grundlegend zwischen Suizidali­
tät als lebenserhaltenden Prozess unter Einbezug 
des Todes und Suizidgefährdung als Begrenzung 

des  Lebens. »Suizidale« Adoleszente haben verwickelte 
 Hindernisse mit ihrer Identitätsbildung zu bewältigen. Die 
Verzweiflung kann aber dazu stimulieren, aus ihr heraus in 
einer Reflexion mit Anderen erfolgreich zu erreichen, durch 
eine gewonnene Befreiung von hinderlichen Ereignissen den 
Weg »zum Leben« zu ebnen und damit eine »Identitätssuche« 
zu ermöglichen. Ein Freiheitskampf ist entscheidend notwen­
dig, um Suizidalität zu einer lebensbejahenden Revolution 
werden zu lassen.

Zum Vergleich dazu werden öffentlich gewordene Fälle 
 skizziert, die diesen Kampf nicht aufnehmen und uns somit 
auch an die Grenzen unserer Berufskultur in der Psychoana­
lyse des Jugendalters führen.

Franz Timmermann legt ein Werk vor, das seine jahrzehnte­
lange Forschung zusammenfasst und auf unkonventionelle 
Weise einen fundierten Blick auf adoleszente existentielle 
Problemlagen wirft, vor denen sich selbst Psychotherapeuten 
oft unbewusst verschließen.

Franz Timmermann, Dr. phil., Erfahrungen u. a. im Gebiet 
der analytischen Kinder- und Jugendlichen-Psychotherapie 
(VAKJP) sowie im soziologisch-hermeneutischen Denken (Uni-
versität Göttingen), in klinischer und eigener Praxis sowie als 
Dozent und Supervisor (Hamburg). Promotion mit einer psy-
choanalytisch-qualitativen Forschungsarbeit über Sprachstile 
in der Adoleszenz (Universität Kassel). Ehemaliger Leiter der 
Leitlinienkoordinationsgruppe der VAKJP (Berlin). Verschie-
dene Veröffentlichungen zur Adoleszenz. 

ISBN 978-3-95558-411-5

  € [D] 29,90

www.brandes-apsel.de
9 783955 584115

ISBN 978-3-95558-411-5
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10 Theorie und Praxis in der PsychoanalysePsychodynamik & Fachzeitschriften

Sabine Schlüter / Rainer Gross (Hrsg.)

Neid und Gier – Psychoanalyse zweier Todsünden
Sigmund-Freud-Vorlesungen 2025

Beiträge von M. Atria, G. Augusta, D. Barth, U. Benal, S. Delacher, C. Frank, C. Garfath,  
L. Giorgi, R. Gross, B. Hofstadler, U. Kadi, A. Mittermayr, F. Oberlehner, W. Oswald,  
D. Rainer, A. Rechling, L. Rosner, H. Rössler-Schülein

192 S., Paperback Großoktav, ca. € 29,90, ISBN 978-3-95558-420-7

Im Konkurrenzkampf der neoliberalen Leistungsgesellschaft sind Neid, Gier und 
auch (Ehr-)Geiz zu wichtigen Triebfedern oder »Skills« geworden. Es werden 
Geschichte, Konzepte, innerpsychische Auswirkungen, klinische Schwierigkeiten 

und gesellschaftliche Implikationen der Gefühle »Neid« und »Gier« untersucht und erarbeitet, welches die 
Parallelen und Unterschiede von Neid, Gier, Geiz und Eifersucht sind. Und sind die Konzepte Penisneid und 
Gebärneid nur noch von historischer Bedeutung oder doch klinisch relevant?

Sabine Schlüter, Mag.a phil., Studium der Geschichte, Publizistik und 
 Philosophie, Psychoanalytikerin (WAP/ IPA) in freier  Praxis, Verlags-
lektorin, Co-Leiterin des Departments für Theorie und Wissenschaft der 
 Wiener Psychoanalytischen Akademie. Arbeitsschwerpunkte: Triebtheo-
rie, Meta psychologie, psychoanalytisches Verständnis von Sprache, Lite-
ratur und gesell schaftlichen Prozessen. 

Rainer Gross, Dr. med., ist Facharzt für Psychiatrie und psychotherapeu-
tische Medizin, Psychoanalytiker (WPV/ IPA). Er war 35 Jahre in der Ver-
sorgungspsychiatrie tätig (davon 18 Jahre als Primarius/Chefarzt einer 
sozialpsychiatrischen Abteilung) und arbeitet seither in freier Praxis in 
Wien (Psychotherapie, Psychoanalyse , Supervision). Publikationen: Der 
Psychotherapeut im Film (2012); Angst vor der Arbeit – Angst um die Arbeit 
(2015); Heimat: Gemischte Gefühle (2019); Allein oder einsam? (2021) sowie 
zahlreiche Artikel und Buchbeiträge.

acht als Fähigkeit, andere dem eigenen Wil-
len zu unterwerfen oder sie dazu zu bringen, 
sich so zu verhalten, ja sogar so zu denken, 

wie man selbst es möchte, ist eines der unzugänglichs-
ten Phänomene der Psychologie. Von der Psychoanalyse 
selten und von Sigmund Freud nie explizit thematisiert, 
ist ihre enge Verbindung mit unserem Triebleben den-
noch offensichtlich. Abstrakter als die Gewalt, subtiler 
und gleichzeitig zwingender als diese, haftet der Macht 
auch etwas Geheimnisvolles an, das gern mit dem Wort 
»dämonisch« umschrieben wird – und mit diesem Attri-
but ebenfalls den triebhaften Ursprung ahnen lässt. So 
führt uns die Beschäftigung mit der Macht mitten in die 
Psychoanalyse hinein. 

Mit Beiträgen von Elisabeth Brainin, Karl Fallend, Franz Huber, 
Esther Hutfless, Thomas Jung, Fritz Lackinger, Anna Leszczynska- 
Koenen, Eveline List, Ti Liu-Madl, Fridolin Mallmann, Bernd 
Nitzschke, Klaus Posch, Angelika Purkathofer, Judith Ransmayr,  
August Ruhs, Christian Schacht, Elisabeth Skale, Samy Teicher, 
Wolfgang Till.

ISBN 978-3-95558-393-4

  € [D] 39,909 783955 583934

ISBN 978-3-95558-393-4
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Sabine Schlüter / Rainer Gross (Hrsg.)

Neid und Gier – 
Psychonanalyse  

zweier Todsünden
 

Brandes & Apsel 

Sigmund-Freud-Vorlesungen 2025 

Arne Burchartz / Beate Kunze (Hrsg.)

Psychodynamische  
Kinder- und Jugendlichen-Psychotherapie
Band 2: Theorie und Praxis der Behandlung

Beiträge von R. Ahlheim, M.-L. Althoff, S. Benzel, C. Burkhardt-Mußmann,H. Eickmann,  
M. Günter, G. Häußler, T. Hüller, E. Lang-Langer, J. Norman, A. Staehle, G. Teckentrupp,  
E. Sturm, G. Zeller-Steinbrich

Mitherausgegeben von der Fachzeitschrift Kinder- und Jugendlichen-Psychotherapie

288 S., Paperback Großoktav, € 39,90, ISBN 978-3-95558-395-8

Auf der Grundlage der Psychoanalyse hat sich eine Fülle technischer und methodischer Behandlungsansätze 
für psychische und psychosomatische Erkrankungen von Kindern und Jugendlichen ausdifferenziert. Je nach 
Alter, Entwicklungsstand, Strukturniveau und familiärem Hintergrund kann die Behandlungspraxis ganz 
verschieden aussehen. Der Band repräsentiert diese Bandbreite mit Texten zu verschiedenen Störungen wie 
Angststörung, psychosomatischen Störungen, Traumafolgestörungen, Dissozialität, selbstverletzendes Verhal-
ten. Ebenso kommen praktische Prinzipien zur Sprache: der Rahmen, die Deutung, das Spiel, die Fantasie
tätigkeit, die Arbeit mit den Eltern. Erfahrene Kinder- und Jugendlichen-Psychotherapeuten geben Einblick in 
ihre alltägliche Psychotherapeutische Arbeit.

ISBN 978-3-95558-395-8

  € [D] 39,90

www.brandes-apsel.de
9 783955 583651

ISBN 978-3-95558-365-1

Auf der Grundlage der Psychoanalyse haben sich eine 
Fülle technischer und methodischer Behandlungs­
ansätze für die psychischen und psychosomatischen 

Krisen und Erkrankungen von Kindern und Jugendlichen 
ausdifferenziert. Je nach Alter, Entwicklungsstand, Struktur­
niveau der Störung und familiärem Hintergrund kann die 
Behandlungspraxis ganz verschieden aussehen. Der Band 
 repräsentiert diese Bandbreite mit Texten zur Psychotherapie 
vom Säuglingsalter bis in die Adoleszenz, zu verschiedenen 
Störungen: Angststörung, psychosomatischen Störungen, 
Trauma folgen, Dissozialität, Selbstverletzungen usw. Ebenso  
kommen praktische Prinzipien zur Sprache: der Rahmen, die 
Deutung, das Spiel, die Fantasietätigkeit und nicht zuletzt  
die Arbeit mit den Eltern.
Die Beiträge stammen von erfahrenen Kinder­ und Jugend­
lichen­Psychotherapeuten, die sich über die Schulter schauen 
lassen und Einblicke in ihre alltägliche psycho therapeutische 
Arbeit eröffnen.

Mit Beiträgen von Rose Ahlheim, Marie­Luise Althoff,  
Susanne Benzel, Claudia Burkhardt­Mußmann,  
Heidemarie Eickmann, Michael Günter, Gabriele Häußler,  
Thomas Hüller, Ellen Lang­Langer, Johan Norman,  
Angelika Staehle, Gabriele Teckentrupp, Erwin Sturm,  
Gisela Zeller­Steinbrich
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Psychodynamische  
Kinder­ und Jugendlichen­ 
Psychotherapie   
Band 2: Theorie und Praxis der Behandlung

Arne Burchartz / Beate Kunze (Hrsg.)
Mitherausgegeben von der Fachzeitschrift
Kinder- und Jugendlichen-Psychotherapie

Brandes & Apsel 

ANALY  ISCHE 
              EXTE
ANALYTISCHE 
              EXTE

ENURESIS

SELBSTVERLETZUNGEN
ELTERNARBEIT

TRAUMA

MUNCHAUSEN BY PROXYSPIEL

PHANTASIE
ANGST

DISSOZIALITÄT

PSYCHOSOMATIK

SCHLAFSTÖRUNG

ISSN 2366-6889 (Print) / ISSN 2366-6897 (E-Journal)  
4x pro Jahr, ca. 160 S. / Heft       Einzelheft € 24,90, Jahresabo € 95,–

Heft 209:	 Varianten des psychoanalytischen Arbeitens 
Heft 210:	 Suche nach Verbundenheit 
Heft 211:	 Zwischen Beeinträchtigung und innerem Erleben 
Heft 212:	 Heranwachsen in Zeiten tiefgreifenden gesellschaftlichen Wandels

Bitte Sonderprospekt Kinder- und Jugendlichen-Psychotherapie anfordern!

Kinder- und Jugendlichen-Psychotherapie (KJP)
Fachzeitschrift für Psychoanalyse und Tiefenpsychologie

https://www.brandes-apsel.de/fachzeitschriften/kjp/

Die führende Fachzeitschrift für Kinder und JugendlichenPsychotherapie

ISSN 03013006 (Print) / ISSN 1421-9689 (E-Journal)  
2x pro Jahr, ca. 200 S. / Heft       Einzelheft € 49,–, Jahresabo € 96,–

Heft 205:	 Debatten 
Heft 206:	 Komplexe

Bitte Sonderprospekt Analytische Psychologie anfordern!

Analytische Psychologie (AP)
Fachzeitschrift für Psychotherapie und Psychoanalyse

https://www.brandes-apsel.de/fachzeitschriften/ap/

Die Fachzeitschrift zur Vertiefung und der Weiterentwicklung  
der Analytischen Psychologie

ISSN 03013006 . Heft 205 . 1/2026 • 57. Jg.

Frankfurt a. M.
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Analytische
  Psychologie  

Debatten

Debates

Fachzeitschrift für Psychotherapie  

und Psychoanalyse

Heft 205 

Beitragende:

Carsten Caesar, Wolfgang Giegerich, Bernd Gramich, 

Elisabeth Grözinger, Jürgen Knieling, Roman Lesmeister, 

Uwe Langendorf, Michael Lindner, Volker Münch,  

Judith Noske, Jens Preil, Ortwin Renn, Elisabeth Schörry-

Volk, Olga Slavina, Dieter Treu, Stefan Wolf

1 / 2026 . 57. Jg. 

Zeitschrift Kinder- und Jugendlichen-Psychotherapie (Hrsg.)

Psychodynamische  
Kinder- und Jugendlichen-Psychotherapie
Band 1: Grundlagen

Beiträge von H. Blaß, K. H. Brisch, A. Burchartz, M. Charlier, F. Dammasch,  
M. T. Diez Grieser, P. Fonagy, U. Hock, A. Hurry, K. J. Lebersorger, H. Müller-Pozzi,  
H.-E. Richter, A.-M. Sandler, B. Schumacher

284 S., Paperback Großoktav, € 39,90, ISBN 978-3-95558-365-1

Erfahrungen von frühester Kindheit an prägen das Erleben und das Verhalten von 
Kindern und Jugendlichen und ihre Beziehungen zu anderen. In den unterschied-

lichsten Situationen stoßen junge Menschen an ihre Grenzen, überschreiten sie oder scheitern daran. 
In der psychodynamischen Psychotherapie können Analytiker*innen auf flexible Art und Weise die Therapie 
so gestalten, dass gut auf die Bedürfnisse der jungen Patent*innen eingegangen werden kann.
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Psychodynamische  
Kinder- und Jugendlichen- 
Psychotherapie   
Band 1: Grundlagen 

Herausgegeben von der Fachzeitschrift
Kinder- und Jugendlichen-Psychotherapie

Brandes & Apsel 

ANALY  ISCHE 
              EXTE
ANALYTISCHE 
              EXTE

SEXUALTRIEB

TRAUMA
ELTERLICHKEIT

GEGENÜBERTRAGUNG

WUNSCHKINDER

MENTALISIEREN

iese dreizehn Leitlinien sind die Essentials psychoanalytischer 
Therapie mit Kindern und Jugendlichen. Das Buch enthält da-
mit Basiswissen, den Stand der Wissenschaft und komprimierte 

 Erfahrungen für erfolgreiche Behandlungen.

Neben der Darstellung der Symptomatik bieten die Leitlinien einen 
psychoanalytischen Zugang zur Ätiologie und Psychodynamik, diffe-
renzierte Hinweise zur Diagnostik sowie Überlegungen zu speziellen 
 Behandlungsschwierigkeiten und -techniken sowie eine Literaturüber-
sicht. Die Diagnostik der OPD-KJ-2 ist mitberücksichtigt.

Folgende Leitlinien sind enthalten:  Psychoanalytische Grundbegriffe, 
Angst, Aufmerksamkeits- und Hyperaktivitätsstörungen, Depression im 
Kindes- und Jugendalter, Enkopresis, Enuresis, Essstörungen, Persön-
lichkeitsentwicklungsstörung, Regulationsstörungen, Schmerz, Zwangs-
störungen, Traumatisierung, Suizidalität, Nicht Suizidales Selbstverlet-
zendes Verhalten.
»Insgesamt ist bei der Lektüre sehr viel Fundiertes zu entdecken und dessen 
stetige Neu-Lektüre  sinnvoll und zielführend ist. (…) Daher ist der Band 
vor  allem als behandlungsnahes Handbuch lohnenswert.« (G. Egloff, Deut-
sches Ärzte blatt, PP)

Die Herausgeberinnen: 

Petra Adler-Corman, analytische Kinder- und Jugendlichen-Psychotherapeutin (VAKJP/
DPG/DGIP), seit 1998 in eigener Praxis in Düsseldorf niedergelassen. Weiterhin am Institut 
für Psychoanalyse und Psychotherapie Düsseldorf und weiteren analytischen Ausbildungs-
instituten. Dozentin und Supervisorin. Arbeitsschwerpunkte: Depressionen im Kindes- und 
Jugendalter, Säuglings-Kleinkind-Elterntherapie und OPD-KJ. 

Christine Röpke, analytische Kinder- und Jugendlichen-Psychotherapeutin (VAKJP/D3G), 
seit 1984 in eigener Praxis in München niedergelassen. Dozentin, Supervisorin, Selbsterfah-
rungsleiterin an der Akademie für Psychoanalyse in München und an weiteren Ausbildungsin-
stituten. Gruppenlehranalytikerin (D3G). Arbeitsschwerpunkte: Depressionen im Kindes- und 
Jugendalter, Säuglingsbeobachtung, OPD-KJ, Gruppenpsychotherapie und Gruppenselbster-
fahrung.

Helene Timmermann, Dr. phil., analytische Kinder- und Jugendlichen-Psychotherapeutin, 
Familientherapeutin, Dipl. Supervisorin (VAKJP, BvPPF, DGSv), seit 1997 Praxis in Hamburg. 
Dozentin und Supervisorin am Michael-Balint-Institut, Dozentin. Von 2017 bis 2021 Vorsitzen-
de der Vereinigung Analytischer Kinder- und Jugendlichen-Psychotherapeuten in Deutsch-
land (VAKJP). Arbeitsschwerpunkte: Familien- und Geschwisterbeziehungen, Elternarbeit, 
transgenerationale Weitergaben, OPD-KJ.

ISBN 978-3-95558-226-59 783955 582265
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Petra Adler-Corman / Christine Röpke 
Helene Timmermann (Hrsg.) 

Psychoanalytische Leitlinien 
der Kinder- und Jugendlichen-

Psychotherapie  

Brandes & Apsel 

2. überarbeitete und stark  
erweiterte Auflage 

Petra Adler-Corman / Christine Röpke / Helene Timmermann (Hrsg.)

Psychoanalytische Leitlinien  
der Kinder- und Jugendlichen-Psychotherapie
2. überarb. u. stark erw. Neuauflage, 632 S., Paperback Großoktav,  
€ 69,90, ISBN 978-3-95558-226-5

Das Buch fasst Basiswissen, den Stand der Wissenschaft und komprimierte 
Erfahrungen für erfolgreiche Behandlungen zusammen. Neben der Darstellung 
der Symptomatik bieten die Leitlinien einen psychoanalytischen Zugang zur Ätio-
logie und Psychodynamik, differenzierte Hinweise zur Diagnostik, Überlegungen 
zu speziellen Behandlungsschwierigkeiten und -techniken sowie eine Literatur
übersicht. Die Diagnostik der OPD-KJ-2 ist mitberücksichtigt.

•	 Psychoanalytische Grundbegriffe
•	 Angst
•	 Aufmerksamkeits- und Hyperaktivitäts-

störungen
•	 Depression im Kindes- und Jugendalter
•	 Enkopresis

Jahrbuch für klinische und interdisziplinäre Psychoanalyse, Band 4

Psychoanalytische Pädagogik im Wandel
Was einmal selbstverständlich war – und heute?

Herausgegeben von C. Bauriedl-Schmidt / M. Fellner / S. Kudritzki / A. Walter

Beiträge von C. Bauriedl-Schmidt, M. Endres, R. Fatke, M. Fellner, A. Gedulter-Trieman,  
I. Hauser-Zekoll, S. Kudritzki, V. Münch, K. K. Novick, J. Novick, W. Schmidbauer, A. Walter,  
M. Zaphiriou Woods, J. Zboińska, A. Zieliński

ca. 300 S., Hardcover mit Fadenheftung und Lesebändchen, € 39,90,  
ISBN 978-3-95558-422-1, E-Book: € 29,99, ISBN 978-3-95558-423-8 (EPUB)

Aktuelle weltweite Krisen und Entwicklungen wie Digitalisierung, Globalisierung, 
Populismus und ein Rechtsruck reaktualisieren die Beschäftigung mit der Verbindung von Psychoanalyse, 
Pädagogik und Sozialarbeit. Die Verzahnung von sozioökonomischer Belastung und mentaler Gesundheit 
macht es notwendig, die unbewussten Prozesse in dieser wechselseitigen Beziehung zu betrachten. Zum 
einen werden die theoretische, institutionelle Entwicklung der Verflechtung sowie auch die Abgrenzung von 
Psychoanalyse und Pädagogik untersucht und zum anderen werden aktuelle Projekte in den verschränkten 
Arbeitsfeldern von Psychoanalyse und Pädagogik vorgestellt.

Weitere Titel der Reihe finden Sie unter: www.brandes-apsel.de
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Pädagogik im Wandel

Herausgegeben von  
Christine Bauriedl-Schmidt  
Markus Fellner  
Sebastian Kudritzki 
Alfred Walter

Brandes & Apsel

4Jahrbuch für klinische und  
interdisziplinäre Psychoanalyse 

Was einmal selbstverständlich war – 
und heute?

Jahrbuch für klinische und  
interdisziplinäre Psychoanalyse,  
Band 4

er Hintergrund aktueller gesellschaftlicher und weltweiter Krisen, Ent-
wicklungen und Trends (z. B. Digitalisierung, Globalisierung, Populismus 
und Rechtsruck) sowie der sich verbreiternden Schere zwischen Arm und 

Reich reaktualisiert die Beschäftigung mit der Verbindung von Psychoanalyse, 
Pädagogik und Sozialarbeit, fordert sie geradezu, denn: Die enge Verzahnung 
von sozioökonomischen Belastungsfaktoren und mentaler Gesundheit macht es 
notwendig, die vielfältigen, unbewussten Prozesse in diesem wechselseitigen 
Beziehungsgeflecht im Blick zu behalten. 

In diesem Sinne untersucht der vierte Band des Jahrbuch für klinische und 
interdisziplinäre Psychoanalyse unter dem Titel »Psychoanalytische Pädagogik 
im Wandel« zum einen die theoretische sowie institutionelle Entwicklung der 
Verflechtung sowie auch Abgrenzung von Psychoanalyse und Pädagogik – und 
zum anderen werden aktuelle Projekte in den verschränkten Arbeitsfelder von 
Psychoanalyse und Pädagogik vorgestellt.

––– M. Endres: XXX
––– R. Fatke: XXX
––– I. Hauser-Zekoll: XXX
––– S. Kudritzki: XXX
–––  P. Lehndorfer: XXX
––– V. Münch: XXX
––– J. & K. & K- Novick: XXX
––– W. Schmidbauer:  XXX 
––– A. Walter: XXX
––– C. Weber: XXX
––– A. Zielinski: XXX

Annemarie Laimböck

Das psycho
analytische  
Erstgespräch
3. Aufl.,  
148 S., Pb. Großoktav, € 19,90, 
ISBN 978-3-86099-694-2

Annemarie Laimböck

Das  
psychoanalytische 

Erstgespräch
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Christiane Erner-Schwab arbeitete zunächst 
als Berufsschullehrerin, bis sie 1998 die 
 berufsbegleitende Ausbildung zur psychoana-
lytischen Psychotherapeutin für Kinder und 
Jugendliche abschloss. Seither arbeitet sie in 
einer eigenen Praxis in Berlin.

ISBN 978-3-95558-219-79 783955 582197

Das Erstgespräch wird als ein offener, unstruk-
turierter Handlungsdialog aufgefasst, dessen 
Ziel es ist, die unbewusste Persönlichkeit, die 

aktuellen unbewussten Konflikte des Patienten zur 
Darstellung kommen zu lassen. Das therapeutische 
Moment steht damit bereits in dieser ersten Begegnung 
im Mittelpunkt.

Deshalb »ist sein Erscheinen zu begrüßen, da es in sehr 
genauer und eingängiger Weise einen komplizierten 
Stoff behandelt.« (Psyche – Zeitschrift für Psychoanalyse 
und ihre Anwendungen)

»Durch Kürze, Klarheit und Prägnanz eröffnet das 
Buch die Chance, von vielen auch außerhalb der 
psychoanalytischen Subkultur gelesen zu werden.«  
(Zeitschrift für psychoanalytische Theorie und Praxis)

 

Annemarie Laimböck, Dr. phil., Dipl.-Psych., von 1977 bis 1982 
wissenschaftliche Mitarbeiterin am Institut für Psychoanalyse 
der J. W. Goethe-Universität in Frankfurt a. M., ab 1988 Psycho-
analytikerin (DPV) in freier Praxis, seit 1994 Lehranalytikerin 
im Innsbrucker Arbeitskreis für Psychoanalyse und Leiterin der 
Ambulanz. Lehrveranstaltungen an der Universität Innsbruck in 
Psychologie und Pädagogik. Veröffentlichungen u. a. Schwierige  
Passagen. Herausforderungen an die psychoanalytische Methode 
(Brandes & Apsel 2007).

ISBN 978-3-86099-694-2

  € [D] 19,90

www.brandes-apsel.de
9 783860 996942

ISBN 978-3-86099-694-2

COVER_Laimböck_erstgepräche_ND.indd   1-3 09.08.2019   09:40:49

Das Erstgespräch ist um ein 
einzigartiges Moment der 
psychoanalytischen Methode 
zentriert: die schwierige 

Passage. Diese zentrale Stelle ist ein Kulminationspunkt, ein 
Matchpoint, an dem sich eine unbewusste Dynamik dahinge-
hend zuspitzt, dass eine Veränderung, eine kreative Leistung 
oder eine Wiederholung, ein Rückfall stattfindet.
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Sabine Schlüter / Rainer Gross (Hrsg.)

Neid und Gier – Psychoanalyse zweier Todsünden
Sigmund-Freud-Vorlesungen 2025

Beiträge von M. Atria, G. Augusta, D. Barth, U. Benal, S. Delacher, C. Frank, C. Garfath,  
L. Giorgi, R. Gross, B. Hofstadler, U. Kadi, A. Mittermayr, F. Oberlehner, W. Oswald,  
D. Rainer, A. Rechling, L. Rosner, H. Rössler-Schülein

192 S., Paperback Großoktav, ca. € 29,90, ISBN 978-3-95558-420-7

Im Konkurrenzkampf der neoliberalen Leistungsgesellschaft sind Neid, Gier und 
auch (Ehr-)Geiz zu wichtigen Triebfedern oder »Skills« geworden. Es werden 
Geschichte, Konzepte, innerpsychische Auswirkungen, klinische Schwierigkeiten 

und gesellschaftliche Implikationen der Gefühle »Neid« und »Gier« untersucht und erarbeitet, welches die 
Parallelen und Unterschiede von Neid, Gier, Geiz und Eifersucht sind. Und sind die Konzepte Penisneid und 
Gebärneid nur noch von historischer Bedeutung oder doch klinisch relevant?

Sabine Schlüter, Mag.a phil., Studium der Geschichte, Publizistik und 
 Philosophie, Psychoanalytikerin (WAP/ IPA) in freier  Praxis, Verlags-
lektorin, Co-Leiterin des Departments für Theorie und Wissenschaft der 
 Wiener Psychoanalytischen Akademie. Arbeitsschwerpunkte: Triebtheo-
rie, Meta psychologie, psychoanalytisches Verständnis von Sprache, Lite-
ratur und gesell schaftlichen Prozessen. 

Rainer Gross, Dr. med., ist Facharzt für Psychiatrie und psychotherapeu-
tische Medizin, Psychoanalytiker (WPV/ IPA). Er war 35 Jahre in der Ver-
sorgungspsychiatrie tätig (davon 18 Jahre als Primarius/Chefarzt einer 
sozialpsychiatrischen Abteilung) und arbeitet seither in freier Praxis in 
Wien (Psychotherapie, Psychoanalyse , Supervision). Publikationen: Der 
Psychotherapeut im Film (2012); Angst vor der Arbeit – Angst um die Arbeit 
(2015); Heimat: Gemischte Gefühle (2019); Allein oder einsam? (2021) sowie 
zahlreiche Artikel und Buchbeiträge.

acht als Fähigkeit, andere dem eigenen Wil-
len zu unterwerfen oder sie dazu zu bringen, 
sich so zu verhalten, ja sogar so zu denken, 

wie man selbst es möchte, ist eines der unzugänglichs-
ten Phänomene der Psychologie. Von der Psychoanalyse 
selten und von Sigmund Freud nie explizit thematisiert, 
ist ihre enge Verbindung mit unserem Triebleben den-
noch offensichtlich. Abstrakter als die Gewalt, subtiler 
und gleichzeitig zwingender als diese, haftet der Macht 
auch etwas Geheimnisvolles an, das gern mit dem Wort 
»dämonisch« umschrieben wird – und mit diesem Attri-
but ebenfalls den triebhaften Ursprung ahnen lässt. So 
führt uns die Beschäftigung mit der Macht mitten in die 
Psychoanalyse hinein. 

Mit Beiträgen von Elisabeth Brainin, Karl Fallend, Franz Huber, 
Esther Hutfless, Thomas Jung, Fritz Lackinger, Anna Leszczynska- 
Koenen, Eveline List, Ti Liu-Madl, Fridolin Mallmann, Bernd 
Nitzschke, Klaus Posch, Angelika Purkathofer, Judith Ransmayr,  
August Ruhs, Christian Schacht, Elisabeth Skale, Samy Teicher, 
Wolfgang Till.

ISBN 978-3-95558-393-4

  € [D] 39,909 783955 583934

ISBN 978-3-95558-393-4
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Sabine Schlüter / Rainer Gross (Hrsg.)

Neid und Gier – 
Psychonanalyse  

zweier Todsünden
 

Brandes & Apsel 

Sigmund-Freud-Vorlesungen 2025 

ISSN 2366-6889 (Print) / ISSN 2366-6897 (E-Journal)  
4x pro Jahr, ca. 160 S. / Heft       Einzelheft € 24,90, Jahresabo € 95,–

Heft 209:	 Varianten des psychoanalytischen Arbeitens 
Heft 210:	 Suche nach Verbundenheit 
Heft 211:	 Zwischen Beeinträchtigung und innerem Erleben 
Heft 212:	 Heranwachsen in Zeiten tiefgreifenden gesellschaftlichen Wandels

Bitte Sonderprospekt Kinder- und Jugendlichen-Psychotherapie anfordern!

Kinder- und Jugendlichen-Psychotherapie (KJP)
Fachzeitschrift für Psychoanalyse und Tiefenpsychologie

https://www.brandes-apsel.de/fachzeitschriften/kjp/

NEU

ISSN 03013006 (Print) / ISSN 1421-9689 (E-Journal)  
2x pro Jahr, ca. 200 S. / Heft       Einzelheft € 49,–, Jahresabo € 96,–

Heft 205:	 Debatten 
Heft 206:	 Komplexe

Bitte Sonderprospekt Analytische Psychologie anfordern!

Analytische Psychologie (AP)
Fachzeitschrift für Psychotherapie und Psychoanalyse

https://www.brandes-apsel.de/fachzeitschriften/ap/

Zeitschrift Kinder- und Jugendlichen-Psychotherapie (Hrsg.)

Psychodynamische  
Kinder- und Jugendlichen-Psychotherapie
Band 1: Grundlagen

Beiträge von H. Blaß, K. H. Brisch, A. Burchartz, M. Charlier, F. Dammasch,  
M. T. Diez Grieser, P. Fonagy, U. Hock, A. Hurry, K. J. Lebersorger, H. Müller-Pozzi,  
H.-E. Richter, A.-M. Sandler, B. Schumacher

284 S., Paperback Großoktav, € 39,90, ISBN 978-3-95558-365-1

Erfahrungen von frühester Kindheit an prägen das Erleben und das Verhalten von 
Kindern und Jugendlichen und ihre Beziehungen zu anderen. In den unterschied-

lichsten Situationen stoßen junge Menschen an ihre Grenzen, überschreiten sie oder scheitern daran. 
In der psychodynamischen Psychotherapie können Analytiker*innen auf flexible Art und Weise die Therapie 
so gestalten, dass gut auf die Bedürfnisse der jungen Patent*innen eingegangen werden kann.

2. Auflage

iese dreizehn Leitlinien sind die Essentials psychoanalytischer 
Therapie mit Kindern und Jugendlichen. Das Buch enthält da-
mit Basiswissen, den Stand der Wissenschaft und komprimierte 

 Erfahrungen für erfolgreiche Behandlungen.

Neben der Darstellung der Symptomatik bieten die Leitlinien einen 
psychoanalytischen Zugang zur Ätiologie und Psychodynamik, diffe-
renzierte Hinweise zur Diagnostik sowie Überlegungen zu speziellen 
 Behandlungsschwierigkeiten und -techniken sowie eine Literaturüber-
sicht. Die Diagnostik der OPD-KJ-2 ist mitberücksichtigt.

Folgende Leitlinien sind enthalten:  Psychoanalytische Grundbegriffe, 
Angst, Aufmerksamkeits- und Hyperaktivitätsstörungen, Depression im 
Kindes- und Jugendalter, Enkopresis, Enuresis, Essstörungen, Persön-
lichkeitsentwicklungsstörung, Regulationsstörungen, Schmerz, Zwangs-
störungen, Traumatisierung, Suizidalität, Nicht Suizidales Selbstverlet-
zendes Verhalten.
»Insgesamt ist bei der Lektüre sehr viel Fundiertes zu entdecken und dessen 
stetige Neu-Lektüre  sinnvoll und zielführend ist. (…) Daher ist der Band 
vor  allem als behandlungsnahes Handbuch lohnenswert.« (G. Egloff, Deut-
sches Ärzte blatt, PP)

Die Herausgeberinnen: 

Petra Adler-Corman, analytische Kinder- und Jugendlichen-Psychotherapeutin (VAKJP/
DPG/DGIP), seit 1998 in eigener Praxis in Düsseldorf niedergelassen. Weiterhin am Institut 
für Psychoanalyse und Psychotherapie Düsseldorf und weiteren analytischen Ausbildungs-
instituten. Dozentin und Supervisorin. Arbeitsschwerpunkte: Depressionen im Kindes- und 
Jugendalter, Säuglings-Kleinkind-Elterntherapie und OPD-KJ. 

Christine Röpke, analytische Kinder- und Jugendlichen-Psychotherapeutin (VAKJP/D3G), 
seit 1984 in eigener Praxis in München niedergelassen. Dozentin, Supervisorin, Selbsterfah-
rungsleiterin an der Akademie für Psychoanalyse in München und an weiteren Ausbildungsin-
stituten. Gruppenlehranalytikerin (D3G). Arbeitsschwerpunkte: Depressionen im Kindes- und 
Jugendalter, Säuglingsbeobachtung, OPD-KJ, Gruppenpsychotherapie und Gruppenselbster-
fahrung.

Helene Timmermann, Dr. phil., analytische Kinder- und Jugendlichen-Psychotherapeutin, 
Familientherapeutin, Dipl. Supervisorin (VAKJP, BvPPF, DGSv), seit 1997 Praxis in Hamburg. 
Dozentin und Supervisorin am Michael-Balint-Institut, Dozentin. Von 2017 bis 2021 Vorsitzen-
de der Vereinigung Analytischer Kinder- und Jugendlichen-Psychotherapeuten in Deutsch-
land (VAKJP). Arbeitsschwerpunkte: Familien- und Geschwisterbeziehungen, Elternarbeit, 
transgenerationale Weitergaben, OPD-KJ.

ISBN 978-3-95558-226-59 783955 582265
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Petra Adler-Corman / Christine Röpke 
Helene Timmermann (Hrsg.) 

Psychoanalytische Leitlinien 
der Kinder- und Jugendlichen-

Psychotherapie  

Brandes & Apsel 

2. überarbeitete und stark  
erweiterte Auflage 

Petra Adler-Corman / Christine Röpke / Helene Timmermann (Hrsg.)

Psychoanalytische Leitlinien  
der Kinder- und Jugendlichen-Psychotherapie
2. überarb. u. stark erw. Neuauflage, 632 S., Paperback Großoktav,  
€ 69,90, ISBN 978-3-95558-226-5

Das Buch fasst Basiswissen, den Stand der Wissenschaft und komprimierte 
Erfahrungen für erfolgreiche Behandlungen zusammen. Neben der Darstellung 
der Symptomatik bieten die Leitlinien einen psychoanalytischen Zugang zur Ätio-
logie und Psychodynamik, differenzierte Hinweise zur Diagnostik, Überlegungen 
zu speziellen Behandlungsschwierigkeiten und -techniken sowie eine Literatur
übersicht. Die Diagnostik der OPD-KJ-2 ist mitberücksichtigt.

•	 Psychoanalytische Grundbegriffe
•	 Angst
•	 Aufmerksamkeits- und Hyperaktivitäts-

störungen
•	 Depression im Kindes- und Jugendalter
•	 Enkopresis

•	 Enuresis
•	 Essstörungen
•	 Persönlichkeitsentwicklungsstörungen
•	 Regulationsstörungen
•	 Schmerz
•	 Zwangsstörungen

•	 Traumatisierung
•	 Suizidalität und Adoleszenz
•	 Nicht Suizidales Selbst

verletzendes Verhalten

Jahrbuch für klinische und interdisziplinäre Psychoanalyse, Band 4

Psychoanalytische Pädagogik im Wandel
Was einmal selbstverständlich war – und heute?

Herausgegeben von C. Bauriedl-Schmidt / M. Fellner / S. Kudritzki / A. Walter

Beiträge von C. Bauriedl-Schmidt, M. Endres, R. Fatke, M. Fellner, A. Gedulter-Trieman,  
I. Hauser-Zekoll, S. Kudritzki, V. Münch, K. K. Novick, J. Novick, W. Schmidbauer, A. Walter,  
M. Zaphiriou Woods, J. Zboińska, A. Zieliński

ca. 300 S., Hardcover mit Fadenheftung und Lesebändchen, € 39,90,  
ISBN 978-3-95558-422-1, E-Book: € 29,99, ISBN 978-3-95558-423-8 (EPUB)

Aktuelle weltweite Krisen und Entwicklungen wie Digitalisierung, Globalisierung, 
Populismus und ein Rechtsruck reaktualisieren die Beschäftigung mit der Verbindung von Psychoanalyse, 
Pädagogik und Sozialarbeit. Die Verzahnung von sozioökonomischer Belastung und mentaler Gesundheit 
macht es notwendig, die unbewussten Prozesse in dieser wechselseitigen Beziehung zu betrachten. Zum 
einen werden die theoretische, institutionelle Entwicklung der Verflechtung sowie auch die Abgrenzung von 
Psychoanalyse und Pädagogik untersucht und zum anderen werden aktuelle Projekte in den verschränkten 
Arbeitsfeldern von Psychoanalyse und Pädagogik vorgestellt.

Weitere Titel der Reihe finden Sie unter: www.brandes-apsel.de
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Pädagogik im Wandel

Herausgegeben von  
Christine Bauriedl-Schmidt  
Markus Fellner  
Sebastian Kudritzki 
Alfred Walter

Brandes & Apsel

4Jahrbuch für klinische und  
interdisziplinäre Psychoanalyse 

Was einmal selbstverständlich war – 
und heute?

Jahrbuch für klinische und  
interdisziplinäre Psychoanalyse,  
Band 4

er Hintergrund aktueller gesellschaftlicher und weltweiter Krisen, Ent-
wicklungen und Trends (z. B. Digitalisierung, Globalisierung, Populismus 
und Rechtsruck) sowie der sich verbreiternden Schere zwischen Arm und 

Reich reaktualisiert die Beschäftigung mit der Verbindung von Psychoanalyse, 
Pädagogik und Sozialarbeit, fordert sie geradezu, denn: Die enge Verzahnung 
von sozioökonomischen Belastungsfaktoren und mentaler Gesundheit macht es 
notwendig, die vielfältigen, unbewussten Prozesse in diesem wechselseitigen 
Beziehungsgeflecht im Blick zu behalten. 

In diesem Sinne untersucht der vierte Band des Jahrbuch für klinische und 
interdisziplinäre Psychoanalyse unter dem Titel »Psychoanalytische Pädagogik 
im Wandel« zum einen die theoretische sowie institutionelle Entwicklung der 
Verflechtung sowie auch Abgrenzung von Psychoanalyse und Pädagogik – und 
zum anderen werden aktuelle Projekte in den verschränkten Arbeitsfelder von 
Psychoanalyse und Pädagogik vorgestellt.

––– M. Endres: XXX
––– R. Fatke: XXX
––– I. Hauser-Zekoll: XXX
––– S. Kudritzki: XXX
–––  P. Lehndorfer: XXX
––– V. Münch: XXX
––– J. & K. & K- Novick: XXX
––– W. Schmidbauer:  XXX 
––– A. Walter: XXX
––– C. Weber: XXX
––– A. Zielinski: XXX

Annemarie Laimböck

Die Szene  
verstehen
Die psychoanalytische 
Methode in verschiedenen 
Settings

3. Aufl.,  
164 S., Pb. Großoktav,  
€ 19,90, ISBN 978-3-95558-153-4

Das »Szenische Verstehen« ist zu einem unverzicht-
baren Instrument der Reflexion psychoanalytischer 
Praxis geworden. Spiegeln sich doch in der Szene 

die pathologischen Konflikte und das Zusammenspiel von 
Patient und Analytiker.

Laimböcks Buch gibt einen lebendigen Einblick in das 
Verstehen von Szenen in verschiedenen Psycho therapie-
Settings. Sie entwirft zudem eine praxis orientierte Theorie 
des »Szenischen Verstehens«.

Mit dem Buch verändert Anne marie Laimböck die Debat-
te um die Anwendung der psychoanalytischen Methode 
in verschiedenen Settings: Szene ist überall, sie zu verste-
hen ist immer nötig und möglich. Die Diskussion der Bei-
spiele aus der Behandlungspraxis in diversen Settings sind 
sowohl Anschauungsmaterial als auch die Probe darauf,  
ob dieses methodische Vorgehen in analytischen Prozessen 
wirklich fundierte Einsichten liefert.

Die Deutung der Behandlungsszenen führt zum Evidenz-
erleben. Kreative Neugestaltungen führen dann zu Ver-
änderungsprozessen, die alle Beteiligten ergreifen. Die  
dadurch entstehenden Sinnkon struktionen und befrei-
enden Kräfte bewirken seelische Gesundung.

Annemarie Laimböck, Dr. phil., Dipl.-Psych., Psychoanalytikerin (DPV) in 
freier Praxis, Lehranalytikerin am Innsbrucker Arbeitskreis für Psychoanaly-
se, Lehre an der Universität Innsbruck. Bei Brandes & Apsel sind erschienen: 
Schwierige Passagen. Herausforderungen an die psychoanalytische Methode (2007); 
Das psychoanalytische Erstgespräch (2011).

ISBN 978-3-95558-153-4

  € [D] 19,90

www.brandes-apsel.de

9 783955 581534

ISBN 978-3-95558-153-4
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Annemarie Laimböck

Die Szene verstehen
Die psychoanalytische Methode  

in verschiedenen Settings

Brandes & Apsel 

»Es ist klug, mit fundiertem Fachwissen und viel Erfahrung 
geschrieben und macht Mut, der eigenen Wahrnehmung 
zu vertrauen (…). Allen analytisch Arbeitenden ist es daher 
uneingeschränkt zu empfehlen.« (A. Wittenberger, Psyche)

Annemarie Laimböck

Das psycho
analytische  
Erstgespräch
3. Aufl.,  
148 S., Pb. Großoktav, € 19,90, 
ISBN 978-3-86099-694-2

Annemarie Laimböck

Das  
psychoanalytische 

Erstgespräch
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Brandes & Apsel 

Christiane Erner-Schwab arbeitete zunächst 
als Berufsschullehrerin, bis sie 1998 die 
 berufsbegleitende Ausbildung zur psychoana-
lytischen Psychotherapeutin für Kinder und 
Jugendliche abschloss. Seither arbeitet sie in 
einer eigenen Praxis in Berlin.

ISBN 978-3-95558-219-79 783955 582197

Das Erstgespräch wird als ein offener, unstruk-
turierter Handlungsdialog aufgefasst, dessen 
Ziel es ist, die unbewusste Persönlichkeit, die 

aktuellen unbewussten Konflikte des Patienten zur 
Darstellung kommen zu lassen. Das therapeutische 
Moment steht damit bereits in dieser ersten Begegnung 
im Mittelpunkt.

Deshalb »ist sein Erscheinen zu begrüßen, da es in sehr 
genauer und eingängiger Weise einen komplizierten 
Stoff behandelt.« (Psyche – Zeitschrift für Psychoanalyse 
und ihre Anwendungen)

»Durch Kürze, Klarheit und Prägnanz eröffnet das 
Buch die Chance, von vielen auch außerhalb der 
psychoanalytischen Subkultur gelesen zu werden.«  
(Zeitschrift für psychoanalytische Theorie und Praxis)

 

Annemarie Laimböck, Dr. phil., Dipl.-Psych., von 1977 bis 1982 
wissenschaftliche Mitarbeiterin am Institut für Psychoanalyse 
der J. W. Goethe-Universität in Frankfurt a. M., ab 1988 Psycho-
analytikerin (DPV) in freier Praxis, seit 1994 Lehranalytikerin 
im Innsbrucker Arbeitskreis für Psychoanalyse und Leiterin der 
Ambulanz. Lehrveranstaltungen an der Universität Innsbruck in 
Psychologie und Pädagogik. Veröffentlichungen u. a. Schwierige  
Passagen. Herausforderungen an die psychoanalytische Methode 
(Brandes & Apsel 2007).

ISBN 978-3-86099-694-2

  € [D] 19,90

www.brandes-apsel.de
9 783860 996942

ISBN 978-3-86099-694-2

COVER_Laimböck_erstgepräche_ND.indd   1-3 09.08.2019   09:40:49

Das Erstgespräch ist um ein 
einzigartiges Moment der 
psychoanalytischen Methode 
zentriert: die schwierige 

Passage. Diese zentrale Stelle ist ein Kulminationspunkt, ein 
Matchpoint, an dem sich eine unbewusste Dynamik dahinge-
hend zuspitzt, dass eine Veränderung, eine kreative Leistung 
oder eine Wiederholung, ein Rückfall stattfindet.

NEU



12 Psychoanalyse, Geschichte & PolitikMänner, Mütter & Kinder

Sebastian Leikert

Der desorientierte Mann –
Hindernisse auf dem Weg zu einer generativen Männlichkeit

148 S., Paperback, € 19,90, ISBN 978-3-95558-385-9

Sebastian Leikert geht es um die Beantwortung der Frage, warum es Männern in 
Beziehungen so schwerfällt, die Herausforderungen, die die Frauenemanzipation 
seit nunmehr über 50 Jahren mit sich bringt, positiv anzunehmen. Dabei untersucht 
er die individuell-unbewussten und allgemein-gesellschaftlichen Hindernisse, die 
Männer davon abhalten, im Parlament der Beziehungen kooperativ zu verhandeln.

ISBN 978-3-95558-385-9

  € [D] 19,90

www.brandes-apsel.de
9 783955 583859

ISBN 978-3-95558-385-9

Sebas� an Leikert geht es um die Beantwortung der Frage,  warum es 
Männern in Beziehungen so schwerfällt, die Herausforderungen, 

die die Frauenemanzipa� on seit nunmehr über 50 Jahren mit sich 
bringt, posi� v anzunehmen. Dabei untersucht Leikert die individuell-
unbewussten und allgemein-gesellscha� lichen Hindernisse, die Män-
ner davon abhalten, im Parlament der Beziehungen koopera� v zu ver-
handeln.
Wenn der Psychoanaly� ker Leikert seinen Pa� en� nnen zu erklären 
versucht, wie die männliche Psyche funk� oniert und warum es so o�  
zu Missverständnissen kommt und die Männer einen »Autonomie-
Dachschaden« haben, dann erntet er mit großer Regelmäßigkeit ein 
befreiendes Lachen.  
Wenn er seinen männlichen Pa� enten erklärt, was ein »Autonomie-
Dachschaden« ist, der die Frauen erstaunt, befremdet, entrüstet und 
kränkt, erntet er ein beschämtes Lachen der Erkenntnis.
Leikert ho�  , dass durch die Lektüre ein wenig mehr Leich� gkeit in die 
Beziehungen einkehren möge und dass Männer und Frauen ein wenig 
lustvoller durch die Strömungen und Verwirbelungen im Fluss der Zeit 
manöv rieren mögen.

Sebasti an Leikert, Dr.en Psychanalyse (Paris), Dipl.-Psych., Psychoanaly� ker (DGPT), 
affi  liiertes Mitglied der DPV/IPA. Niedergelassen in eigener Praxis in Saarbrücken. 
Lehr analy� ker, Dozent und Supervsor am Ins� tut für Psychoanalyse und Psycho-
therapieHeidelberg (DPG); Vorsitzender der Deuschen Gesellscha�  für Psychoana-
lyse und Musik (DGPM). Mitglied im Editorial Board der Zeitschri� en Interna� onal 
Journal of Psychoanalysis und The Psychoanaly� c Quarterly. Arbeiten zu ästhe� schen 
und klinischen Fragestellungen. Letzte Veröff entlichungen: Das sinnliche Selbst – 
Das Körpergedächtnis in der psychoanalyti schen Behandlungstechnik (2019). Interna-
� onal Journal of Psychoanalysis. Encapsulated body engrams and somati c narrati on – 
integrati ng body memory into psychoanalyti c technique (2021).

Sebastian Leikert

Hindernisse auf dem 
Weg zu einer 
generativen Männlichkeit

Der 
desorientierte 
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Hanna Segal

Melanie Klein
Eine Einführung in ihr Werk

4. Aufl., 192 S., Paperback, € 24,90, ISBN 978-3-86099-551-8

Hanna Segals inzwischen klassische Einführung in das Werk von Melanie Klein ist 
eine grundlegende Hinführung zur kleinianischen Psychoanalyse. In ihr fasst die 
Autorin die Erfahrungen ihrer langen persönlichen Zusammenarbeit mit Melanie 
Klein, die Lektüre ihrer Schriften sowie ihre eigene analytische Praxis und Lehr
tätigkeit zusammen. Für die zweite deutsche Auflage hat Hanna Segal ein neues 
Vorwort verfasst. Ein Nachwort von John Steiner zur Weiterentwicklung der 
Theorien Melanie Kleins durch Hanna Segal schließt den Band ab.

S
eg

al

Die Autorin:

Hanna Segal (1918–2011), Ärztin, Psychiaterin und Psychoanaly­
tikerin, Lehranalytikerin der British Psychoanalytical Society. Segal 
entwickelte das Werk Melanie Kleins durch eigene kreative Beiträge 
zur psychoanalytischen Theorie und Praxis weiter. 1992 erhielt sie 
den Sigourney Award für ihre psychoanalytischen Forschungen.

Hanna Segals inzwischen klassische Einführung in das 
Werk von Melanie Klein ist eine grundlegende Hin­
führung zur kleinianischen Psychoanalyse. In ihr 

fasst die Autorin die Erfahrungen ihrer langen persönlichen 
Zusammenarbeit mit Melanie Klein, die Lektüre ihrer Schrif­
ten sowie ihre eigene analytische Praxis und Lehrtätigkeit am 
Institute of Psychoanalysis, London, zusammen. Für die zwei­
te deutsche Auflage hat Hanna Segal ein neues Vorwort ver­
fasst. Ein Nachwort von John Steiner zur Weiterentwicklung 
der Theorien Melanie Kleins durch Hanna Segal schließt den 
Band ab.

Hanna Segal

Melanie Klein
Eine Einführung  

in ihr Werk
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Brandes & Apsel
ISBN 973-3-86099-551-8

  € [D] 19,90

www.brandes-apsel.de

9 783860 995518

ISBN 978-3-86099-551-8
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»... ein Gegenstand liebender Wut u. wütender Liebe.«

Sechzehn Briefe zu Groddecks 60. Geburtstag

Georg Groddeck

Widerstand gegen die Obrigkeit. Ein Schreiben an die kgl. Kommission
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Georg Groddeck auf dem VI. Kongress der 
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4. Auflage

Roger Money-Kyrle

Beiträge zum Verhältnis  
von Psychoanalyse und Philosophie
Ausgewählte Schriften. Band IV

Herausgegeben und kommentiert von Heinz Weiß und Claudia Frank

188 S., Paperback Großoktav, € 24,90, ISBN 978-3-95558-303-3 

Das Verhältnis von Psychoanalyse und Philosophie hat Money-Kyrle stets 
beschäftigt. Wie kein anderer Schüler Kleins hat er sich systematisch mit den 
Beziehungen zu den Nachbarwissenschaften auseinandergesetzt. Dieser Band 
versammelt Texte zur Ethik, Anthrologie, Politik und Wirklichkeitslehre.

D as Verhältnis von Psychoanalyse und Philosophie hat Roger  
Money-Kyrle über sein gesamtes Werk hinweg beschäftigt. 
Wie kein anderer Schüler Kleins hat er sich systematisch mit 

den Beziehungen zu den Nachbarwissenschaften auseinander gesetzt.  
Der vorliegende Band beinhaltet grundlegende Texte zur Wirklichkeitslehre, 
zu Ethik, Anthropologie und Politik.

Roger Money-Kyrle, 1898–1980, war ein hoch angesehener und einflussreicher britischer 
Psychoanalytiker mit einem Hintergrund in Philosophie. Seine Schriften sind aus seinem 
tiefgründigen Nachdenken hervorgegangen und liefern zentrale Ansätze zur theoretischen 
Grundlegung der Psychoanalyse.

Heinz Weiß, Prof. Dr. med., Psychoanalytiker, von 1999–2022 Chefarzt der Abteilung für Psycho-
somatische Medizin am Robert-Bosch-Krankenhaus, Stuttgart, Leiter des Medizinischen Schwer-
punktes und Mitglied des Direktoriums am Sigmund-Freud-Institut, Frankfurt a. M.; Chair der 
Education Section des International Journal of Psychoanalysis, Guest Member der British Psycho-
analytical Society. Bei Brandes &  Apsel sind erschienen:  Ödipuskomplex und Symbolbildung (1999;  
2. Aufl. 2013) und gemeinsam mit Esther Horn Trauma und unbewusste Phantasie (2018), Zeitlose 
seelische Zustände (2019) und Wiederholung und Wiederholungszwang (2020).

Claudia Frank, Priv.-Doz. Dr.in med., Psychoanalytikerin in eigener Praxis in Stuttgart, 
Lehranalytikerin der DPV/IPA. 1988–2001 in der Abteilung für Psychoanalyse, Psychothe-
rapie und Psychosomatik der Universität Tübingen, zuletzt als Kommissarische Leiterin. 
Guest member der British Psychoanalytical Society. 2016–2018 Leiterin des zentralen Aus-
bildungsausschusses der DPV. Veröffentlichungen zur  Theorie, Technik und Geschichte der 
Psychoanalyse (u. a. eine Monografie zu  Melanie Kleins ersten Kinderanalysen) sowie zur 
angewandten Psychoanalyse (u. a. zu  Giacometti und Morandi). Mithg. des Jahrbuchs der 
Psychoanalyse 2002–2013. Zusammen mit Heinz Weiß Hg. verschiedener Bücher zur Kleinia-
nischen Psychoanalyse.  Zuletzt zusammen mit A. Kidess: Zur Psychoanalyse im Hier und Jetzt. 
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n diesem ersten Band der »Ausgewählten Schriften«  werden 
 Money-Kyrles hierzulande weitgehend unbekannten Beiträge 
zu sozialanthropologischen und politischen Fragen erstmals 

in  deutscher Sprache vorgelegt. Diese wurden entscheidend mitge-
prägt von der Aus einandersetzung mit dem nationalsozialistischen  
Deutschland. Im Oktober 1932 wurde er Zeuge einer Veranstaltung, 
bei der Goebbels und Hitler sprachen. Seine minutiöse Analyse der 
Wirkung von Propaganda auf die ekstatische Masse lässt sich fast 
unverändert auf heutige Verhältnisse übertragen.

Roger Money-Kyrle, 1898–1980, war ein britischer  Psychoanalytiker. Er kämpfte 
im Ersten Weltkrieg und wurde in Frankreich verwundet. In seinen Schriften »A 
Psychological Analysis of the Causes Of War« (1934) und »The Development of 
War« (1937) sah er die Gefahr des Naziregimes voraus.

Heinz Weiß, Prof. Dr. med., Psychoanalytiker, Chefarzt der Abteilung für Psycho­
somatische Medizin am Robert­Bosch­Krankenhaus, Stuttgart, Leiter des Medizini­
schen Schwerpunktes und Mitglied des Direktoriums am Sigmund­Freud­Institut, 
Frankfurt; Chair der Education Section des International Journal of Psychoanaly­
sis, Guest Member der British Psychoanalytical Society. Bei Brandes & Apsel sind 
erschienen: Ödipuskomplex und Symbolbildung (1999; 2. Aufl. 2013 bei Brandes & 
Apsel) und gemeinsam mit Esther Horn Trauma und unbewusste Phantasie (2018), 
Zeitlose seelische Zustände (2019) und Wiederholung und Wiederholungszwang (2020).
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als Kommissarische Leiterin. Guest member der British Psychoanalytical Society. 
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grafie zu  Melanie Kleins ersten Kinderanalysen) sowie zur angewandten Psycho­
analyse (u. a. zu  Giacometti und Morandi). Mithg. des Jahrbuchs der Psychoanalyse. 
Zusammen mit Heinz Weiß Hg. verschiedener Bücher zur Kleinianischen Psycho­
analyse.  Zuletzt zusammen mit A. Kidess: Zur Psychoanalyse im Hier und Jetzt. 

ISBN 978-3-95558-299-9

  € [D] 24,90

www.brandes-apsel.de

9 783955 582999

ISBN 978-3-95558-299-9

I Roger Money-Kyrle

Die Psychologie von  
Krieg und Propaganda

Brandes & Apsel 

Ausgewählte Schriften  
Band I 

D
ie

 P
sy

ch
ol

og
ie

 v
on

 K
ri

eg
 u

n
d

 P
ro

p
ag

an
d

a
M

on
ey

-K
yr

le

Herausgegeben und kommentiert von  
Heinz Weiß und Claudia Frank

Roger Money-Kyrle

Klinische Beiträge

Brandes & Apsel 

Ausgewählte Schriften  Band II 

Herausgegeben und kommentiert von  Claudia Frank und Heinz Weiß

Band III: Theoretische Arbeiten, erscheint 2023.

Band II: Klinische Beiträge, ISBN 978-3-95558-301-9

Band IV: Beiträge zum Verhältnis von Psychoanalyse und Philosophie, 
erscheint 2024.

Band I: Die Psychologie von  
Krieg und Propaganda 
ISBN: 978-3-95558-299-9

D Roger Money-Kyrle

Klinische Beiträge

Brandes & Apsel 

Ausgewählte Schriften  
Band II 

Herausgegeben und kommentiert von  
Claudia Frank und Heinz Weiß

ieser Band umfasst grundlegende Texte zur Arbeit des Psy-
choanalytikers auf dem Hintergrund einer tiefen Kenntnis 
von pathologischen Über-Ich-Strukturen. Darüberhinaus 

werden in Beiträgen unbewusste Phantasien ausgelotet, deren 
 Manifestationen im Alltag zunächst »normal« erscheinen mögen, 
deren komplexe  Abwehr von Begrenztheit und seelischem Schmerz 
aber entscheidend sind.

Roger Money-Kyrle, 1898–1980, war ein britischer  Psychoanalytiker. Von der Philosophie 
kommend, hatte Roger Money-Kyrle 1946 – auf dem Hintergrund seiner eigenen Analysen 
bei Jones, Freud und Klein und seiner umfassenden Vertrautheit mit der analytischen Lite-
ratur – nach den Verheerungen des Zweiten Weltkriegs 1946 erste ausführliche Interviews 
mit Deutschen geführt, um ihre Eignung für verantwortliche Positionen im Nachkriegs-
deutschland zu beurteilen. In den darauffolgenden Jahrzehnten steht die klinische psycho-
analytische Arbeit im Vordergrund. Er konzeptualisiert seine Erkundungen der inneren 
Welt auf ganze eigene Weise, im Austausch mit den führenden kleinianischen KollegInnen 
seiner Zeit, die er seinerseits mit seinen originellen Gedanken inspiriert. Die 1956 veröffent-
lichte Arbeit »Normale Gegenübertragung und ihre Abweichungen« stellt einen fulminan-
ten Auftakt dar, ein grundlegender Text bis heute.

Claudia Frank, Priv.-Doz. Dr.in med., Psychoanalytikerin in eigener Praxis in Stuttgart, 
Lehranalytikerin der DPV/IPA. 1988–2001 in der Abteilung für Psychoanalyse, Psychothe-
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Guest member der British Psychoanalytical Society. 2016–2018 Leiterin des zentralen Aus-
bildungsausschusses der DPV. Veröffentlichungen zur  Theorie, Technik und Geschichte der 
Psychoanalyse (u. a. eine Monografie zu  Melanie Kleins ersten Kinderanalysen) sowie zur 
angewandten Psychoanalyse (u. a. zu  Giacometti und Morandi). Mithg. des Jahrbuchs der 
Psychoanalyse 2002–2013. Zusammen mit Heinz Weiß Hg. verschiedener Bücher zur Kleinia-
nischen Psychoanalyse.  Zuletzt zusammen mit A. Kidess: Zur Psychoanalyse im Hier und Jetzt. 

Heinz Weiß, Prof. Dr. med., Psychoanalytiker, Chefarzt der Abteilung für Psychosomatische 
Medizin am Robert-Bosch-Krankenhaus, Stuttgart, Leiter des Medizinischen Schwerpunktes 
und Mitglied des Direktoriums am Sigmund-Freud-Institut, Frankfurt a. M.; Chair der Educa-
tion Section des International Journal of Psychoanalysis, Guest Member der British Psychoana-
lytical Society. Bei Brandes &  Apsel sind erschienen:  Ödipuskomplex und Symbolbildung (1999;  
2. Aufl. 2013 bei Brandes & Apsel) und gemeinsam mit Esther Horn Trauma und unbewusste Phan-
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n diesem ersten Band der »Ausgewählten Schriften«  werden  Money-Kyrles hierzulande weitgehend unbekannten Beiträge zu sozialanthropologischen und politischen Fragen erstmals in  deutscher Sprache vorgelegt. Diese wurden entscheidend mitge-prägt von der Aus einandersetzung mit dem nationalsozialistischen  Deutschland. Im Oktober 1932 wurde er Zeuge einer Veranstaltung, bei der Goebbels und Hitler sprachen. Seine minutiöse Analyse der Wirkung von Propaganda auf die ekstatische Masse lässt sich fast unverändert auf heutige Verhältnisse übertragen.Roger Money-Kyrle, 1898–1980, war ein britischer  Psychoanalytiker. Er kämpfte im Ersten Weltkrieg und wurde in Frankreich verwundet. In seinen Schriften »A Psychological Analysis of the Causes Of War« (1934) und »The Development of War« (1937) sah er die Gefahr des Naziregimes voraus.Heinz Weiß, Prof. Dr. med., Psychoanalytiker, Chefarzt der Abteilung für Psycho­somatische Medizin am Robert­Bosch­Krankenhaus, Stuttgart, Leiter des Medizini­schen Schwerpunktes und Mitglied des Direktoriums am Sigmund­Freud­Institut, Frankfurt; Chair der Education Section des International Journal of Psychoanaly­sis, Guest Member der British Psychoanalytical Society. Bei Brandes & Apsel sind erschienen: Ödipuskomplex und Symbolbildung (1999; 2. Aufl. 2013 bei Brandes & Apsel) und gemeinsam mit Esther Horn Trauma und unbewusste Phantasie (2018), Zeitlose seelische Zustände (2019) und Wiederholung und Wiederholungszwang (2020).Claudia Frank, Priv.­Doz. Dr.in med., Psychoanalytikerin in eigener Praxis in Stuttgart, Lehranalytikerin der DPV/IPA. 1988–2001 in der Abteilung für Psy­choanalyse, Psychotherapie und Psychosomatik der Universität Tübingen, zuletzt als Kommissarische Leiterin. Guest member der British Psychoanalytical Society. 2016–2018 Leiterin des zentralen Ausbildungsausschusses der DPV. Veröffentli­chungen zur  Theorie, Technik und Geschichte der Psychoanalyse (u. a. eine Mono­grafie zu  Melanie Kleins ersten Kinderanalysen) sowie zur angewandten Psycho­analyse (u. a. zu  Giacometti und Morandi). Mithg. des Jahrbuchs der Psychoanalyse. Zusammen mit Heinz Weiß Hg. verschiedener Bücher zur Kleinianischen Psycho­analyse.  Zuletzt zusammen mit A. Kidess: Zur Psychoanalyse im Hier und Jetzt. 
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ie Qualitäten verschiedener Über-Ich-Organisationen stel-
len ein zentrales Forschungsfeld Roger Money-Kyrles dar. 
Band 3 enthält die Anfänge seiner einschlägigen Erkun-

dungen nach Abschluss seiner philosophischen Studien und sei-
nem sich nun vertiefenden Interesse an der Theorie der Psycho-
analyse. Ein Beitrag zu Jeanne D’Arcs Stimmen gibt Einblick in die 
Systematik seines Denkens an einem zu jener Zeit aufgrund leich-
ter zugänglicher Dokumente nun von ihm diskutierten Fall. Die am 
philosophischen Denken geschulte Reflexion seiner intensiven kli-
nischen Erfahrungen münden schließlich Jahrzehnte später in eine 
grundlegende Arbeit zur kognitiven Entwicklung, die hier erstmals 
auf Deutsch zugänglich ist. 

Roger Money-Kyrle, 1898–1980, war ein hoch angesehener und einflussreicher britischer 
Psychoanalytiker mit einem Hintergrund in Philosophie. Seine Schriften sind aus seinem 
tiefgründigen Nachdenken hervorgegangen und liefern zentrale Ansätze zur theoretischen 
Grundlegung der Psychoanalyse.

Claudia Frank, Priv.-Doz. Dr.in med., Psychoanalytikerin in eigener Praxis in Stuttgart, 
Lehranalytikerin der DPV/IPA. 1988–2001 in der Abteilung für Psychoanalyse, Psychothe-
rapie und Psychosomatik der Universität Tübingen, zuletzt als Kommissarische Leiterin. 
Guest member der British Psychoanalytical Society. 2016–2018 Leiterin des zentralen Aus-
bildungsausschusses der DPV. Veröffentlichungen zur  Theorie, Technik und Geschichte der 
Psychoanalyse (u. a. eine Monografie zu  Melanie Kleins ersten Kinderanalysen) sowie zur 
angewandten Psychoanalyse (u. a. zu  Giacometti und Morandi). Mithg. des Jahrbuchs der 
Psychoanalyse 2002–2013. Zusammen mit Heinz Weiß Hg. verschiedener Bücher zur Kleinia-
nischen Psychoanalyse.  Zuletzt zusammen mit A. Kidess: Zur Psychoanalyse im Hier und Jetzt. 

Heinz Weiß, Prof. Dr. med., Psychoanalytiker, von 1999–2022 Chefarzt der Abteilung für Psycho-
somatische Medizin am Robert-Bosch-Krankenhaus, Stuttgart, Leiter des Medizinischen Schwer-
punktes und Mitglied des Direktoriums am Sigmund-Freud-Institut, Frankfurt a. M.; Chair der 
Education Section des International Journal of Psychoanalysis, Guest Member der British Psycho-
analytical Society. Bei Brandes &  Apsel sind erschienen:  Ödipuskomplex und Symbolbildung (1999;  
2. Aufl. 2013) und gemeinsam mit Esther Horn Trauma und unbewusste Phantasie (2018), Zeitlose 
seelische Zustände (2019) und Wiederholung und Wiederholungszwang (2020).
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len diesem ersten Band der »Ausgewählten Schriften«  werden  Money-Kyrles hierzulande weitgehend unbekannten Beiträge zu sozialanthropologischen und politischen Fragen erstmals in  deutscher Sprache vorgelegt. Diese wurden entscheidend mitge-prägt von der Aus einandersetzung mit dem nationalsozialistischen  Deutschland. Im Oktober 1932 wurde er Zeuge einer Veranstaltung, bei der Goebbels und Hitler sprachen. Seine minutiöse Analyse der Wirkung von Propaganda auf die ekstatische Masse lässt sich fast unverändert auf heutige Verhältnisse übertragen.Roger Money-Kyrle, 1898–1980, war ein britischer  Psychoanalytiker. Er kämpfte im Ersten Weltkrieg und wurde in Frankreich verwundet. In seinen Schriften »A Psychological Analysis of the Causes Of War« (1934) und »The Development of War« (1937) sah er die Gefahr des Naziregimes voraus.Heinz Weiß, Prof. Dr. med., Psychoanalytiker, Chefarzt der Abteilung für Psycho­somatische Medizin am Robert­Bosch­Krankenhaus, Stuttgart, Leiter des Medizini­schen Schwerpunktes und Mitglied des Direktoriums am Sigmund­Freud­Institut, Frankfurt; Chair der Education Section des International Journal of Psychoanaly­sis, Guest Member der British Psychoanalytical Society. Bei Brandes & Apsel sind erschienen: Ödipuskomplex und Symbolbildung (1999; 2. Aufl. 2013 bei Brandes & Apsel) und gemeinsam mit Esther Horn Trauma und unbewusste Phantasie (2018), Zeitlose seelische Zustände (2019) und Wiederholung und Wiederholungszwang (2020).Claudia Frank, Priv.­Doz. Dr.in med., Psychoanalytikerin in eigener Praxis in Stuttgart, Lehranalytikerin der DPV/IPA. 1988–2001 in der Abteilung für Psy­choanalyse, Psychotherapie und Psychosomatik der Universität Tübingen, zuletzt als Kommissarische Leiterin. Guest member der British Psychoanalytical Society. 2016–2018 Leiterin des zentralen Ausbildungsausschusses der DPV. Veröffentli­chungen zur  Theorie, Technik und Geschichte der Psychoanalyse (u. a. eine Mono­grafie zu  Melanie Kleins ersten Kinderanalysen) sowie zur angewandten Psycho­analyse (u. a. zu  Giacometti und Morandi). Mithg. des Jahrbuchs der Psychoanalyse. Zusammen mit Heinz Weiß Hg. verschiedener Bücher zur Kleinianischen Psycho­analyse.  Zuletzt zusammen mit A. Kidess: Zur Psychoanalyse im Hier und Jetzt. 
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ieser Band umfasst grundlegende Texte zur Arbeit des Psy-choanalytikers auf dem Hintergrund einer tiefen Kenntnis von pathologischen Über-Ich-Strukturen. Darüberhinaus werden in Beiträgen unbewusste Phantasien ausgelotet, deren  Manifestationen im Alltag zunächst »normal« erscheinen mögen, deren komplexe  Abwehr von Begrenztheit und seelischem Schmerz aber entscheidend sind.

Roger Money-Kyrle, 1898–1980, war ein britischer  Psychoanalytiker. Von der Philosophie kommend, hatte Roger Money-Kyrle 1946 – auf dem Hintergrund seiner eigenen Analysen bei Jones, Freud und Klein und seiner umfassenden Vertrautheit mit der analytischen Lite-ratur – nach den Verheerungen des Zweiten Weltkriegs 1946 erste ausführliche Interviews mit Deutschen geführt, um ihre Eignung für verantwortliche Positionen im Nachkriegs-deutschland zu beurteilen. In den darauffolgenden Jahrzehnten steht die klinische psycho-analytische Arbeit im Vordergrund. Er konzeptualisiert seine Erkundungen der inneren Welt auf ganze eigene Weise, im Austausch mit den führenden kleinianischen KollegInnen seiner Zeit, die er seinerseits mit seinen originellen Gedanken inspiriert. Die 1956 veröffent-lichte Arbeit »Normale Gegenübertragung und ihre Abweichungen« stellt einen fulminan-ten Auftakt dar, ein grundlegender Text bis heute.Claudia Frank, Priv.-Doz. Dr.in med., Psychoanalytikerin in eigener Praxis in Stuttgart, Lehranalytikerin der DPV/IPA. 1988–2001 in der Abteilung für Psychoanalyse, Psychothe-rapie und Psychosomatik der Universität Tübingen, zuletzt als Kommissarische Leiterin. Guest member der British Psychoanalytical Society. 2016–2018 Leiterin des zentralen Aus-bildungsausschusses der DPV. Veröffentlichungen zur  Theorie, Technik und Geschichte der Psychoanalyse (u. a. eine Monografie zu  Melanie Kleins ersten Kinderanalysen) sowie zur angewandten Psychoanalyse (u. a. zu  Giacometti und Morandi). Mithg. des Jahrbuchs der Psychoanalyse 2002–2013. Zusammen mit Heinz Weiß Hg. verschiedener Bücher zur Kleinia-nischen Psychoanalyse.  Zuletzt zusammen mit A. Kidess: Zur Psychoanalyse im Hier und Jetzt. Heinz Weiß, Prof. Dr. med., Psychoanalytiker, Chefarzt der Abteilung für Psychosomatische Medizin am Robert-Bosch-Krankenhaus, Stuttgart, Leiter des Medizinischen Schwerpunktes und Mitglied des Direktoriums am Sigmund-Freud-Institut, Frankfurt a. M.; Chair der Educa-tion Section des International Journal of Psychoanalysis, Guest Member der British Psychoana-lytical Society. Bei Brandes &  Apsel sind erschienen:  Ödipuskomplex und Symbolbildung (1999;  2. Aufl. 2013 bei Brandes & Apsel) und gemeinsam mit Esther Horn Trauma und unbewusste Phan-tasie (2018), Zeitlose seelische Zustände (2019) und Wiederholung und Wiederholungszwang (2020).
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Kurt Grünberg / Wolfgang Leuschner 
Initiative 9. November (Hrsg.)

POGROM

POPULISMUS
PARANOIA

Brandes & Apsel 

Affekterbschaften 
des Nationalsozialismus

Kurt Grünberg, Dr., niedergelassener Psychoanalytiker in Frankfurt a. M., wissen-
schaftliche Projektleitung im Sigmund-Freud-Institut zu Szenisches Erinnern des 
Holocaust, publiziert Beiträge in Fachzeitschriften und Büchern.

Wolfgang Leuschner, Dr. med., Arzt für Psychiatrie und Psychoanalytiker in 
Frankfurt a. M., forscht zu Schlafverhalten und Traum und zur Gewalt in der 
Gesellschaft. Er publiziert Beiträge in Fachzeitschriften und Büchern.

Die Initiative 9. November widmet sich der Aufklärung über den 
Nationalsozialismus mit dem Schwerpunkt der Erinnerung an die jüdische Kultur 
und der Analyse fortdauernder Nazierbschaften in der Bevölkerung. Es gibt 
Ausstellungen und Buchpublikationen, u. a. bei Brandes & Apsel: Erinnerung 
braucht Zukunft (2010).

er Populismus von rechts hat in den letzten Jahren immer mehr Zulauf bekommen. 

Dabei werden intergenerationelle Affekterbschaften aus der Nazizeit in neuer Form 

wieder lebendig und kollektiv in Szene gesetzt. Diesen histori schen Quellen extre-

mistischer Gewalt in der Gegenwart gehen die Beiträge des Buches nach. Dabei stehen die 

psychischen und sozialpsychologischen Prozesse und Mechanismen und auch die verwende-

ten medialen Techniken im Mittelpunkt der Betrachtung.

Die Autorinnen und Autoren analysieren die propagandistischen Mechanismen von Akteuren 

der AfD, von Pegida und neonazistischen Gruppen wie HoGeSa. Sie stellen dar, auf welche 

Weise sich Täterinnen und Täter im Zusammenspiel mit verschiedenen Bevölkerungsgruppen 

und Institutionen zu Gewaltkollektiven zusammenschließen. Das Buch liefert sozialpsycho-

logische Klärungen im Feld von Politik und Psyche, die uns alle betreffen und unsere demo-

kratische Haltung herausfordern.

Mit Beiträgen von Dietmar Becker, Regina Becker-Schmidt, Iris Bergmiller-Fellmeth, Joachim 

Brenner, Katrin Marleen Einert, Hajo Funke, Thomas Gebauer, Kurt Grünberg, Benjamin 

Hirsch, Wolfgang Leuschner, Elisabeth Leuschner-Gafga, Jan Lohl, Edgar Sarton-Saretzki, 

Tom David Uhlig.

ISBN 9-783-95558-200-5
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9 783955 582005

ISBN 978-3-95558-200-5
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Die Psychologie von Krieg  
und Propaganda, Band I  
164 S., Pb. Großoktav, € 24,90 
ISBN 978-3-95558-299-9 

Klinische Beiträge, Band II  
132 S., Pb. Großoktav, € 24,90 
ISBN 978-3-95558-301-9 

Theoretische Arbeiten, Band III  
160 S., Pb. Großoktav, € 24,90 
ISBN 978-3-95558-302-6 

Daniel N. Stern

Der Gegenwartsmoment
Veränderungsprozesse in Psychoanalyse, Psychotherapie und Alltag

7. Aufl., 260 S., Paperback Großoktav, € 29,90, ISBN 978-3-86099-817-5

»Der neue und originelle Beitrag der Stern-Forschergruppe gründet im Beharren 
auf der zentralen Bedeutung vorsprachlicher Begegnung als eigentlich relevantes 
therapeutisches Geschehen.« (Dr. phil. Dipl.-Psych. Vera Kattermann, Dt. Ärzteblatt PP)

Daniel Stern setzt sich mit höchst schwierigen, aber faszi­
nierenden Fragen nach dem Wesen der »Jetztheit« und der 
Art und Weise auseinander, wie das »Jetzt«  zwischen zwei 

Menschen erlebt wird. Dabei geht es ihm im klinischen Teil des 
Buches um die Beziehung  zwischen Gegenwartsmomenten und 
therapeutischer Entwicklung und Veränderung.

Stern erläutert die Unberechenbarkeit und »Ungenauigkeit« des 
therapeutischen Prozesses und untersucht, wie Vergangenheit und 
Gegenwart in der Therapie aufeinanderprallen und im Moment 
ihrer Kollision Möglichkeiten zu Veränderung und Weiter­
entwicklung eröffnen können. Indem er den Gegenwartsmoment 
ins Zentrum der Psychotherapie rückt, lässt Stern wichtige Themen 
in einem ganz neuen Licht erscheinen, etwa die Fragen, wie sich the­
rapeutische Veränderung vollzieht, was in einer Therapie wirklich 
wichtig ist und wie unser Zusammensein mit dem Anderen unsere 
Vergangenheit umschreiben und unsere Zukunft verändern kann.

»Nichts geringeres strebt Sterns ›Present Moment‹ an, als eine neue 
metapsychologische Kategorie und eine Methode der Interaktions­
analyse der Psychoanalyse und der Alltags psy chologie zu Grunde 
zu legen und als Theorie intersubjektiver Verständigungsprozesse 
zu postulieren.« (Psyche)

»Sterns Der Gegenwartsmoment ist ein höchst innovatives, ja 
 radikal innovatives Buch. Die Anwendung auf die klinische 
Psycho analyse ist faszinierend und überzeugend zugleich.« 
(Jerome Bruner)

Daniel N. Stern, M. D., Psychoanalytiker, interna­
tional renommierter Säuglings forscher und Ent  wick­
lungs  psycho  loge, verstorben 2012. Autor zahl reicher 
Bücher; bei Brandes & Apsel sind erschienen: Aus-
drucksformen der Vitalität (2011), Veränderungsprozesse 
(2012), zusammen mit der Boston Change Process 
Study Group, und Geburt einer Mutter (2014), zusam­
men mit Nadia Bruschweiler­Stern.

ISBN 978-3-86099-817-5

  € [D] 29,90

www.brandes-apsel.de

9 783860 998175

ISBN 978-3-86099-817-5
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Daniel N. Stern

Der
Gegenwartsmoment

Veränderungsprozesse  
in Psychoanalyse,  

Psychotherapie und Alltag

Brandes & Apsel

7. Auflage

Ingrid Kerz-Rühling 
Agathe Israel (Hrsg.)

Krippen-Kinder  
in der DDR
Frühe Kindheitserfahrungen 
und ihre Folgen für die 
Persönlichkeitsentwicklung 
und Gesundheit

Beiträge von A. Israel, I. Kerz-
Rühling, L. Köhler, I. Misselwitz, 
P. Vogelsänger, D. Völker

3. Auflage, 272 S., Pb. Großoktav, € 29,90, ISBN 978-3-86099-869-4

Agathe Israel, Dr. med., Psychoanalytikerin für Kinder, Jugendliche und Erwachsene. Mitbegründerin 
des Instituts für Analytische Kinder- und Jugendlichen-Psychotherapie in Berlin. Zahlreiche Veröffent-
lichungen u. a. bei Brandes & Apsel: Der Säugling und seine Eltern (2007).

Ingrid Kerz-Rühling, Dr. med., Psychoanalytikerin (DPV). Von 1977 bis 2006 wissenschaftliche Mitar-
beiterin am Sigmund-Freud-Institut in Frankfurt a. M. Veröffentlichungen zur Psychoanalyse und den 
Transformationsprozessen nach 1989 in der ehemaligen DDR: Sozialistische Diktatur und psychische 
Folgen (2000), Verräter oder Verführte? (2004).

ISBN 978-3-86099-869-4

  € [D] 29,90

www.brandes-apsel.de
9 783860 998694

ISBN 978-3-86099-869-4

n ganz Deutschland wird eine Krippendiskussion geführt: 
Wie müssen Krippen aussehen, damit sich die Kleinkinder

 körperlich und psychisch gesund entwickeln, wenn es jetzt 
zur Regel wird, Kin-
der ab dem zweiten 
Lebensjahr außer-
familiär zu betreuen? 

Das Buch vermit-
telt den jenigen, 
die mit der Früh-
betreuung von 
Klein kindern zu tun 
haben oder ihre 
eigenen Kinder in 
eine Krippe  geben 
wollen, wertvolle 
psychoanaly tische 
Erkenntnisse 
anhand der 
Erfahrungen 
aus der DDR.

»Insgesamt ist es ein 
sehr empfehlens-
wertes und wert volles Buch für Expertinnen und Experten 
der Kita-Fachwelt.« (Jugendhilfe aktuell)
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Agathe Israel / Ingrid Kerz-Rühling (Hrsg.)

Krippen-Kinder 
in der DDR
Frühe Kindheitserfahrungen und ihre 
Folgen für die Persönlichkeitsentwicklung 
und Gesundheit

»Insgesamt ist es ein sehr empfehlenswertes und wertvolles 
Buch für Expertinnen und Experten der Kita-Fachwelt.« 
(Jugendhilfe aktuell)

Daniel N. Stern 
Nadia Bruschweiler-Stern

Geburt  
einer Mutter
Die Erfahrung,  
die das Leben einer Frau 
für immer verändert

7. Auflage,  
244 S., Pb. Großoktav,  
€ 24,90, ISBN 978-3-95558-057-5

»Einfühlsam hat Stern all die psychischen Beben und Ver-
werfungen in Szene gesetzt, die eine Mutterschaft mit sich 
bringt.« (Psychologie heute)

Leopold Morbitzer

Sonnyboy
Die Angst vor dem Zusammenbruch

Vorwort von Peter Wegner 
Beiträge von Felix Schreiber, Erika Kittler, Tilmann Habermas und Karl-Heinz Ott

2. Aufl., 164 S., Paperback, € 19,90, ISBN 978-3-95558-331-6

Felix Schreiber galt als Sonnyboy, bis er alle seine Beziehungen abbrach und völlig 
zurückgezogen lebte. Sein einziger Halt waren die Lektüre von Büchern und eine 
Psychoanalyse. Der Verlauf dieser Psychoanalyse wird aus Sicht des behandelnden 
Therapeuten mit einer umfassenden Analyse seiner Gegenübertragung sowie aus 
Sicht des Patienten beschrieben.
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Leopold Morbitzer, Diplom-Psychologe, Psychoanalytiker (DPV/
IPV/DGPT). Lehranalytiker, Dozent und Supervisor, arbeitet nie-
dergelassen in eigener Praxis. Veröffentlichungen zu Themen der 
Entwicklung, wie der Entwicklung der Fähigkeit zum Glücklich-
sein, Entwicklung einer psychoanalytischen Identität im Rahmen 
der psychoanalytischen Ausbildung, Entwicklung der Fähigkeit 
zur Generativität (www.leopold-morbitzer.de). Wissenschaftlicher 
Förderpreis der Stiftung der Deutschen Psychoanalytischen Verei-
nigung für die Arbeit »Zur Psychoanalyse des Glücks«.

Felix Schreiber (Pseudonym) galt als Sonnyboy, bis 
er überraschend seine Anstellung kündigte, alle sei-
ne Beziehungen abbrach und von da an völlig zu-

rückgezogen in einer kleinen Wohnung lebte. Über Jahre 
waren sein einziger Halt die Lektüre von Büchern und ei-
ne Psychoanalyse, die zu einem Ort zwischen Leben und 
Tod wurde, den er erst wieder verlassen wollte, wenn er 
sich entweder umbringen könne oder endlich anfangen 
könne zu leben. Der Verlauf dieser Psychoanalyse wird 
hier aus zwei Perspektiven dargestellt: Aus Sicht des be-
handelnden Therapeuten beschreibt zunächst Leopold 
Morbitzer den Prozess mit einer umfassenden Analyse 
seiner Gegenübertragung. Aus Sicht des Patienten schil-
dert im Anschluss Felix Schreiber selbst, wie er den Weg 
zurück ins Leben findet und welche Rolle dabei Literatur 
und Psychoanalyse spielen. Beide Behandlungsberichte 
zeigen die machtvolle Angst vor einem Zusammenbruch, 
skizzieren die Dynamik dieser Angst und schlussendlich 
ihre Transformation.

Leopold Morbitzer

Die Angst vor dem Zusammenbruch 
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  € [D] 19,90

www.brandes-apsel.de
9 783955 583316

ISBN 978-3-95558-331-6

Sonnyboy

Mit einem Vorwort von Peter Wegner und 
Beiträgen von Felix Schreiber, Erika Kittler, 

Tilmann Habermas und Karl-Heinz Ott 

2. Auflage
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Sebastian Leikert

Der desorientierte Mann –
Hindernisse auf dem Weg zu einer generativen Männlichkeit

148 S., Paperback, € 19,90, ISBN 978-3-95558-385-9

Sebastian Leikert geht es um die Beantwortung der Frage, warum es Männern in 
Beziehungen so schwerfällt, die Herausforderungen, die die Frauenemanzipation 
seit nunmehr über 50 Jahren mit sich bringt, positiv anzunehmen. Dabei untersucht 
er die individuell-unbewussten und allgemein-gesellschaftlichen Hindernisse, die 
Männer davon abhalten, im Parlament der Beziehungen kooperativ zu verhandeln.

 

Hanna Segal

Melanie Klein
Eine Einführung in ihr Werk

4. Aufl., 192 S., Paperback, € 24,90, ISBN 978-3-86099-551-8

Hanna Segals inzwischen klassische Einführung in das Werk von Melanie Klein ist 
eine grundlegende Hinführung zur kleinianischen Psychoanalyse. In ihr fasst die 
Autorin die Erfahrungen ihrer langen persönlichen Zusammenarbeit mit Melanie 
Klein, die Lektüre ihrer Schriften sowie ihre eigene analytische Praxis und Lehr
tätigkeit zusammen. Für die zweite deutsche Auflage hat Hanna Segal ein neues 
Vorwort verfasst. Ein Nachwort von John Steiner zur Weiterentwicklung der 
Theorien Melanie Kleins durch Hanna Segal schließt den Band ab.
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4. Auflage

Roger Money-Kyrle

Beiträge zum Verhältnis  
von Psychoanalyse und Philosophie
Ausgewählte Schriften. Band IV

Herausgegeben und kommentiert von Heinz Weiß und Claudia Frank

188 S., Paperback Großoktav, € 24,90, ISBN 978-3-95558-303-3 

Das Verhältnis von Psychoanalyse und Philosophie hat Money-Kyrle stets 
beschäftigt. Wie kein anderer Schüler Kleins hat er sich systematisch mit den 
Beziehungen zu den Nachbarwissenschaften auseinandergesetzt. Dieser Band 
versammelt Texte zur Ethik, Anthrologie, Politik und Wirklichkeitslehre.

D as Verhältnis von Psychoanalyse und Philosophie hat Roger  
Money-Kyrle über sein gesamtes Werk hinweg beschäftigt. 
Wie kein anderer Schüler Kleins hat er sich systematisch mit 

den Beziehungen zu den Nachbarwissenschaften auseinander gesetzt.  
Der vorliegende Band beinhaltet grundlegende Texte zur Wirklichkeitslehre, 
zu Ethik, Anthropologie und Politik.

Roger Money-Kyrle, 1898–1980, war ein hoch angesehener und einflussreicher britischer 
Psychoanalytiker mit einem Hintergrund in Philosophie. Seine Schriften sind aus seinem 
tiefgründigen Nachdenken hervorgegangen und liefern zentrale Ansätze zur theoretischen 
Grundlegung der Psychoanalyse.

Heinz Weiß, Prof. Dr. med., Psychoanalytiker, von 1999–2022 Chefarzt der Abteilung für Psycho-
somatische Medizin am Robert-Bosch-Krankenhaus, Stuttgart, Leiter des Medizinischen Schwer-
punktes und Mitglied des Direktoriums am Sigmund-Freud-Institut, Frankfurt a. M.; Chair der 
Education Section des International Journal of Psychoanalysis, Guest Member der British Psycho-
analytical Society. Bei Brandes &  Apsel sind erschienen:  Ödipuskomplex und Symbolbildung (1999;  
2. Aufl. 2013) und gemeinsam mit Esther Horn Trauma und unbewusste Phantasie (2018), Zeitlose 
seelische Zustände (2019) und Wiederholung und Wiederholungszwang (2020).

Claudia Frank, Priv.-Doz. Dr.in med., Psychoanalytikerin in eigener Praxis in Stuttgart, 
Lehranalytikerin der DPV/IPA. 1988–2001 in der Abteilung für Psychoanalyse, Psychothe-
rapie und Psychosomatik der Universität Tübingen, zuletzt als Kommissarische Leiterin. 
Guest member der British Psychoanalytical Society. 2016–2018 Leiterin des zentralen Aus-
bildungsausschusses der DPV. Veröffentlichungen zur  Theorie, Technik und Geschichte der 
Psychoanalyse (u. a. eine Monografie zu  Melanie Kleins ersten Kinderanalysen) sowie zur 
angewandten Psychoanalyse (u. a. zu  Giacometti und Morandi). Mithg. des Jahrbuchs der 
Psychoanalyse 2002–2013. Zusammen mit Heinz Weiß Hg. verschiedener Bücher zur Kleinia-
nischen Psychoanalyse.  Zuletzt zusammen mit A. Kidess: Zur Psychoanalyse im Hier und Jetzt. 

ISBN 978-3-95558-303-3

  € [D] 24,90

www.brandes-apsel.de
9 783955 583033

ISBN 978-3-95558-303-3
n diesem ersten Band der »Ausgewählten Schriften«  werden 
 Money-Kyrles hierzulande weitgehend unbekannten Beiträge 
zu sozialanthropologischen und politischen Fragen erstmals 

in  deutscher Sprache vorgelegt. Diese wurden entscheidend mitge-
prägt von der Aus einandersetzung mit dem nationalsozialistischen  
Deutschland. Im Oktober 1932 wurde er Zeuge einer Veranstaltung, 
bei der Goebbels und Hitler sprachen. Seine minutiöse Analyse der 
Wirkung von Propaganda auf die ekstatische Masse lässt sich fast 
unverändert auf heutige Verhältnisse übertragen.

Roger Money-Kyrle, 1898–1980, war ein britischer  Psychoanalytiker. Er kämpfte 
im Ersten Weltkrieg und wurde in Frankreich verwundet. In seinen Schriften »A 
Psychological Analysis of the Causes Of War« (1934) und »The Development of 
War« (1937) sah er die Gefahr des Naziregimes voraus.

Heinz Weiß, Prof. Dr. med., Psychoanalytiker, Chefarzt der Abteilung für Psycho­
somatische Medizin am Robert­Bosch­Krankenhaus, Stuttgart, Leiter des Medizini­
schen Schwerpunktes und Mitglied des Direktoriums am Sigmund­Freud­Institut, 
Frankfurt; Chair der Education Section des International Journal of Psychoanaly­
sis, Guest Member der British Psychoanalytical Society. Bei Brandes & Apsel sind 
erschienen: Ödipuskomplex und Symbolbildung (1999; 2. Aufl. 2013 bei Brandes & 
Apsel) und gemeinsam mit Esther Horn Trauma und unbewusste Phantasie (2018), 
Zeitlose seelische Zustände (2019) und Wiederholung und Wiederholungszwang (2020).

Claudia Frank, Priv.­Doz. Dr.in med., Psychoanalytikerin in eigener Praxis in 
Stuttgart, Lehranalytikerin der DPV/IPA. 1988–2001 in der Abteilung für Psy­
choanalyse, Psychotherapie und Psychosomatik der Universität Tübingen, zuletzt 
als Kommissarische Leiterin. Guest member der British Psychoanalytical Society. 
2016–2018 Leiterin des zentralen Ausbildungsausschusses der DPV. Veröffentli­
chungen zur  Theorie, Technik und Geschichte der Psychoanalyse (u. a. eine Mono­
grafie zu  Melanie Kleins ersten Kinderanalysen) sowie zur angewandten Psycho­
analyse (u. a. zu  Giacometti und Morandi). Mithg. des Jahrbuchs der Psychoanalyse. 
Zusammen mit Heinz Weiß Hg. verschiedener Bücher zur Kleinianischen Psycho­
analyse.  Zuletzt zusammen mit A. Kidess: Zur Psychoanalyse im Hier und Jetzt. 

ISBN 978-3-95558-299-9

  € [D] 24,90

www.brandes-apsel.de

9 783955 582999

ISBN 978-3-95558-299-9

I Roger Money-Kyrle

Die Psychologie von  
Krieg und Propaganda

Brandes & Apsel 
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Herausgegeben und kommentiert von  
Heinz Weiß und Claudia Frank

Roger Money-Kyrle

Klinische Beiträge

Brandes & Apsel 

Ausgewählte Schriften  Band II 

Herausgegeben und kommentiert von  Claudia Frank und Heinz Weiß

Band III: Theoretische Arbeiten, erscheint 2023.

Band II: Klinische Beiträge, ISBN 978-3-95558-301-9

Band IV: Beiträge zum Verhältnis von Psychoanalyse und Philosophie, 
erscheint 2024.

Band I: Die Psychologie von  
Krieg und Propaganda 
ISBN: 978-3-95558-299-9

D Roger Money-Kyrle

Klinische Beiträge

Brandes & Apsel 

Ausgewählte Schriften  
Band II 

Herausgegeben und kommentiert von  
Claudia Frank und Heinz Weiß

ieser Band umfasst grundlegende Texte zur Arbeit des Psy-
choanalytikers auf dem Hintergrund einer tiefen Kenntnis 
von pathologischen Über-Ich-Strukturen. Darüberhinaus 

werden in Beiträgen unbewusste Phantasien ausgelotet, deren 
 Manifestationen im Alltag zunächst »normal« erscheinen mögen, 
deren komplexe  Abwehr von Begrenztheit und seelischem Schmerz 
aber entscheidend sind.

Roger Money-Kyrle, 1898–1980, war ein britischer  Psychoanalytiker. Von der Philosophie 
kommend, hatte Roger Money-Kyrle 1946 – auf dem Hintergrund seiner eigenen Analysen 
bei Jones, Freud und Klein und seiner umfassenden Vertrautheit mit der analytischen Lite-
ratur – nach den Verheerungen des Zweiten Weltkriegs 1946 erste ausführliche Interviews 
mit Deutschen geführt, um ihre Eignung für verantwortliche Positionen im Nachkriegs-
deutschland zu beurteilen. In den darauffolgenden Jahrzehnten steht die klinische psycho-
analytische Arbeit im Vordergrund. Er konzeptualisiert seine Erkundungen der inneren 
Welt auf ganze eigene Weise, im Austausch mit den führenden kleinianischen KollegInnen 
seiner Zeit, die er seinerseits mit seinen originellen Gedanken inspiriert. Die 1956 veröffent-
lichte Arbeit »Normale Gegenübertragung und ihre Abweichungen« stellt einen fulminan-
ten Auftakt dar, ein grundlegender Text bis heute.

Claudia Frank, Priv.-Doz. Dr.in med., Psychoanalytikerin in eigener Praxis in Stuttgart, 
Lehranalytikerin der DPV/IPA. 1988–2001 in der Abteilung für Psychoanalyse, Psychothe-
rapie und Psychosomatik der Universität Tübingen, zuletzt als Kommissarische Leiterin. 
Guest member der British Psychoanalytical Society. 2016–2018 Leiterin des zentralen Aus-
bildungsausschusses der DPV. Veröffentlichungen zur  Theorie, Technik und Geschichte der 
Psychoanalyse (u. a. eine Monografie zu  Melanie Kleins ersten Kinderanalysen) sowie zur 
angewandten Psychoanalyse (u. a. zu  Giacometti und Morandi). Mithg. des Jahrbuchs der 
Psychoanalyse 2002–2013. Zusammen mit Heinz Weiß Hg. verschiedener Bücher zur Kleinia-
nischen Psychoanalyse.  Zuletzt zusammen mit A. Kidess: Zur Psychoanalyse im Hier und Jetzt. 

Heinz Weiß, Prof. Dr. med., Psychoanalytiker, Chefarzt der Abteilung für Psychosomatische 
Medizin am Robert-Bosch-Krankenhaus, Stuttgart, Leiter des Medizinischen Schwerpunktes 
und Mitglied des Direktoriums am Sigmund-Freud-Institut, Frankfurt a. M.; Chair der Educa-
tion Section des International Journal of Psychoanalysis, Guest Member der British Psychoana-
lytical Society. Bei Brandes &  Apsel sind erschienen:  Ödipuskomplex und Symbolbildung (1999;  
2. Aufl. 2013 bei Brandes & Apsel) und gemeinsam mit Esther Horn Trauma und unbewusste Phan-
tasie (2018), Zeitlose seelische Zustände (2019) und Wiederholung und Wiederholungszwang (2020).

ISBN 978-3-95558-301-9

  € [D] 24,90

www.brandes-apsel.de

9 783955 583019

ISBN 978-3-95558-301-9
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n diesem ersten Band der »Ausgewählten Schriften«  werden  Money-Kyrles hierzulande weitgehend unbekannten Beiträge zu sozialanthropologischen und politischen Fragen erstmals in  deutscher Sprache vorgelegt. Diese wurden entscheidend mitge-prägt von der Aus einandersetzung mit dem nationalsozialistischen  Deutschland. Im Oktober 1932 wurde er Zeuge einer Veranstaltung, bei der Goebbels und Hitler sprachen. Seine minutiöse Analyse der Wirkung von Propaganda auf die ekstatische Masse lässt sich fast unverändert auf heutige Verhältnisse übertragen.Roger Money-Kyrle, 1898–1980, war ein britischer  Psychoanalytiker. Er kämpfte im Ersten Weltkrieg und wurde in Frankreich verwundet. In seinen Schriften »A Psychological Analysis of the Causes Of War« (1934) und »The Development of War« (1937) sah er die Gefahr des Naziregimes voraus.Heinz Weiß, Prof. Dr. med., Psychoanalytiker, Chefarzt der Abteilung für Psycho­somatische Medizin am Robert­Bosch­Krankenhaus, Stuttgart, Leiter des Medizini­schen Schwerpunktes und Mitglied des Direktoriums am Sigmund­Freud­Institut, Frankfurt; Chair der Education Section des International Journal of Psychoanaly­sis, Guest Member der British Psychoanalytical Society. Bei Brandes & Apsel sind erschienen: Ödipuskomplex und Symbolbildung (1999; 2. Aufl. 2013 bei Brandes & Apsel) und gemeinsam mit Esther Horn Trauma und unbewusste Phantasie (2018), Zeitlose seelische Zustände (2019) und Wiederholung und Wiederholungszwang (2020).Claudia Frank, Priv.­Doz. Dr.in med., Psychoanalytikerin in eigener Praxis in Stuttgart, Lehranalytikerin der DPV/IPA. 1988–2001 in der Abteilung für Psy­choanalyse, Psychotherapie und Psychosomatik der Universität Tübingen, zuletzt als Kommissarische Leiterin. Guest member der British Psychoanalytical Society. 2016–2018 Leiterin des zentralen Ausbildungsausschusses der DPV. Veröffentli­chungen zur  Theorie, Technik und Geschichte der Psychoanalyse (u. a. eine Mono­grafie zu  Melanie Kleins ersten Kinderanalysen) sowie zur angewandten Psycho­analyse (u. a. zu  Giacometti und Morandi). Mithg. des Jahrbuchs der Psychoanalyse. Zusammen mit Heinz Weiß Hg. verschiedener Bücher zur Kleinianischen Psycho­analyse.  Zuletzt zusammen mit A. Kidess: Zur Psychoanalyse im Hier und Jetzt. 
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ie Qualitäten verschiedener Über-Ich-Organisationen stel-
len ein zentrales Forschungsfeld Roger Money-Kyrles dar. 
Band 3 enthält die Anfänge seiner einschlägigen Erkun-

dungen nach Abschluss seiner philosophischen Studien und sei-
nem sich nun vertiefenden Interesse an der Theorie der Psycho-
analyse. Ein Beitrag zu Jeanne D’Arcs Stimmen gibt Einblick in die 
Systematik seines Denkens an einem zu jener Zeit aufgrund leich-
ter zugänglicher Dokumente nun von ihm diskutierten Fall. Die am 
philosophischen Denken geschulte Reflexion seiner intensiven kli-
nischen Erfahrungen münden schließlich Jahrzehnte später in eine 
grundlegende Arbeit zur kognitiven Entwicklung, die hier erstmals 
auf Deutsch zugänglich ist. 

Roger Money-Kyrle, 1898–1980, war ein hoch angesehener und einflussreicher britischer 
Psychoanalytiker mit einem Hintergrund in Philosophie. Seine Schriften sind aus seinem 
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Claudia Frank, Priv.-Doz. Dr.in med., Psychoanalytikerin in eigener Praxis in Stuttgart, 
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Psychoanalyse 2002–2013. Zusammen mit Heinz Weiß Hg. verschiedener Bücher zur Kleinia-
nischen Psychoanalyse.  Zuletzt zusammen mit A. Kidess: Zur Psychoanalyse im Hier und Jetzt. 
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somatische Medizin am Robert-Bosch-Krankenhaus, Stuttgart, Leiter des Medizinischen Schwer-
punktes und Mitglied des Direktoriums am Sigmund-Freud-Institut, Frankfurt a. M.; Chair der 
Education Section des International Journal of Psychoanalysis, Guest Member der British Psycho-
analytical Society. Bei Brandes &  Apsel sind erschienen:  Ödipuskomplex und Symbolbildung (1999;  
2. Aufl. 2013) und gemeinsam mit Esther Horn Trauma und unbewusste Phantasie (2018), Zeitlose 
seelische Zustände (2019) und Wiederholung und Wiederholungszwang (2020).
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Affekterbschaften des Nationalsozialismus

Beiträge von Di. Becker, R. Becker-Schmidt, I. Bergmiller-Fellmeth, J. Brenner,  
K. M. Einert, H. Funke, T. Gebauer, K. Grünberg, B. Hirsch, W. Leuschner, E. Leuschner-Gafga, 
J. Lohl, E. Sarton-Saretzki, T. D. Uhlig

184 S., Paperback Großoktav, € 19,90, ISBN 978-3-95558-200-5

»Wer die latenten Inhalte rechter Propaganda in deren manifestem Wortlaut lesen 
will, erhält hier einen exzellenten Leitfaden.« (C. Fetscher, Tagesspiegel)

Kurt Grünberg / Wolfgang Leuschner 
Initiative 9. November (Hrsg.)

POGROM
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Brandes & Apsel 

Affekterbschaften 
des Nationalsozialismus

Kurt Grünberg, Dr., niedergelassener Psychoanalytiker in Frankfurt a. M., wissen-
schaftliche Projektleitung im Sigmund-Freud-Institut zu Szenisches Erinnern des 
Holocaust, publiziert Beiträge in Fachzeitschriften und Büchern.

Wolfgang Leuschner, Dr. med., Arzt für Psychiatrie und Psychoanalytiker in 
Frankfurt a. M., forscht zu Schlafverhalten und Traum und zur Gewalt in der 
Gesellschaft. Er publiziert Beiträge in Fachzeitschriften und Büchern.

Die Initiative 9. November widmet sich der Aufklärung über den 
Nationalsozialismus mit dem Schwerpunkt der Erinnerung an die jüdische Kultur 
und der Analyse fortdauernder Nazierbschaften in der Bevölkerung. Es gibt 
Ausstellungen und Buchpublikationen, u. a. bei Brandes & Apsel: Erinnerung 
braucht Zukunft (2010).

er Populismus von rechts hat in den letzten Jahren immer mehr Zulauf bekommen. 

Dabei werden intergenerationelle Affekterbschaften aus der Nazizeit in neuer Form 

wieder lebendig und kollektiv in Szene gesetzt. Diesen histori schen Quellen extre-

mistischer Gewalt in der Gegenwart gehen die Beiträge des Buches nach. Dabei stehen die 

psychischen und sozialpsychologischen Prozesse und Mechanismen und auch die verwende-

ten medialen Techniken im Mittelpunkt der Betrachtung.

Die Autorinnen und Autoren analysieren die propagandistischen Mechanismen von Akteuren 

der AfD, von Pegida und neonazistischen Gruppen wie HoGeSa. Sie stellen dar, auf welche 

Weise sich Täterinnen und Täter im Zusammenspiel mit verschiedenen Bevölkerungsgruppen 

und Institutionen zu Gewaltkollektiven zusammenschließen. Das Buch liefert sozialpsycho-

logische Klärungen im Feld von Politik und Psyche, die uns alle betreffen und unsere demo-

kratische Haltung herausfordern.

Mit Beiträgen von Dietmar Becker, Regina Becker-Schmidt, Iris Bergmiller-Fellmeth, Joachim 

Brenner, Katrin Marleen Einert, Hajo Funke, Thomas Gebauer, Kurt Grünberg, Benjamin 

Hirsch, Wolfgang Leuschner, Elisabeth Leuschner-Gafga, Jan Lohl, Edgar Sarton-Saretzki, 

Tom David Uhlig.
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ieser Band umfasst grundlegende Texte zur Arbeit des Psy-
choanalytikers auf dem Hintergrund einer tiefen Kenntnis 
von pathologischen Über-Ich-Strukturen. Darüberhinaus 

werden in Beiträgen unbewusste Phantasien ausgelotet, deren 
 Manifestationen im Alltag zunächst »normal« erscheinen mögen, 
deren komplexe  Abwehr von Begrenztheit und seelischem Schmerz 
aber entscheidend sind.

Roger Money-Kyrle, 1898–1980, war ein britischer  Psychoanalytiker. Von der Philosophie 
kommend, hatte Roger Money-Kyrle 1946 – auf dem Hintergrund seiner eigenen Analysen 
bei Jones, Freud und Klein und seiner umfassenden Vertrautheit mit der analytischen Lite-
ratur – nach den Verheerungen des Zweiten Weltkriegs 1946 erste ausführliche Interviews 
mit Deutschen geführt, um ihre Eignung für verantwortliche Positionen im Nachkriegs-
deutschland zu beurteilen. In den darauffolgenden Jahrzehnten steht die klinische psycho-
analytische Arbeit im Vordergrund. Er konzeptualisiert seine Erkundungen der inneren 
Welt auf ganze eigene Weise, im Austausch mit den führenden kleinianischen KollegInnen 
seiner Zeit, die er seinerseits mit seinen originellen Gedanken inspiriert. Die 1956 veröffent-
lichte Arbeit »Normale Gegenübertragung und ihre Abweichungen« stellt einen fulminan-
ten Auftakt dar, ein grundlegender Text bis heute.

Claudia Frank, Priv.-Doz. Dr.in med., Psychoanalytikerin in eigener Praxis in Stuttgart, 
Lehranalytikerin der DPV/IPA. 1988–2001 in der Abteilung für Psychoanalyse, Psychothe-
rapie und Psychosomatik der Universität Tübingen, zuletzt als Kommissarische Leiterin. 
Guest member der British Psychoanalytical Society. 2016–2018 Leiterin des zentralen Aus-
bildungsausschusses der DPV. Veröffentlichungen zur  Theorie, Technik und Geschichte der 
Psychoanalyse (u. a. eine Monografie zu  Melanie Kleins ersten Kinderanalysen) sowie zur 
angewandten Psychoanalyse (u. a. zu  Giacometti und Morandi). Mithg. des Jahrbuchs der 
Psychoanalyse 2002–2013. Zusammen mit Heinz Weiß Hg. verschiedener Bücher zur Kleinia-
nischen Psychoanalyse.  Zuletzt zusammen mit A. Kidess: Zur Psychoanalyse im Hier und Jetzt. 

Heinz Weiß, Prof. Dr. med., Psychoanalytiker, Chefarzt der Abteilung für Psychosomatische 
Medizin am Robert-Bosch-Krankenhaus, Stuttgart, Leiter des Medizinischen Schwerpunktes 
und Mitglied des Direktoriums am Sigmund-Freud-Institut, Frankfurt a. M.; Chair der Educa-
tion Section des International Journal of Psychoanalysis, Guest Member der British Psychoana-
lytical Society. Bei Brandes &  Apsel sind erschienen:  Ödipuskomplex und Symbolbildung (1999;  
2. Aufl. 2013 bei Brandes & Apsel) und gemeinsam mit Esther Horn Trauma und unbewusste Phan-
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n diesem ersten Band der »Ausgewählten Schriften«  werden 
 Money-Kyrles hierzulande weitgehend unbekannten Beiträge 
zu sozialanthropologischen und politischen Fragen erstmals 

in  deutscher Sprache vorgelegt. Diese wurden entscheidend mitge-
prägt von der Aus einandersetzung mit dem nationalsozialistischen  
Deutschland. Im Oktober 1932 wurde er Zeuge einer Veranstaltung, 
bei der Goebbels und Hitler sprachen. Seine minutiöse Analyse der 
Wirkung von Propaganda auf die ekstatische Masse lässt sich fast 
unverändert auf heutige Verhältnisse übertragen.

Roger Money-Kyrle, 1898–1980, war ein britischer  Psychoanalytiker. Er kämpfte 
im Ersten Weltkrieg und wurde in Frankreich verwundet. In seinen Schriften »A 
Psychological Analysis of the Causes Of War« (1934) und »The Development of 
War« (1937) sah er die Gefahr des Naziregimes voraus.

Heinz Weiß, Prof. Dr. med., Psychoanalytiker, Chefarzt der Abteilung für Psycho­
somatische Medizin am Robert­Bosch­Krankenhaus, Stuttgart, Leiter des Medizini­
schen Schwerpunktes und Mitglied des Direktoriums am Sigmund­Freud­Institut, 
Frankfurt; Chair der Education Section des International Journal of Psychoanaly­
sis, Guest Member der British Psychoanalytical Society. Bei Brandes & Apsel sind 
erschienen: Ödipuskomplex und Symbolbildung (1999; 2. Aufl. 2013 bei Brandes & 
Apsel) und gemeinsam mit Esther Horn Trauma und unbewusste Phantasie (2018), 
Zeitlose seelische Zustände (2019) und Wiederholung und Wiederholungszwang (2020).

Claudia Frank, Priv.­Doz. Dr.in med., Psychoanalytikerin in eigener Praxis in 
Stuttgart, Lehranalytikerin der DPV/IPA. 1988–2001 in der Abteilung für Psy­
choanalyse, Psychotherapie und Psychosomatik der Universität Tübingen, zuletzt 
als Kommissarische Leiterin. Guest member der British Psychoanalytical Society. 
2016–2018 Leiterin des zentralen Ausbildungsausschusses der DPV. Veröffentli­
chungen zur  Theorie, Technik und Geschichte der Psychoanalyse (u. a. eine Mono­
grafie zu  Melanie Kleins ersten Kinderanalysen) sowie zur angewandten Psycho­
analyse (u. a. zu  Giacometti und Morandi). Mithg. des Jahrbuchs der Psychoanalyse. 
Zusammen mit Heinz Weiß Hg. verschiedener Bücher zur Kleinianischen Psycho­
analyse.  Zuletzt zusammen mit A. Kidess: Zur Psychoanalyse im Hier und Jetzt. 
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Roger Money-Kyrle, 1898–1980, war ein britischer  Psychoanalytiker. Von der Philosophie 
kommend, hatte Roger Money-Kyrle 1946 – auf dem Hintergrund seiner eigenen Analysen 
bei Jones, Freud und Klein und seiner umfassenden Vertrautheit mit der analytischen Lite-
ratur – nach den Verheerungen des Zweiten Weltkriegs 1946 erste ausführliche Interviews 
mit Deutschen geführt, um ihre Eignung für verantwortliche Positionen im Nachkriegs-
deutschland zu beurteilen. In den darauffolgenden Jahrzehnten steht die klinische psycho-
analytische Arbeit im Vordergrund. Er konzeptualisiert seine Erkundungen der inneren 
Welt auf ganze eigene Weise, im Austausch mit den führenden kleinianischen KollegInnen 
seiner Zeit, die er seinerseits mit seinen originellen Gedanken inspiriert. Die 1956 veröffent-
lichte Arbeit »Normale Gegenübertragung und ihre Abweichungen« stellt einen fulminan-
ten Auftakt dar, ein grundlegender Text bis heute.

Claudia Frank, Priv.-Doz. Dr.in med., Psychoanalytikerin in eigener Praxis in Stuttgart, 
Lehranalytikerin der DPV/IPA. 1988–2001 in der Abteilung für Psychoanalyse, Psychothe-
rapie und Psychosomatik der Universität Tübingen, zuletzt als Kommissarische Leiterin. 
Guest member der British Psychoanalytical Society. 2016–2018 Leiterin des zentralen Aus-
bildungsausschusses der DPV. Veröffentlichungen zur  Theorie, Technik und Geschichte der 
Psychoanalyse (u. a. eine Monografie zu  Melanie Kleins ersten Kinderanalysen) sowie zur 
angewandten Psychoanalyse (u. a. zu  Giacometti und Morandi). Mithg. des Jahrbuchs der 
Psychoanalyse 2002–2013. Zusammen mit Heinz Weiß Hg. verschiedener Bücher zur Kleinia-
nischen Psychoanalyse.  Zuletzt zusammen mit A. Kidess: Zur Psychoanalyse im Hier und Jetzt. 

Heinz Weiß, Prof. Dr. med., Psychoanalytiker, Chefarzt der Abteilung für Psychosomatische 
Medizin am Robert-Bosch-Krankenhaus, Stuttgart, Leiter des Medizinischen Schwerpunktes 
und Mitglied des Direktoriums am Sigmund-Freud-Institut, Frankfurt a. M.; Chair der Educa-
tion Section des International Journal of Psychoanalysis, Guest Member der British Psychoana-
lytical Society. Bei Brandes &  Apsel sind erschienen:  Ödipuskomplex und Symbolbildung (1999; 
2. Aufl. 2013 bei Brandes & Apsel) und gemeinsam mit Esther Horn Trauma und unbewusste Phan-
tasie (2018), Zeitlose seelische Zustände (2019) und Wiederholung und Wiederholungszwang (2020).
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n diesem ersten Band der »Ausgewählten Schriften«  werden 
 Money-Kyrles hierzulande weitgehend unbekannten Beiträge 
zu sozialanthropologischen und politischen Fragen erstmals 

in  deutscher Sprache vorgelegt. Diese wurden entscheidend mitge-
prägt von der Aus einandersetzung mit dem nationalsozialistischen  
Deutschland. Im Oktober 1932 wurde er Zeuge einer Veranstaltung, 
bei der Goebbels und Hitler sprachen. Seine minutiöse Analyse der 
Wirkung von Propaganda auf die ekstatische Masse lässt sich fast 
unverändert auf heutige Verhältnisse übertragen.

Roger Money-Kyrle, 1898–1980, war ein britischer  Psychoanalytiker. Er kämpfte 
im Ersten Weltkrieg und wurde in Frankreich verwundet. In seinen Schriften »A 
Psychological Analysis of the Causes Of War« (1934) und »The Development of 
War« (1937) sah er die Gefahr des Naziregimes voraus.

Heinz Weiß, Prof. Dr. med., Psychoanalytiker, Chefarzt der Abteilung für Psycho­
somatische Medizin am Robert­Bosch­Krankenhaus, Stuttgart, Leiter des Medizini­
schen Schwerpunktes und Mitglied des Direktoriums am Sigmund­Freud­Institut, 
Frankfurt; Chair der Education Section des International Journal of Psychoanaly­
sis, Guest Member der British Psychoanalytical Society. Bei Brandes & Apsel sind 
erschienen: Ödipuskomplex und Symbolbildung (1999; 2. Aufl. 2013 bei Brandes & 
Apsel) und gemeinsam mit Esther Horn Trauma und unbewusste Phantasie (2018), 
Zeitlose seelische Zustände (2019) und Wiederholung und Wiederholungszwang (2020).

Claudia Frank, Priv.­Doz. Dr.in med., Psychoanalytikerin in eigener Praxis in 
Stuttgart, Lehranalytikerin der DPV/IPA. 1988–2001 in der Abteilung für Psy­
choanalyse, Psychotherapie und Psychosomatik der Universität Tübingen, zuletzt 
als Kommissarische Leiterin. Guest member der British Psychoanalytical Society. 
2016–2018 Leiterin des zentralen Ausbildungsausschusses der DPV. Veröffentli­
chungen zur  Theorie, Technik und Geschichte der Psychoanalyse (u. a. eine Mono­
grafie zu  Melanie Kleins ersten Kinderanalysen) sowie zur angewandten Psycho­
analyse (u. a. zu  Giacometti und Morandi). Mithg. des Jahrbuchs der Psychoanalyse. 
Zusammen mit Heinz Weiß Hg. verschiedener Bücher zur Kleinianischen Psycho­
analyse.  Zuletzt zusammen mit A. Kidess: Zur Psychoanalyse im Hier und Jetzt. 
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ieser Band umfasst grundlegende Texte zur Arbeit des Psy-
choanalytikers auf dem Hintergrund einer tiefen Kenntnis 
von pathologischen Über-Ich-Strukturen. Darüberhinaus 

werden in Beiträgen unbewusste Phantasien ausgelotet, deren 
 Manifestationen im Alltag zunächst »normal« erscheinen mögen, 
deren komplexe  Abwehr von Begrenztheit und seelischem Schmerz 
aber entscheidend sind.

Roger Money-Kyrle, 1898–1980, war ein britischer  Psychoanalytiker. Von der Philosophie 
kommend, hatte Roger Money-Kyrle 1946 – auf dem Hintergrund seiner eigenen Analysen 
bei Jones, Freud und Klein und seiner umfassenden Vertrautheit mit der analytischen Lite-
ratur – nach den Verheerungen des Zweiten Weltkriegs 1946 erste ausführliche Interviews 
mit Deutschen geführt, um ihre Eignung für verantwortliche Positionen im Nachkriegs-
deutschland zu beurteilen. In den darauffolgenden Jahrzehnten steht die klinische psycho-
analytische Arbeit im Vordergrund. Er konzeptualisiert seine Erkundungen der inneren 
Welt auf ganze eigene Weise, im Austausch mit den führenden kleinianischen KollegInnen 
seiner Zeit, die er seinerseits mit seinen originellen Gedanken inspiriert. Die 1956 veröffent-
lichte Arbeit »Normale Gegenübertragung und ihre Abweichungen« stellt einen fulminan-
ten Auftakt dar, ein grundlegender Text bis heute.

Claudia Frank, Priv.-Doz. Dr.in med., Psychoanalytikerin in eigener Praxis in Stuttgart, 
Lehranalytikerin der DPV/IPA. 1988–2001 in der Abteilung für Psychoanalyse, Psychothe-
rapie und Psychosomatik der Universität Tübingen, zuletzt als Kommissarische Leiterin. 
Guest member der British Psychoanalytical Society. 2016–2018 Leiterin des zentralen Aus-
bildungsausschusses der DPV. Veröffentlichungen zur  Theorie, Technik und Geschichte der 
Psychoanalyse (u. a. eine Monografie zu  Melanie Kleins ersten Kinderanalysen) sowie zur 
angewandten Psychoanalyse (u. a. zu  Giacometti und Morandi). Mithg. des Jahrbuchs der 
Psychoanalyse 2002–2013. Zusammen mit Heinz Weiß Hg. verschiedener Bücher zur Kleinia-
nischen Psychoanalyse.  Zuletzt zusammen mit A. Kidess: Zur Psychoanalyse im Hier und Jetzt. 

Heinz Weiß, Prof. Dr. med., Psychoanalytiker, Chefarzt der Abteilung für Psychosomatische 
Medizin am Robert-Bosch-Krankenhaus, Stuttgart, Leiter des Medizinischen Schwerpunktes 
und Mitglied des Direktoriums am Sigmund-Freud-Institut, Frankfurt a. M.; Chair der Educa-
tion Section des International Journal of Psychoanalysis, Guest Member der British Psychoana-
lytical Society. Bei Brandes &  Apsel sind erschienen:  Ödipuskomplex und Symbolbildung (1999;  
2. Aufl. 2013 bei Brandes & Apsel) und gemeinsam mit Esther Horn Trauma und unbewusste Phan-
tasie (2018), Zeitlose seelische Zustände (2019) und Wiederholung und Wiederholungszwang (2020).
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n diesem ersten Band der »Ausgewählten Schriften«  werden  Money-Kyrles hierzulande weitgehend unbekannten Beiträge zu sozialanthropologischen und politischen Fragen erstmals in  deutscher Sprache vorgelegt. Diese wurden entscheidend mitge-prägt von der Aus einandersetzung mit dem nationalsozialistischen  Deutschland. Im Oktober 1932 wurde er Zeuge einer Veranstaltung, bei der Goebbels und Hitler sprachen. Seine minutiöse Analyse der Wirkung von Propaganda auf die ekstatische Masse lässt sich fast unverändert auf heutige Verhältnisse übertragen.Roger Money-Kyrle, 1898–1980, war ein britischer  Psychoanalytiker. Er kämpfte im Ersten Weltkrieg und wurde in Frankreich verwundet. In seinen Schriften »A Psychological Analysis of the Causes Of War« (1934) und »The Development of War« (1937) sah er die Gefahr des Naziregimes voraus.Heinz Weiß, Prof. Dr. med., Psychoanalytiker, Chefarzt der Abteilung für Psycho­somatische Medizin am Robert­Bosch­Krankenhaus, Stuttgart, Leiter des Medizini­schen Schwerpunktes und Mitglied des Direktoriums am Sigmund­Freud­Institut, Frankfurt; Chair der Education Section des International Journal of Psychoanaly­sis, Guest Member der British Psychoanalytical Society. Bei Brandes & Apsel sind erschienen: Ödipuskomplex und Symbolbildung (1999; 2. Aufl. 2013 bei Brandes & Apsel) und gemeinsam mit Esther Horn Trauma und unbewusste Phantasie (2018), Zeitlose seelische Zustände (2019) und Wiederholung und Wiederholungszwang (2020).Claudia Frank, Priv.­Doz. Dr.in med., Psychoanalytikerin in eigener Praxis in Stuttgart, Lehranalytikerin der DPV/IPA. 1988–2001 in der Abteilung für Psy­choanalyse, Psychotherapie und Psychosomatik der Universität Tübingen, zuletzt als Kommissarische Leiterin. Guest member der British Psychoanalytical Society. 2016–2018 Leiterin des zentralen Ausbildungsausschusses der DPV. Veröffentli­chungen zur  Theorie, Technik und Geschichte der Psychoanalyse (u. a. eine Mono­grafie zu  Melanie Kleins ersten Kinderanalysen) sowie zur angewandten Psycho­analyse (u. a. zu  Giacometti und Morandi). Mithg. des Jahrbuchs der Psychoanalyse. Zusammen mit Heinz Weiß Hg. verschiedener Bücher zur Kleinianischen Psycho­analyse.  Zuletzt zusammen mit A. Kidess: Zur Psychoanalyse im Hier und Jetzt. 
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n diesem ersten Band der »Ausgewählten Schriften«  werden 
 Money-Kyrles hierzulande weitgehend unbekannten Beiträge 
zu sozialanthropologischen und politischen Fragen erstmals 

in  deutscher Sprache vorgelegt. Diese wurden entscheidend mitge-
prägt von der Aus einandersetzung mit dem nationalsozialistischen  
Deutschland. Im Oktober 1932 wurde er Zeuge einer Veranstaltung, 
bei der Goebbels und Hitler sprachen. Seine minutiöse Analyse der 
Wirkung von Propaganda auf die ekstatische Masse lässt sich fast 
unverändert auf heutige Verhältnisse übertragen.

Roger Money-Kyrle, 1898–1980, war ein britischer  Psychoanalytiker. Er kämpfte 
im Ersten Weltkrieg und wurde in Frankreich verwundet. In seinen Schriften »A 
Psychological Analysis of the Causes Of War« (1934) und »The Development of 
War« (1937) sah er die Gefahr des Naziregimes voraus.

Heinz Weiß, Prof. Dr. med., Psychoanalytiker, Chefarzt der Abteilung für Psycho­
somatische Medizin am Robert­Bosch­Krankenhaus, Stuttgart, Leiter des Medizini­
schen Schwerpunktes und Mitglied des Direktoriums am Sigmund­Freud­Institut, 
Frankfurt; Chair der Education Section des International Journal of Psychoanaly­
sis, Guest Member der British Psychoanalytical Society. Bei Brandes & Apsel sind 
erschienen: Ödipuskomplex und Symbolbildung (1999; 2. Aufl. 2013 bei Brandes & 
Apsel) und gemeinsam mit Esther Horn Trauma und unbewusste Phantasie (2018), 
Zeitlose seelische Zustände (2019) und Wiederholung und Wiederholungszwang (2020).
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als Kommissarische Leiterin. Guest member der British Psychoanalytical Society. 
2016–2018 Leiterin des zentralen Ausbildungsausschusses der DPV. Veröffentli­
chungen zur  Theorie, Technik und Geschichte der Psychoanalyse (u. a. eine Mono­
grafie zu  Melanie Kleins ersten Kinderanalysen) sowie zur angewandten Psycho­
analyse (u. a. zu  Giacometti und Morandi). Mithg. des Jahrbuchs der Psychoanalyse. 
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Daniel N. Stern

Der Gegenwartsmoment
Veränderungsprozesse in Psychoanalyse, Psychotherapie und Alltag

7. Aufl., 260 S., Paperback Großoktav, € 29,90, ISBN 978-3-86099-817-5

»Der neue und originelle Beitrag der Stern-Forschergruppe gründet im Beharren 
auf der zentralen Bedeutung vorsprachlicher Begegnung als eigentlich relevantes 
therapeutisches Geschehen.« (Dr. phil. Dipl.-Psych. Vera Kattermann, Dt. Ärzteblatt PP)

Sally Swartz

Psychoanalyse und Kolonialismus
Eine Einführung

160 S., Paperback, € 24,90, ISBN 978-3-95558-413-9

Swartz führt in die frühen Verflechtungen der psychoanalytischen 
Theorie mit dem Kolonialismus ein und zeigt deren Auswirkung auf 
die Psychoanalyse auf. Viele Quellen und ein breiter historischer 
Zeitraum bis hin zu aktuellen Theorien und Praktiken werden berück-
sichtigt. Der Text beschreibt den Einfluss des Kolonialismus auf das 
Denken von Freud und Jung und widmet sich antikolonialen Stimmen 
wie Césaire, Mannoni, Memmi und Fanon. Es folgen Überlegungen zur 
Dekolonialisierung der Psychoanalyse.

Sally Swartz führt die Leser*innen in die frühen Verflech-
tungen der psychoanalytischen Theorie mit dem Kolonia-
lismus ein und zeigt, wie diese zu lang anhaltenden Aus-

wirkungen auf die Psychoanalyse geführt haben. 

Psychoanalyse und Kolonialismus berücksichtigt eine Vielzahl 
von Quellen und einen breiten historischen Zeitraum von den 
Anfängen der Psychoanalyse bis hin zu aktuellen Theorien und 
Praktiken. Es wird untersucht, wie die Freud’sche Theorie die 
Idee des Primitiven in den Mittelpunkt der Kartierung der un-
gezähmten Gebiete des Unbewussten stellte, und zwar über 
Vorstellungen von der Zähmung triebhafter Exzesse, der Zivi-
lisierung des Primitiven und der Eroberung und Ordnung der 
Wildheit. Der Text beschreibt den Einfluss des Kolonialismus 
auf das Denken von Freud und Jung und widmet sich antiko-
lonialen Stimmen wie Césaire, Mannoni, Memmi und Fanon 
sowie deren Beitrag zur psychoanalytischen Theorie. Es folgen 
Überlegungen zu den Herausforderungen der Dekolonialisie-
rung der Psychoanalyse. 

Dieses Buch ist eine verständliche Darstellung der Zusammen-
hänge zwischen Kolonialismus und Psychoanalyse und eignet 
sich sowohl für interessierte Laien als auch für Psychoanalyti-
ker*innen, die sich damit auseinandersetzen, wie Fragen hin-
sichtlich ethnischer Zugehörigkeit, sozialer Schicht, Gender 
und Sexualität ihre therapeutische Arbeitsweise und ihr wis-
senschaftliches Schreiben beeinflussen.

Sally Swartz ist praktizierende psychoanalytische Psychotherapeutin und 
emeritierte  außerordentliche Professorin an der University of Cape Town. Ihr 
besonderes Forschungsinteresse gilt den Themen Kolonialismus und Dekolo-
nialisierung in der psychoanalytischen Theorie. Sie ist Autorin von Home less 
 Wanderers:  Movement and Mental Illness in the Cape Colony in the  Nineteenth Century 
(2015) und  Ruthless Winnicott: The Role of Ruthlessness in Psychoanalysis and Political 
Protest (2019). 
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Psychoanalyse und 
Kolonialismus

Eine Einführung

Sally Swartz    

Brandes & Apsel 

NEU

7. Auflage

Ingrid Kerz-Rühling 
Agathe Israel (Hrsg.)

Krippen-Kinder  
in der DDR
Frühe Kindheitserfahrungen 
und ihre Folgen für die 
Persönlichkeitsentwicklung 
und Gesundheit

Beiträge von A. Israel, I. Kerz-
Rühling, L. Köhler, I. Misselwitz, 
P. Vogelsänger, D. Völker

3. Auflage, 272 S., Pb. Großoktav, € 29,90, ISBN 978-3-86099-869-4

»Insgesamt ist es ein sehr empfehlenswertes und wertvolles 
Buch für Expertinnen und Experten der Kita-Fachwelt.« 
(Jugendhilfe aktuell)

Leopold Morbitzer

Sonnyboy
Die Angst vor dem Zusammenbruch

Vorwort von Peter Wegner 
Beiträge von Felix Schreiber, Erika Kittler, Tilmann Habermas und Karl-Heinz Ott

2. Aufl., 164 S., Paperback, € 19,90, ISBN 978-3-95558-331-6

Felix Schreiber galt als Sonnyboy, bis er alle seine Beziehungen abbrach und völlig 
zurückgezogen lebte. Sein einziger Halt waren die Lektüre von Büchern und eine 
Psychoanalyse. Der Verlauf dieser Psychoanalyse wird aus Sicht des behandelnden 
Therapeuten mit einer umfassenden Analyse seiner Gegenübertragung sowie aus 
Sicht des Patienten beschrieben.

2. Auflage



14 Afrika, Globalisierung & Erinnerungskultur Erinnerungskultur

 
ilhelm Hammann, geboren am 25. Februar 1897 in Biebesheim, während 
der Nazizeit politi sch verfolgt und im Konzentrati onslager Buchenwald 

 inhaft iert, war 1945 Block ältester im Block 8, einem der beiden Jungenblocks des 
KZ Buchenwald. In den letzten Tagen vor der Befreiung bewahrte er 159 jüdische 
Jungen vor dem Todesmarsch. Für diese Rett ungstat ehrte ihn Yad Vashem am 
18. Juli 1984 als »Gerechter unter den Völkern«. 

Bernd Heyl, geb. 1952, war Lehrer an der Marti n-Niemöller-Schule Ried-
stadt (Hessen; IGS), pädagogischer Mitarbeiter an der Goethe-Universität 
Frankfurt a. M. und Vorsitzender des Gesamtpersonalrates beim Staatlichen 
Schulamt Groß-Gerau/Main-Taunus-Kreis. Er ist akti v in der GEW, sozial-
politi schen Initi ati ven und der  politi schen Erwachsenenbildung. Publikati o-
nen u. a. zur Schulentwicklung und zur NS-Zeit. Bei Brandes &  Apsel gemein-
sam mit Sebasti an Voigt und Edgar Weick erschienen: Ernest Jouhy – Zur Ak-
tualität eines leidenschaft lichen Pädagogen (2017). Autor von  Namibische 
 Gedenk- und Erinnerungsorte – Postkolonialer Reisebegleiter in die deutsche 
Kolo nialgeschichte (2022). 

W

Gedenktafel in Yad Vashem, die an Wilhelm Hammann erinnert. Foto: Helga Roth.
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Wilhelm Hammann – 
Ein Gerechter unter 
den Völkern

Bernd Heyl

Biografie eines 
hessischen Antifaschisten
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Aus dem Ersten Weltkrieg kehrte Wilhelm Hammann als überzeugter Anhänger 
der USPD in den Kreis Groß-Gerau (Hessen) zurück. Ende des Jahres 1920 wech-
selte er mit der Ortsgruppe Groß-Gerau von der USPD zur KPD. Somit ist seine 
Geschichte eng verbunden mit einer sozialen und politi schen Massenbewegung. 
Welche Erfahrungen und Überzeugungen prägten ihn als Lehrer, Kommunisten 
und Groß-Gerauer Landrat in der unmitt elbaren Zeit nach dem Zweiten Weltkrieg? 
Bernd Heyl stellt die Frage nach den Perspekti ven einer aktuellen Erinnerungskul-
tur, die Geschichte verstehen will und auch die Erfahrungen derjenigen aufnimmt, 
die ihr Leben dem Kampf für soziale Gerechti gkeit und gegen den  Faschismus ge-
widmet haben. 

Valérie Göttel

Feldbergstraße 42 –  
Geschichte eines »Ghettohauses« in Frankfurt am Main
Jüdische Zeitzeugen im Frankfurter Westend (1888–1988)

352 S., Paperback Großoktav, € 39,90, ISBN 978-3-95558-417-7

Erzählt wird die Geschichte eines Gründerzeithauses und von dessen Bewohnern. 
Es zeugt vom Leben der Frankfurter während eines Jahrhunderts, vom Deutschen 
Reich bis zur Bundesrepublik Deutschland. 
Der Aufstieg des Nationalsozialismus und des Antisemitismus verwandelte das 
bürgerliche Haus in einen Ort des Elends und Leidens, in ein »Ghettohaus«. Wie 

kam es dazu? Was ist eigentlich ein »Ghettohaus«? Die Biografien von über 80 Menschen, die zeitweise, 
freiwillig oder gezwungen, in diesem »Ghettohaus« lebten, ergänzen die Erzählung. 

Feldbergstraße 42
Valérie Göttel

Jüdische Zeitzeugen im 
Frankfurter Westend (1888–1988)

Geschichte eines »Ghettohauses«
in Frankfurt am Main

Tamra Gilbertson / Oscar Reyes

Globaler Emissionshandel
Wie Luftverschmutzer belohnt werden. Analyse, Kritik, Perspektiven

2. Aufl., 192 S., Paperback, € 24,90, ISBN 978-3-86099-742-0 
E-Book: € 19,99, ISBN 978-3-86099-950-9 (pdf)

»Wer noch immer glaubt, wir könnten die Klimakrise überwinden, indem wir ein 
Auktionshaus für Emissionsrechte aufmachen, der sollte dieses Buch lesen – so 
knapp und überzeugend ist die Kritik am Geschäft mit der Umwelt bislang nicht 
formuliert worden.« (Naomi Klein, Kanada)

Der Emissionshandel gilt als viel versprechendes 
Instrument zum Klimaschutz. Die beteiligten Ak-
teure – Staaten und Unternehmen – verpflichten 

sich im Rahmen eines Abkommens dazu, den Ausstoß 
von Treibhausgasen auf ein festgelegtes Maß zu redu-
zieren. Wem das gelingt, der verfügt über »Emissions-
guthaben«, die an einer Tauschbörse verkauft werden 
können. Die Strategie beruht auf der Annahme, dass 
sich nach und nach immer weniger Zertifikate im Handel 
befinden werden, folglich ihr Preis steigt, und auf diese 
Weise der Schadstoffausstoß insgesamt zurückgeht.
Die Autoren halten dagegen, dass der Emissionshandel 
den Klimaschutz nicht voranbringt, sondern selbst zum 
Geschäft wird. Sie zeigen, wie der Emissionshandel 
funktioniert, und begründen, warum er ein Irrweg ist.  
 

»Wer noch immer glaubt, wir könnten die Klimakrise überwinden,  
indem wir ein Auktionshaus für Emissionsrechte aufmachen, der  
sollte  dieses Buch lesen – so knapp und überzeugend ist die Kri-
tik am Geschäft mit der Umwelt bislang nicht formuliert worden.«  
Naomi Klein, Kanada

»Der Emissionshandel ist eine einzige Skandalgeschichte: Ökono-
misches Dogma, Absprachen zwischen Regierungen und Unter-
nehmen, Extraprofite, Förderung schadstoffintensiven Wachs-
tums und dann auch noch ein Handel mit Zertifikaten, der die 
schwachen Gemeinschaften spaltet. In diesem Buch werden viele 
falsche Vorstellungen widerlegt – es bietet genaue Analysen und 
gute Argumente für eine nachhaltige Lösung des Klimaproblems.«  
Praful Bidwai, New Delhi

ISBN 978-3-86099-742-0

Wie Luftverschmutzer 
belohnt werden

Analyse, Kritik,
Perspektiven

Tamra Gilbertson
Oscar Reyes

Globaler  
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ISBN 978-3-86099-742-0

  € [D] 24,90

www.brandes-apsel.de

Henning Melber (Hrsg.)

Solidarität mit Zimbabwe
40 Jahre Zimbabwe Netzwerk: Geschichte, Analysen, Perspektiven

C. Beninde, B. Causemann, S. Eppel, G. Feurle, R. Hemker, H. Hesse, R. Kößler, S. Makoni,  
I. Mandaza, H. Melber, A. Mlynczak, H. Orbon, R. Radermacher, L. Reinhard, R. Schäfer,  
R. Southall, I. Staunton, R. Weiss

216 S., Paperback Großoktav, € 29,90, ISBN 978-3-95558-367-5

Dieses Buch »schafft Raum für die Vielfalt in der Betrachtungsweise der wechsel-
vollen Geschichte von Zimbabwe, der Solidaritätsbewegung und ihrer Wahrneh-
mung. Die Darlegung von unterschiedlichen Gesichtspunkten macht diese Publika-
tion zu einer wertvollen und anregenden Lektüre.« (T. Endres, AFRICA live)

ZIMBABWE NETZWERK e.V. Seit 1982 bietet das Zimbabwe Netzwerk (ZN) allen Zimbabwe-
Interessierten ein Forum für Information, Diskussion und Begegnung. Menschen, die Projekte in 
Zimbabwe unterstützen, Schulpartnerschaften pfl egen, ZimbabwerInnen, die in Deutschland leben, 
Deutsche, die in Zimbabwe gearbeitet haben, all diese engagieren sich im Zimbabwe Netzwerk 
für einen Austausch auf Augenhöhe. Veranstaltungen des Zimbabwe Netzwerks leben von dem 
partnerschaftlichen Austausch mit Gästen der zimbab wischen Zivilgesellschaft. Unsere länderspe-
zifi schen Erfahrungen nutzen wir, um Ungerechtigkeiten im Nord-Süd-Verhältnis zu benennen. Wir 
engagieren uns in Kampagnen wie im AIDS Netzwerk und setzen Impulse wie z. B. zum Thema 
Ernährungssicherung.

ISBN 978-3-95558-367-5

  € [D] 29,90

www.brandes-apsel.de

9 783955 583675

ISBN 978-3-95558-367-5

Mit Beiträgen von Christoph Beninde, Bernward Causemann, Shari Eppel, 
Gisela Feurle, Reinhold Hemker, Heidi Hesse, Reinhart Kößler, 
Simba Makoni, Ibbo Mandaza, Henning Melber, Anton Mlynczak,
Helmut Orbon, Reiner Radermacher, Lothar Reinhard, Rita Schäfer, 
Roger Southall, Irene Staunton und Ruth Weiss.

wurde das Zimbabwe Netzwerk 40 Jahre alt. Als eine zi-
vilgesellschaftliche Initiative, motiviert von praktischer 

internationaler Solidarität, zieht das Netzwerk selbstkritische  Bilanz sei-
ner Tätigkeit in und zu dem Land, das 1980 unabhängig wurde. Dieser 
reich bebilderte Band versammelt Beiträge der Aktivist*innen während 
der vier Jahrzehnte sowie externe Perspektiven zur Standortsuche inter-
nationaler Solidarität in sich wandelnden Zeiten, konfrontiert mit den 
Grenzen der Befreiung unter einer Befreiungsbewegung an der Macht. 

Zu Wort kommen zahlreiche einschlägig im Netzwerk Engagierte, 
Stimmen aus Zimbabwe und der internationalen Solidaritätsbewegung. 
Die Herausforderungen einer den Menschenrechten verpflichteten Soli-
darität werden am Beispiel Zimbabwes beleuchtet und prüfend reflek-
tiert – ein konstruktiver Versuch einer notwendigen Debatte um die 
Grenzen und Möglichkeiten solidarischen Handelns und des Umgangs 
mit enttäuschten Hoffnungen auf der Suche nach neuer Sinnhaftigkeit. 

2022
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40 Jahre Zimbabwe Netzwerk:
Geschichte, Analysen, Perspektiven

SOLIDARITÄT MIT 
ZIMBABWE 

Henning Melber (Hrsg.)

Bernard Delpal

Dieulefit
Rettungswiderstand  
eines Dorfes  
in der Provence während 
der Nazi-Besatzung

2. Aufl.,  
184 S., Pb. mit zahlreichen 
Abbildungen, € 19,90, ISBN 
978-3-95558-312-5

9 783955 583125

ISBN 978-3-95558-312-5

2. Auflage

Petra Kunik / Rolf Glaser / Susanna Faust-Kallenberg (Hrsg.)

Erinnerungskultur und Geschichtsbewusstsein
2. Aufl., 128 S., Paperback, € 12,90, ISBN 978-3-95558-325-5

Je größer der zeitliche Graben zwischen dem Holocaust und der Gegenwart 
wird, desto schwerer fällt es, die Erinnerung um das Geschehene zu bewahren. 
Das Geschehene rückt somit in den Hintergrund der Erinnerung, aber auch das 
Gedenken und die historische Erinnerung werden in Frage gestellt. Gleichzeitig 
erstarkt der Antisemitismus und alte Argumentationsmuster tauchen auf. In 
diesem Kontext wird nun die Diskussion um die Entwicklung unserer Erinnerungs-
kultur geführt.
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Petra Kunik 
Rolf Glaser 
Susanna Faust-Kallenberg 
(Hrsg.)

ERINNERUNGS–
KULTUR UND 
GESCHICHTS–
BEWUSSTSEIN

Aleida Assmann 
Die deutsche Erinnerungskultur und ihre Zukunft

Marc Fachinger 
Reflexionen zum Studientag Erinnerungskultur

Hermann Vornoff 
Didaktisch ausgewählte Themen, Begriffe und Konzepte 
von Aleida Assmann zur Theorie der Erinnerungskultur

Petra Kunik
Meine jüdische Erinnerungskultur – Von Generation zu Generation

Rolf Glaser 
Erinnerungskultur »katholisch« – im Gedenken an Johann Baptist Metz

Melanie Lohwasser
Erinnerungskultur definieren

Micha Brumlik
Menschenwürde im Kontext einer Kultur der Erinnerung

Susanna Faust-Kallenberg 
Dialogische Erinnerungskultur als Zeichen der Integration

e größer der zeitliche Graben zwischen dem Holocaust und 
der Gegenwart wird, desto schwerer fällt es der deutschen 
Gesellschaft, sich die Erinne rung um das Geschehene zu 

bewahren. Der Verlust der Zeitzeugen – sowohl der Opfer als 
auch der Täter –  ermöglicht eine emotionale Distanzierung. 
Das führt nicht nur dazu, dass das Geschehene mehr und 
mehr in den Hintergrund der  Erinnerung rückt, sondern dass 
das Gedenken und die historische Erinnerung an sich in Frage 
gestellt werden. Gleichzeitig erstarkt der Antisemitismus und 
alte Argumentations muster tauchen aus der Versenkung auf. 
In diesem Kontext wird nun die Diskussion um die Entwick-
lung unserer Erinnerungskultur geführt.

Petra Kunik, Autorin, Interreligiöse und Interkultu-
relle Referentin sowie erste und jüdische Vorsitzende 
der Gesellschaft für christlich-jüdische Zusammen-
arbeit e. V. Frankfurt.

Rolf Glaser, Stellvertretener Dekan vom kath. Stadt-
dekanat Frankfurt sowie Dekan von Frankfurt-Höchst 
und Gemeindepfarrer.

Susanna Faust-Kallenberg, Pfarrerin für Interreligiösen 
Dialog im ev. Stadt dekanat Frankfurt und Offenbach.

ISBN 978-3-95558-325-5

  € [D] 12,90

www.brandes-apsel.de
9 783955 583255

ISBN 978-3-95558-325-5

J

Gesine Schmidt

Jüdisches Leben im Frankfurter Osten
Emigrationsgeschichte 1940 über Osteuropa und Asien nach New York

232 S., Paperback Großoktav, € 34,90, ISBN 978-3-95558-416-0

Erich und Anna Metz erlebten die dramatischen Umbrüche hin zum Nationalsozia
lismus im Frankfurter Osten. Wie hat sich dieser Wandel der Stadt Frankfurt als 
eine fortschrittlich und liberal gepriese Großstadt, zu einer der Hochburgen des 
Nationalsozialismus vollzogen? Angestoßen durch ihre eigene Familiengeschichte 
hat die Autorin diesen Prozess analysiert und auch die ungewöhnliche Flucht-
route des Ehepaars Metz über den »Landweg« in die USA – über Polen, Litauen, 

Lettland, Russland, »Mandschurei«, Korea und Japan bis nach San Francisco und New York – beschrieben. 
Die Ankunft in New York, der Kampf um Wohnung und Arbeit und die Integration in die »Neue Welt« bilden 
den Schlusspunkt.

Jüdisches Leben im 
Frankfurter Osten 

Gesine Schmidt

Emigrationsgeschichte 1940 über 
Osteuropa und Asien nach New York

Bernd Heyl

Namibische  
Gedenk- und  
Erinnerungsorte
Postkolonialer Reise
begleiter in die deutsche 
Kolonialgeschichte

284 S., Paperback Großoktav 
durchgehend vierfarbig, € 29,90, 
ISBN 978-3-95558-306-4

ür die Tourismusbranche sind die 
 namibischen Gedenk- und Erinnerungsorte 

aus der Zeit kolonialer Unter drückung des 
Landes positiv besetzte Standortfaktoren. Mit 
diesen Relikten wird vor allem um Reisende aus 
Deutschland geworben. Bernd Heyl beschreibt 
diese Gedenk- und Erinnerungsorte im Kontext 
deutscher Gewaltherrschaft und afrikanischen 
Widerstands. Sein »Reisebegleiter in die deutsche  
Kolonial geschichte« führt zu zwanzig Orten in 
Namibia und bietet erstmals eine kritische Be-
schreibung lokaler Erinnerungslandschaften. 
Das Buch versteht sich auch als Beitrag zur ak-
tuellen Diskussion um die deutsch-namibische 
Geschichte. 

Bernd Heyl, geb. 1952, war Lehrer an der Martin-Niemöller- 
Schule (IGS) in Riedstadt, Pädagogischer Mitarbeiter an der 
Goethe Universität Frankfurt und Vorsitzender des Gesamt-
personalrates beim Staatlichen Schulamt Groß-Gerau / Main-
Taunus. Aktiv in der GEW, in  sozialpolitischen Initiativen und 
der Rüsselsheimer Wahlinitia tive »Die Linke / Liste Solidari-
tät«. Gemeinsam mit Helga Roth organisiert und leitet er für 
»lea«, die Bildungsgesellschaft der hessischen GEW, kolonialis-
mus- und gesellschaftskritische Studienreisen nach  Namibia. 
Publikationen u. a. zur Schulentwicklung und zur NS-Zeit. Bei 
Brandes & Apsel hat er 2017 gemeinsam mit Sebastian Voigt und 
Edgar Weick den Band:  Ernest Jouhy – Zur Aktualität eines leiden-
schaftlichen Pädagogen herausgegeben.

ISBN 978-3-95558-306-4

  € [D] 29,90

www.brandes-apsel.de
9 783955 583064

ISBN 978-3-95558-306-4

F

Denkmal für Jacob Marengo
in Warmbad

Abbildung auf der Cover-Vorderseite:
»Remembering Those Who Built This Line. Uakondjisa Kakuekuee Mbari spaziert auf der 
Eisenbahnstrecke in Swakopmund, Namibia.« Fotografi e von Nicola Brandt. Mit freundlicher 
Genehmigung der Künstlerin.

Bernd Heyl

NAMIBISCHE
GEDENK- UND 

ERINNERUNGSORTE 
Postkolonialer Reisebegleiter 

in die deutsche Kolonialgeschichte
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Marion Wallace

Geschichte  
Namibias
Von den Anfängen bis 1990

In Zusammenarbeit mit den 
Basler Afrika Bibliographien

5. Aufl.,  
562 S., Frz. Br. mit Fotos, € 39,90, 
ISBN 978-3-95558-063-6

»In einer der besten allgemeinen Geschichten eines afrika-
nischen Landes nimmt Wallace ihre Leser mit auf eine lange 
Reise durch die Zeit.« (A. Eckert, Die Zeit)

»Ein solches Buch war längst überfällig. Es ist ein empfehlens-
werter Begleiter für politisch und historisch interessierte Nami-
bia-Reisende – eine lehrreiche Lektüre.« (J. Krause, Afrika Süd)

Henning Melber / Kristin 
Platt (Hrsg.)

Koloniale Vergan-
genheit – postko-
loniale Zukunft?
Die deutsch-namibischen 
Beziehungen neu denken

256 S., Paperback Großoktav 
mit Vierfarbteil, € 29,90, ISBN 
978-3-95558-321-7

KOLONIALE VERGANGENHEIT – 
POSTKOLONIALE ZUKUNFT? 

DIE DEUTSCH-NAMIBISCHEN 
BEZIEHUNGEN NEU DENKEN

Henning Melber / Kristin Platt (Hrsg.)

»Die Herausgeber:innen führen ein, aber ordnen die Beiträ-
ge nicht ein. Damit erreichen sie ihr Ziel, ›die Bandbreite der 
Meinungen und Versuche zur Bearbeitung der kolonialen Hin-
terlassenschaften‹ zu dokumentieren, um darüber zu Verstän-
digungen zu kommen – statt diese Schritte zu überspringen 
und gleich zur Versöhnung zu schreiten.« (D. Bendix, Peripherie)

Rainer Tetzlaff

Der afrikanische 
Blick
Unerwartete Perspektiven 
der Integration

300 S., Paperback Großoktav,  
€ 29,90, ISBN 978-3-95558-342-2

as Buch ist eine Aufforderung an die Leser*innen, zunächst einmal 
zuzuhören, was Afrikaner*innen über die Gründe ihrer Flucht aus 
der afrikanischen Heimat zu sagen haben, was sie unterwegs  erlebt 

haben und wie sie in Deutschland angekommen sind. Dabei werden 
 vorzugsweise auto biografische Zeug nisse sowohl von Flüchtlingen als 
auch von afrikanischen Schriftsteller*innen und Publizist*innen präsen-
tiert. Aus ihren persönlichen Erfahrungen, Hoffnungen, Enttäuschun-
gen, aber auch Erfolgserlebnissen als Flüchtlinge und Migrant*innen 
können wir erahnen, wie sich die deutsche Gesellschaft verändern wird. 
Migration ist legitim und muss prinzipiell als existenzielle Anpassungs-
strategie akzeptiert werden. Auch Deutschland befindet sich in einem 
Anpassungswandel – mit offenem Ergebnis.

Rainer Tetzlaff, Dr. phil., lehrte als Polito loge und Afrika-Forscher an den 
Universitäten von Berlin (FU), Hamburg, Bremen, Eichstätt und nach seiner 
Emeritierung als Professor für internationale Politik in Hamburg noch sieben 
Jahre an der Jacobs University Bremen als Wisdom Professor of African and 
Development Studies. Er publizierte mehrere Lehrbücher und Buchbeiträge 
über die neuere Geschichte und die politische und wirtschaftliche Entwick-
lung postkolonialer afrikanischer Gesellschaften und Staaten. Forschungs-
aufenthalte führten ihn u. a. in den 
Sudan, nach Ghana, Tansania, Kenia, 

Kamerun, Süd afrika, Namibia und Äthiopien. Ausgelöst 
durch die »Flüchtlingskrise« von 2015 widmete er sich 
während der vergangenen Jahre dem Thema der Flucht 
afrikanischer Menschen und ihrer Ankunft in Deutschland. 

D

ISBN 978-3-95558-342-2

  € [D] 29,90

www.brandes-apsel.de

9 783955 583422

ISBN 978-3-95558-342-2
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Unerwartete Perspektiven 
der Integration

DER AFRIKANISCHE 
BLICK 

Rainer Tetzlaff

»Damit Integration von Geflüchteten aus Afrika ge-
lingen kann, gilt es zunächst, deren Fluchtmotive und 
-hintergründe, ihr Denken und ihre Kultur nachvollziehen 
zu können. Es gelingt ein solches Verständnis zu wecken und 
damit oft noch zu wenig beachtete Aspekte für den inter-
kulturellen Dialog zu präsentieren.« (S. Teplan, neue caritas)

2. Auflage



15Erinnerungskultur

 
Bernd Heyl

Wilhelm Hammann –  
Ein Gerechter unter den Völkern
Biografie eines hessischen Antifaschisten

276 S., vierfarbig, Paperback Großoktav mit zahlreichen Fotos  
und Dokumenten, € 29,90, ISBN 978-3-95558-415-3

Wilhelm Hammann wurde während der Nazizeit politisch verfolgt und 
im KZ Buchenwald inhaftiert. In den letzten Tagen vor der Befreiung 
bewahrte er 159 jüdische Jungen vor einem Todesmarsch. Für diese 
Rettungstat ehrte ihn Yad Vashem als Gerechter unter den Völkern.

Wer war dieser Wilhelm Hammann, dessen Geschichte eng verbunden 
war mit der einer sozialen und politischen Massenbewegung? Heyl stellt die Frage nach den Pers-
pektiven einer aktuellen Erinnerungskultur, die Geschichte verstehen will und auch die Erfahrungen 
derjenigen aufnimmt, die ihr Leben dem Kampf für soziale Gerechtigkeit und gegen den Faschismus 
gewidmet haben.

ilhelm Hammann, geboren am 25. Februar 1897 in Biebesheim, während 
der Nazizeit politi sch verfolgt und im Konzentrati onslager Buchenwald 

 inhaft iert, war 1945 Block ältester im Block 8, einem der beiden Jungenblocks des 
KZ Buchenwald. In den letzten Tagen vor der Befreiung bewahrte er 159 jüdische 
Jungen vor dem Todesmarsch. Für diese Rett ungstat ehrte ihn Yad Vashem am 
18. Juli 1984 als »Gerechter unter den Völkern«. 

Bernd Heyl, geb. 1952, war Lehrer an der Marti n-Niemöller-Schule Ried-
stadt (Hessen; IGS), pädagogischer Mitarbeiter an der Goethe-Universität 
Frankfurt a. M. und Vorsitzender des Gesamtpersonalrates beim Staatlichen 
Schulamt Groß-Gerau/Main-Taunus-Kreis. Er ist akti v in der GEW, sozial-
politi schen Initi ati ven und der  politi schen Erwachsenenbildung. Publikati o-
nen u. a. zur Schulentwicklung und zur NS-Zeit. Bei Brandes &  Apsel gemein-
sam mit Sebasti an Voigt und Edgar Weick erschienen: Ernest Jouhy – Zur Ak-
tualität eines leidenschaft lichen Pädagogen (2017). Autor von  Namibische 
 Gedenk- und Erinnerungsorte – Postkolonialer Reisebegleiter in die deutsche 
Kolo nialgeschichte (2022). 

W

Gedenktafel in Yad Vashem, die an Wilhelm Hammann erinnert. Foto: Helga Roth.

ISBN 978-3-95558-415-3

  € [D] 29,90

www.brandes-apsel.de

9 783955 584153

ISBN 978-3-95558-415-3

Wilhelm Hammann – 
Ein Gerechter unter 
den Völkern

Bernd Heyl

Biografie eines 
hessischen Antifaschisten
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Aus dem Ersten Weltkrieg kehrte Wilhelm Hammann als überzeugter Anhänger 
der USPD in den Kreis Groß-Gerau (Hessen) zurück. Ende des Jahres 1920 wech-
selte er mit der Ortsgruppe Groß-Gerau von der USPD zur KPD. Somit ist seine 
Geschichte eng verbunden mit einer sozialen und politi schen Massenbewegung. 
Welche Erfahrungen und Überzeugungen prägten ihn als Lehrer, Kommunisten 
und Groß-Gerauer Landrat in der unmitt elbaren Zeit nach dem Zweiten Weltkrieg? 
Bernd Heyl stellt die Frage nach den Perspekti ven einer aktuellen Erinnerungskul-
tur, die Geschichte verstehen will und auch die Erfahrungen derjenigen aufnimmt, 
die ihr Leben dem Kampf für soziale Gerechti gkeit und gegen den  Faschismus ge-
widmet haben. 

Valérie Göttel

Feldbergstraße 42 –  
Geschichte eines »Ghettohauses« in Frankfurt am Main
Jüdische Zeitzeugen im Frankfurter Westend (1888–1988)

352 S., Paperback Großoktav, € 39,90, ISBN 978-3-95558-417-7

Erzählt wird die Geschichte eines Gründerzeithauses und von dessen Bewohnern. 
Es zeugt vom Leben der Frankfurter während eines Jahrhunderts, vom Deutschen 
Reich bis zur Bundesrepublik Deutschland. 
Der Aufstieg des Nationalsozialismus und des Antisemitismus verwandelte das 
bürgerliche Haus in einen Ort des Elends und Leidens, in ein »Ghettohaus«. Wie 

kam es dazu? Was ist eigentlich ein »Ghettohaus«? Die Biografien von über 80 Menschen, die zeitweise, 
freiwillig oder gezwungen, in diesem »Ghettohaus« lebten, ergänzen die Erzählung. 

Feldbergstraße 42
Valérie Göttel

Jüdische Zeitzeugen im 
Frankfurter Westend (1888–1988)

Geschichte eines »Ghettohauses«
in Frankfurt am Main

Henning Melber (Hrsg.)

Solidarität mit Zimbabwe
40 Jahre Zimbabwe Netzwerk: Geschichte, Analysen, Perspektiven

C. Beninde, B. Causemann, S. Eppel, G. Feurle, R. Hemker, H. Hesse, R. Kößler, S. Makoni,  
I. Mandaza, H. Melber, A. Mlynczak, H. Orbon, R. Radermacher, L. Reinhard, R. Schäfer,  
R. Southall, I. Staunton, R. Weiss

216 S., Paperback Großoktav, € 29,90, ISBN 978-3-95558-367-5

Dieses Buch »schafft Raum für die Vielfalt in der Betrachtungsweise der wechsel-
vollen Geschichte von Zimbabwe, der Solidaritätsbewegung und ihrer Wahrneh-
mung. Die Darlegung von unterschiedlichen Gesichtspunkten macht diese Publika-
tion zu einer wertvollen und anregenden Lektüre.« (T. Endres, AFRICA live)

Gerhard Bökel

Bordeaux und  
die Aquitaine im 
Zweiten Weltkrieg
Nazi-Besatzung  
und Kollaboration, 
Widerstand der Résistance 
und bundesdeutsche 
Nachkriegskarrieren

2. Aufl.,  
248 S., Pb. mit zahlreichen Abb., 
€ 29,90, ISBN 978-3-95558-328-6
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Bordeaux und die 
Aquitaine im 

Zweiten Weltkrieg 
Nazi-Besatzung und Kollaboration, Widerstand der 
Résistance und bundesdeutsche Nachkriegskarrieren 

Gerhard Bökelei den deutschen Besatzern 
war für die Deportation der 
 Juden, die Verfolgung der 

Résistance und damit verbundene 
Geiselerschießungen der für den 
Kriegseinsatz freigestellte Frank-
furter Richter Hans Luther als 
Polizei kommissar verantwortlich. 

Dies und andere Kriegsereignisse schildert Gerhard Bökel mit 
zahlreichen, bisher noch nicht veröffentlichten Dokumenten.

Anschaulich beschreibt er das vielfältige Lagersystem auf 
 französischem Boden mit Internierungslagern, Arbeitslagern 
und Lagern für Kriegsgefangene, darunter viele Muslime.  
Bei der Darstellung der  Résistance konnte er auf persönliche 
Berichte von Widerstandskämpfern und von letzten Zeitzeu-
gen zurückgreifen, so auf den der fast einhundertjährigen 
Renée Lacoude. 

Gerhard Bökel, geb. 1946; ab 1966 journalistische Tätigkeit, u. a. für 
die Frankfurter Rundschau, und Studium in Gießen. 1975 Gründung 
einer Anwaltskanzlei. Von 1978 bis 2008 politisch aktiv als Landtags-
abgeordneter, Landrat und Staatsminister in Hessen. Danach Studien-
aufenthalte in Avignon und Publikationen zu Frankreich während der 
Nazi-Besatzung. Bei Brandes & Apsel erschienen: Der Geisterzug, die 
Nazis und die Résistance. Zeitzeugenberichte und historische Doku-

mente während Besatzungszeit und Kollaboration in Südfrankreich (2017) sowie 2018 
auf Französisch: Le train fantôme, les nazis et la Résistance.  Témoignages et docu-
ments historiques à l’époque de l’occupation dans le sud de la France.

B

ISBN 978-3-95558-328-6

  € [D] 29,90

www.brandes-apsel.de

9 783955 583286

ISBN 978-3-95558-328-6

Bernard Delpal

Dieulefit
Rettungswiderstand  
eines Dorfes  
in der Provence während 
der Nazi-Besatzung

2. Aufl.,  
184 S., Pb. mit zahlreichen 
Abbildungen, € 19,90, ISBN 
978-3-95558-312-5

9 783955 583125

ISBN 978-3-95558-312-5

Dieulefit – das »Dorf der Gerechten« – ist ein ganz besonde-
res Dorf in der Provence, denn während der Besatzung durch 
die Nazis im Zweiten Weltkrieg und der Kollaboration des 
Vichy-Regimes haben die Einwohner mehr als 1.000 Verfolg-
ten des Leben gerettet. 

Bei den deutschen Besatzern war für die Deportation der Juden 
und die Verfolgung der Résistance der für den Kriegseinsatz 
freigestellte Frankfurter Richter Hans Luther als Polizeikommis-
sar verantwortlich. Dieses und andere Kriegsereignisse schildert 
Bökel mit zahlreichen unveröffentlichten Dokumenten. 

2. Auflage

Petra Kunik / Rolf Glaser / Susanna Faust-Kallenberg (Hrsg.)

Erinnerungskultur und Geschichtsbewusstsein
2. Aufl., 128 S., Paperback, € 12,90, ISBN 978-3-95558-325-5

Je größer der zeitliche Graben zwischen dem Holocaust und der Gegenwart 
wird, desto schwerer fällt es, die Erinnerung um das Geschehene zu bewahren. 
Das Geschehene rückt somit in den Hintergrund der Erinnerung, aber auch das 
Gedenken und die historische Erinnerung werden in Frage gestellt. Gleichzeitig 
erstarkt der Antisemitismus und alte Argumentationsmuster tauchen auf. In 
diesem Kontext wird nun die Diskussion um die Entwicklung unserer Erinnerungs-
kultur geführt.

Gesine Schmidt

Jüdisches Leben im Frankfurter Osten
Emigrationsgeschichte 1940 über Osteuropa und Asien nach New York

232 S., Paperback Großoktav, € 34,90, ISBN 978-3-95558-416-0

Erich und Anna Metz erlebten die dramatischen Umbrüche hin zum Nationalsozia
lismus im Frankfurter Osten. Wie hat sich dieser Wandel der Stadt Frankfurt als 
eine fortschrittlich und liberal gepriese Großstadt, zu einer der Hochburgen des 
Nationalsozialismus vollzogen? Angestoßen durch ihre eigene Familiengeschichte 
hat die Autorin diesen Prozess analysiert und auch die ungewöhnliche Flucht-
route des Ehepaars Metz über den »Landweg« in die USA – über Polen, Litauen, 

Lettland, Russland, »Mandschurei«, Korea und Japan bis nach San Francisco und New York – beschrieben. 
Die Ankunft in New York, der Kampf um Wohnung und Arbeit und die Integration in die »Neue Welt« bilden 
den Schlusspunkt.

Jüdisches Leben im 
Frankfurter Osten 

Gesine Schmidt

Emigrationsgeschichte 1940 über 
Osteuropa und Asien nach New York

NEU

NEU

NEU

2. Auflage



Alter, Träume & Essen16

Helmut Luft

Jenseits von 90
Das Versagen des Körpers und die Reifung der Person im hohen Alter

2. Aufl., 168 S., Paperback, € 24,90, ISBN 978-3-95558-389-7

Helmut Luft, selbst hundertjährig, regt dazu an, über das eigene hohe Alter nach-
zudenken und Wege zu finden, die persönliche Lebensphase jenseits von 90 be-
friedigend zu gestalten. Er teilt als Psychoanalytiker und Arzt den unbewussten 
Kontext seiner Erfahrungen und seine Assoziationen mit und bezieht dabei auch 
Erfahrungen anderer Hochaltriger, Lieder, Texte und Träume ein.

Helmut Luft

Jenseits 
von 90
Das Versagen des Körpers und die 
Reifung der Person im hohen Alter

Claus Braun

Mit Träumen zu sich finden
236 S., Paperback Großoktav mit zahlr. vierfarb. Abb., € 34,90, ISBN 978-3-95558-386-6

Braun zeigt, wie man mit den eigenen Traumgeschichten in einen Dialog treten 
und sie wertschätzen lernen kann. Träume sind ein Spiegel unserer Beziehungen 
und der Vielfalt der Gefühle, die wir in diesen zwischenmenschlichen Begegnun-
gen erleben. Träumen macht uns zu sozialen Wesen. Der erste Teil des Buches ist 
dem Wissen über Träume gewidmet, der zweite gibt eine praktische Anleitung zur 
Beobachtung der eigenen Träume. 

xxx

Claus Braun

ISBN 978-3-95558-336-6

  € [D] 34,90

www.brandes-apsel.de
9 783955 583118

ISBN 978-3-95558-311-8
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Claus Braun

Mit Träumen  
zu sich finden  

Brandes & Apsel 

Scheidswaldstr. 22 
D-60385 Frankfurt am Main 
Tel: 069 / 272 995 17-0 
E-Mail: info@brandes-apsel.de
www.brandes-apsel.de

Unsere Bücher, E-Books und psychoanalytischen Fachzeitschriften können Sie über den Buchhandel 
beziehen. Falls dort nicht erhältlich, können Sie sie auch über unsere Homepage  
www.brandes-apsel.de versandkostenfrei im Internet bestellen. 
Lieferbare Titel sind auf unserer Homepage und im Verzeichnis Lieferbarer Bücher (VLB) unter  
www.buchhandel.de zu finden.

Redaktionsschluss: 31. März 2026. Preisänderungen und Irrtümer vorbehalten. 

Abonnieren Sie unseren Newsletter:  
newsletter@brandes-apsel.de

Helmut Luft

Der Mann über 60
Ganzheitlicher Ratgeber für junge bis hochbetagte Alte

2. Aufl., 216 S., Paperback Großoktav., € 29,90, ISBN 978-3-95558-278-4

»Ein lesenswertes Buch, das den Leser zur Konfrontation mit dem Alterungspro-
zess auffordert und Stoff zum Nachdenken bietet.« (B. Kuck, buchbesprechungen-
psychotherapie.de)

ISBN 978-3-95558-278-4

  € [D] 22,90

www.brandes-apsel.de
9 783955 582784

ISBN 978-3-95558-278-4

uft stellt die reiferen Jahre des Mannes unter einem 
ganzheitlichen  Ansatz dar. Das umfasst sowohl die bio-
logisch-körperlichen wie auch den psychisch-geistigen 

Aspekte des männlichen Seins. Das Wesen des Mannes wird 
aus der Entwicklung seiner Organsysteme und den Stufen 
der psychischen Entwicklung mitsamt den unbewussten 
Phantasien und Handlungsweisen abgeleitet. Dabei wird eine 
Korrektur seines phallokratischen Selbstverständnisses durch 
den Feminismus als notwendig angesehen. 

Ein in die Tiefe gehender Ratgeber: ohne Tabus und mit 
der notwendigen Direktheit und mit unterstützender 
Empathie und wissenschaftlicher Erfahrung geschrieben. 

Helmut Luft, Dr., geboren 1924, ist ehe maliger 
Nervenarzt und Psychoanalytiker. Seit 1994 Mitarbeit 
im Kasseler Arbeitskreis »Psychoanalyse und Altern«. 
Zahlreiche Publikationen in Fachzeitschriften. Bei 
Brandes & Apsel: Gutes Altern (2. Aufl. 2014), 
Die Kunst, dem Alter zu begegnen (2015), Cervantes – Auf -
bruch zum modernen Menschen (2018) und Cervantes – 
El depertar des ser humano (2020).

L

DDer 400. Todestag von Cervantes gibt An-
lass, seine Denk- und Erlebensweise mit 
der eines modernen Menschen zu ver-

gleichen. Cervantes hat als einer der ersten Au-
toren individuelles Erleben aus reflektierendem 
Abstand beschrieben. Sein Beispiel zeigt, wie das 
Schicksal einer Person sowohl psychisch durch 
frühe Prägungen als auch durch die Zufälle von 
Zeitgeist und politischen Wechselfällen bestimmt 
wird. Deshalb schulden wir Cervantes Dankbar-
keit dafür, dass er mit seinen Aufbrüchen und 
Antworten auf Zeitgeist, Religion und Politik den 
Fortschritt in die Moderne mit vorbereitet hat.

Helmut Luft, Dr., geboren 1924, ist ehe-
maliger Nervenarzt und Psychoanalytiker. 
Seit 1994 Mitarbeit im Kasseler Arbeitskreis 
»Psychoanalyse und Altern«. Zahlreiche 
Veröffentlichungen in Fachzeitschriften. Bei 
Brandes & Apsel: Gutes Altern (2. Aufl. 2014) 
und Die Kunst, dem Alter zu begegnen (2015).

9 783955 582319 ISBN 978-3-95558-231-9

Helmut Luft
Die Kunst, dem Alter  
zu begegnen
284 S.,  
ISBN 978-3-95558-073-5

Helmut Luft / 
Monika Voigt
Gutes Altern
264 S., 
ISBN 978-3-86099-708-6
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Helmut Luft 

Cervantes –  
aufbruch zum modernen 

Menschen  
eine psychoanalytische Studie  

Brandes & apsel 

COVER_LUFT_CERVANTES.indd   1-3 21.02.2018   15:41:31
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Helmut Luft 

Cervantes –  
el despertar del ser  
humano moderno  

Un estudio psicoanalítico  

Brandes & apsel 
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Helmut Luft

Der Mann 
über 60
Ganzheitlicher Ratgeber für 
junge bis hochbetagte Alte

Claus Braun (Hrsg.)

Traumarbeit in Gruppen
Beiträge von S. Alder, A. Berthold-Brecht, C. Braun, H. Georg, E. Grözinger, B. Jänchen-van 
der Hoofd, W. Kleespies, V. Münch, K. Rößler, G. Sauer, M. Schimkus, A. Schulz, V. Tricht

240 S., Paperback Großoktav, € 29,90, ISBN 978-3-95558-335-4

Es geht um den nächtlichen Traum, seine Bedeutung und Funktion und seine Ver-
wendung in der Gruppenpsychotherapie. Wenn es in den Behandlungen gelingt, 
sich der Erfahrungsintegration und der Lebensvorbereitung im Traumgeschehen 
zu öffnen, so können wesentliche individuierende Entwicklungen ausgelöst 
werden. In einer guten therapeutischen Beziehung werden beide Seiten durch den 
gruppenanalytischen Prozess beeinflusst.

Claus Braun, Dr. med. Dipl.-Psych., Arzt für Psychiatrie und Neurologie, Arzt für 
Psychosomatische Medizin und Psychotherapie, Psychoanalytiker, Dozent am Insti-
tut für Psychotherapie e. V. Berlin und C. G. Jung-Institut Berlin e. V., Lehranalytiker/ 
 Supervisor DGAP/DGPT, Gruppenlehranalytiker D3G, Redakteur der Zeitschrift Analyti-
sche Psychologie, wissenschaftliche Interessen: Intersubjektivität, Traumgeschehen.

ISBN 978-3-95558-335-4

  € [D] 29,90

www.brandes-apsel.de
9 783955 583354

ISBN 978-3-95558-335-4

on den Entwicklungs- und Individuationsprozessen, 
die durch Träume angestoßen werden, und von der 
Ver wendung von Traummaterial in der Gruppen-

psychotherapie berichten die Autorinnen und Autoren die-
ses Bandes. Nach jungianischer Auffassung ist der Traum ein 
Naturphänomen und ein Beziehungsphänomen. Er erlaubt 
einerseits einen unverstellten Blick auf die erfahrungs- und 
erwartungsintegrierende Arbeit der von ihren Komplexen ge-
prägten unbewussten Psyche und andererseits auf Aspekte 
der therapeutischen Beziehung. 
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Claus Braun (Hrsg.)

Traumarbeit 
in Gruppen

Brandes & Apsel 

Stephan Alder: Untergehen und Neubeginn. Träume in der Gruppe  
als Zwischenwelt

Annette Berthold-Brecht: Traumarbeit in der Gruppensupervision

Claus Braun: Ein Beispiel traumzentrierter Gruppenpsychotherapie 

Hildegunde Georg: Inspirierende Wirkung der Arbeit mit Träumen  
in Gruppen

Elisabeth Grözinger: Zu meiner Funktion als Leiterin einer Traumgruppe 
therapeutischer Expertinnen 

Wolfgang Kleespies: Der Traum in der analytischen Gruppentherapie

Volker Münch: Das Gruppenselbst träumt

Konstantin Rößler: Aktive Imagination in der Gruppe

Gert Oskar Alexander Sauer: Die Akademie der Träume.  
Berichte aus dem Diesseits 

Annette Schulz: Das belebende Element der Gruppe: der erzählte Traum

Van Tricht: Traumtranskripte und Individuation

2. Auflage
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Ghirmay Habton / Holger Hentschel

Kochen und Essen wie in Afrika
Rezepte der Einwanderer von Marokko bis Südafrika

Herausgegeben von Ghirmay Habton und notiert und fotografiert von Holger Hentschel

5. Aufl., 168 S., Paperback, € 24,90, ISBN 978-3-95558-055-1

»Die Palette der Rezepte reicht von Okra-Gulasch über Maniokbällchen bis hin 
zu Red-Snapper-Gemüseragout oder Springbocksteaks mit Süßkartoffeln. Die 
Rezepte machen Vorfreude aufs Kochen (...).« (Südafrika-Magazin)

Die afrikanische Küche hat viele Köstlich keiten zu bieten und 
ist bei uns doch wenig bekannt. »Kochen und Essen wie 
in Afrika« lädt ein, die kulinarische Vielfalt des  Kontinents 

kennenzulernen. 

Gekocht haben Einwanderer von Marokko bis Südafrika, vom 
Senegal bis Eritrea. Mit deren Rezepten können Sie neue und 
 unbekannte Gaumenfreuden entdecken und gemeinsam mit 
 Ihren Freunden genießen.

»Sehr empfehlenswert für jeden, der Afrika auch in Europa 
 schmecken möchte.« (Missiothek)

Gourmand World  
Cookbook Award 2015  
in der Kategorie

»Best African Cuisine,  
published outside Africa«
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Kochen und essen  
wie in AfriKA

Rezepte der Einwanderer  
von Marokko bis Südafrika

Herausgegeben von Ghirmay Habton
Notiert und fotografiert von Holger Hentschel

Brandes & ApselBrandes & Apsel

ISBN 978-3-95558-055-1

  € [D] 24,90

www.brandes-apsel.de
9 783955 580551

ISBN 978-3-95558-055-1

5. Auflage


